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12. JAHRGANG NR.ll, 5,211-230 NOVEMBER 1942 

In sämtlichen Aufsätzen handelt es sich um die persönlichen Ansichten der Verfasser und nicht um Anschauungen 
amtlicher StelZen 

Luftkrieg und Luftschutz im Oktober 1942 
IlJ se il ll! r Hed e L111l j . Oktober im Berliner Sport­

pa last beschä fti g te s ich Heichs marscha ll Gör in g 
in se in er Eige nsch a ft als He ich s mini s ter de r Luft­
fa hrt unu Oberb e fehl s ha ber der Luftwa ff e a uch 
mit de n /J I' i t i s c h e n T c t' r 0 I' a n g r i f f e n 
auf LI e u t s c h e S t ä u t e und wi es nach , 
uaß di e hi erclurcll he r\" orge rufen ell Zerstörungc n 
\'on Kulturgütern und 'Vohns tütt en sow ie die 
damit verbundenclJ s innl osen Opfe r an \"ö llig 
ha rml ose n ~vr e n sch e ll, n amentli ch an Frauen und 
Kind ern , nicht etwa a uf ein em Versehen der bri­
tis che n Fli eger , di e ihr miliLi:il'i sch es oeler kri egs­
wichtiges Zi el \" erkannt oder \"ed ehlt h ä tten , beruhe, 
sonrle l'n claß es s ich hi er um e in offenkund iges, von 
höh erer S t. ell e befohl e nes T e l' r 0 r s y s t e m h a nd ele, 
Denn aus britisch eIl Orig inalbefeh len, di e in unsere 
Händ e gelangt se ien , geh e elies e inwa ndfrei h ervor. 
So h a be e in engli sch er Luftg!' neral sein en F li ege rn 
befohl en: "N i cht elie Kri egs indu s tri e sei 
cl a s ' V i c h ti g s t e, s 0 n de r n el i e ' V 0 h n v i e I' ~ 
te l z u ze r s t ör e n se i das E n t s c h e id e nd e." 

Es ist \" ersti:indli ch , da ß ge rad e d iese Ausführungen 
des n e ichs marscha ll s e in en beso ncl ers lebh a ft en 
' Viderha ll in der europä isch en Presse des Oktober 
fa nden , und in diesem Zu sa mm enha nge wurde auch 
ern eut di e Frage aufge rollt, wer von den Kri eg­
führ end e n mit der Bomba rdierung offen er Städte be­
!Zonnen ha be. -Unr! hi er wa r erfreuli ch, fes tzu s tell en, 
in we lch sacllli che r und da durch besonders über ­
zeugender 1"01'111 di eses Thema in Ta ges- und Fach­
zeitsch I'i ft en behn nd el t wurd e und unte r Angabe ge­
nauer Datell und Ortsbestimmungen lü cke nlos der 
Beweis ' geführt werd e n l\Onnte, daß England die 
gesc hichtlich e Schu ld amBomb e nkri eg 
gege n di e Zi\"ilb evö lk e rung t r ~ig t und 
s i e zu\' e I' a n t wo I' t e ll h a h e n \\. i I' d , 

Aber ni cht nur in der Chal'al<teri s ierung dieses 
Sonderte il s der hriti sch e n I{ri egfühl'un g W:1r der 
Oktober aufsch lußl'r ich, sond ern nahezu pausen los 
reihten s ich Enth üllun ge n diesel' Art a nei na nd ~ l ' und 
warfen ein grell rs Licht a uf rIas Vorgehen des 
F eind es. Fesselungen deutsche r J\ri egsge fa ngf!nel' 
bei Di eppe und Se l'cq, ]\'lG-Feuer hriti sch er F lu g­
zeuge a uf ita li eni sch e San it ä tsaht e ilungell , An­
griffe br iti sch er Jagd bomber auf e in e n cleut sch en 
Hauptvel'bandplatz und Beschi eßung e in es deutsch en 
Sanitätsflu gzeuges durch hriti sch e Zers törer waren 
weitere Charakteristika briti scher Skrupell osigkeit. 

Darübe r hinaus ri chtet!' der Brit e im Oktober seine 
T e rror a ngriff e gege n obrl'ita li e ni sc h e 
S t ä d t e, \\"obei er rü cks ichts los den Luftl'flum übel' 
dem unbesetzten Frankre ich und der n eutra len 
Schweiz im An- und RÜc1<flug passiert e. ]\[it se in en 
Bomh!mabwürfen a uf Gen u a durfte er den tl'au-

. rigen Erfolg für s ich bu ch en , daß 3!~5 Zivili s ten , zum 
größten Teil Fraur n, Greise und Kind er , ge tötet und 
nicht wen ige r ll ls 18 ](irchen sowie de r Bi schofssit z 
getroffen wurd en. Di e prä chti gste Kir ch e Genuas, 
die h errli ch e Santa Annunciata, erlitt di e schwerst e 
Beschädigung und wurde zum gl'ößten Teil zer­
stör t. In gleicher Entschlosse nh e it und mit gleichem 
Herois mu s wie die betroffen e deutsch e Zivilbevölke­
rung n ahm auch da s italieni sch e Volk die schm erz­
li chen Verluste an Menschenl eben und unersetzlichen 
Kulturschätzen auf s ich , "Der Haß gegen England 
wird immer größer und erhöht unseren 'Willen zum 

Siege!" hi eß es absch ließend in dem Telegram m de r 
Stadt :'Ir a i l a nd a n den Du c e zum 20. J ahrestage 
des Faschi sm us a ls Gelöbnis e in es Gemeinw esens, 
das bis :'I!ona tsende 143 Todesopfer zu beklagen h atte, 

Die briti sch en Vel's töße gege n die Gesetze der 
Menschli chkeit, di e das deutsche OKW. zu dCl' Fol­
ge rung berechtigten , "daß d ie britische Hegierung 
keinen \\ 'e rt m ehl' darauf legt, d ie Genfer l( onven­
ti on aufrechtzuerhalten", zwangen die deutsche 
Reich sr eg ierung nunm ehr zu ent s prech ende n Schri t­
tpn und Gegenmllßnahmen. Ih re a mtli ch en Noten 
und e inge leiteten n epr essa li e l1, die hi er woh l a ls be­
kannt vo rausgesetzt werd en diirfen, zeitigten lenden­
la hm e E rkl ä runge n der hr iti sch en n eg ierung, di e den 
tatsächli ch en Vorkommn isse n ni cht ge r echt wurden 
un d erwi ese ne Tatbestände abz ul eugne n oder we nig­
s tens zu ents tell e n versu chten. ' Vas jedoch die Frage 
ri et' Terrorangr iff e betr llf, so war hi er di e bri­
ti sch e Antwo r t schon eind eutige t' gehalten. Zun ächst 
einmal erh ell te di ese Frage e in e Erklärung des eng­
li sch en Unt erstaa tssekretä rs für das Luftfahrtwesen 
lla ra ld Balfoul', der am 25. Oktober in e in er Ver­
sammlun1!s rede a us führt e : ,, \\'e nn man mich fragt, 
ob Bombenangriffe de n I{rieg gewinnen k önn en , so 
is t m ein e .'\111\\"ort: ' Ve i se n S i e mir e in e n 
be s s e r e n , ,, e g, u m D e u t s c hI an d z u tr e f -
f e n! , ,, i I' t r e f f e nd a bei das d e u t s e h e 
Volk a uf zwei f ac h e "V e i se: "ViI' e r­
sc hütt e rn se in e 2\for a l, und in zweiter 
L i ni e t r e f f e n \\. i r di e d e u t s c h e l n -
cl u s tr i e l " - Es ist ni ch t schwi erig, aus dieser 
7.~'n isch en Da r legu ng des b riti sche n Luft fa h rts:1ch ver­
stiinrlig!'11 ein e logische Folgerun g wiederum in zwei­
fn ch er ni chtun g zu zieh en, d ie da l llute t. daß ei nma l 
eli e briti sche Reg ierung offens ichtli ch zu der E rk ennt­
nis gel\Qmmen is t, s ich nicht im s tll nd e zu fiihl en , 
Deut schl a nd m i 1 i t ä r i s c h entsch eid end zu tre ffen, 
zum anderen, daß aus di eser Erl<enntnis h erllu s ihr der 
Ka'mpf gegen di e w ehrlose deutsch e Zivilbevölk erung 
a ls ela s Entscheid!'nd e unel so mit Prim Är e !Zilt und 
dem gegenüber die Vernichtung d er deut sch en In­
du s tri e ers t an zwr it er Ste ll e s teh t. Dll ß r in e solch e 
Fol gerung zu treffenrl is t , dnfür find et s ich ein voll ~ 
g iilti l!e r Beweis in einer vom Information~dienst der 
US A-n egierung h erau sgegebene Zeit schrift. in der 
wi ederum e in e komp!'t ente P er sönli chl< e it, der USA­
Genera l Irll Enk er, Oherhef!'hl sh aber der nmeri l<ll­
nisch en Lufts treitkräfte in Europll, unverblümt zu­
giht, daß die Bomhenang riffe Deutschlands Kri egs­
potential nicht vernichten könnte n und nur n o e h 
nuf !' in e Trl'l'orisi e run g de r d e utsch e n 
Z i vi I h r v ö 1 k e run ga b g es te ll t se i e n . Und 
schließlich hi eß es in ein em Art ik el des "Mllnchester 
Guardian", man müsse auf dem Gebi ete nrs Luft­
k1"i!'ges "all es dm'an setzen, um di e mornlisch r Kraft 
und den Kriegswi11en des deutsch en Volkes zu 
brech en ." 

Aber e in er so lch r n auf Grund obi!rer Er1{rnnt­
ni sse nngeborenen Fnrbe skrupell oser Entsch li pßung 
in Lonnon wurd e insofern des Ged nnkrns Blässe 
angekränkelt, nls man s ich (lort im I!l!' ichen Atrnl­
zU!:!e um di e d c ut s c h e V e I' ge l tun g doch 
rrhp.hlicbe Sor/le ma chte. Die in den Renen eies 
F ü h l' e I' s und des R e i c h s m a r s e h a ll s ent ­
h a lte nen Vergeltung-sdrohungen wurden Ru ch in 
England gehört und verstanden, und so klang aus 
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ein er Botsch a ft Wins ton Churchill s an di e am 18. Ok­
tober im W embley-Stad ion tagend e Luftschutz ver­
sa mmlung deutliche Beso rgni s he ra us: ,, \Vir wisse n 
ni cht mit ,S ich erh eit, we lche E ne rg ie di e Deutsch eIl 
künftig au f ihre Luftangriffe gege n en gli sch e Städte 
nu fbi eten wel·den . Es ka nn se in , da ß e in so lch er 
Ang riff fur chtbnr wird und bedrohli ch genug, so daß 
ei er zivil e Luftschutz sein e ga nze n Krä ft e mobilisi e ren 
muß, um el ie eintretend en Sch äele n zu überwinel en. 
Jedenfa ll s ist es un se re Pfli cht, wo wir un s au ch 
befinden, Tag und Nacht a uf el em Pos ten zu se in." -

Aber ni ch t nur Deutschland und Ita li en, so ndern 
auch der dritte Achse npartn er J a pan hntte im Ok­
tobe r Veranlass ung, gegen feindli ch e Terrora ng riffe 
Ma ßnahme n zu erg re ifen. Zwar In g deI' Tatbestand 
bereits sech s Monate zurü ck , .i edoch waren eli e Unter­
su chunge n nunm ehl' abgeschlossen, so daß am 21. Ok­
tober in Tokio der Sachverhalt a mtli ch bel,annt­
gegeben werden Iwnnte. Danach hatten vi er ameri ­
ka ni sch e Fli ege r zugegeben, h eim Luftangriff auf 
Tokio am 18. Apr il zi ell ose Dombennb würfe au f ni cht 
militä risch e Objekte , wi e Tüankenh ä usel', und gezielte 
MG-Schü sse a uf Zivili s ten, vo r a ll em Schulkind er, 
getä ti gt zu h abe n. Desond ers nufschlu ßre ich fü I' den 
Ge ist, der di e USA-Fli ege r' beseelte, war das naive 
Geständnis e in es 23.i ährige n USA-Unterl eutn a nts, der 
a ussagte: "Tch sn h Schl,llldnrlel' bei ein em Gebäud e, 
ri a s wie e in e Elem entm'schul e a ussah, spi elen und 
dachte, ich könn te den japan isch en T{in dern ein en 
Vorgeschm flc k geben, was Ku ge ln bedeuten, wenn ich 
schon dflhei wnr. I ch g ing a lso im Sturzflu g h erunter 
und besch oß s ie mit m ein em Mnschin engewehr. Sie 
taten mil' ja leid, abe r zum Teufel, wa re n es ni ch t 
feindli ch e Kin der ?" - Auf Grund di eses und anderer 
Geständnisse ordne te de r .i apanisch e Oberbefehl s­
h aber für di e Land esverteidigung a n , rlnßin Ge­
fangensch a ft ge ratene fe indli ch e Flu gzeugbesatzun­
ge n, d ie sich Unm enschli chk eit en zuschuld en l,om­
mpn ließen, vor ein i'vlilitä rgeri cht ges tellt und zu 
schwer en Strafe n, ulüpr denen di e Todesstra fe a u s­
drü cklich grnann t w ird , verurt eilt würd en. Di eses 
en ergisch e Vorge h en .I f1pa ns gegen di e inhuman e 
Kri egführun g amerikan isch er Fli eger zwang den 
USA-Kriegsmini s ter St im so n a m 22. Oktober zu ei ner 
amtlichen Verl autba l'Ung, der zu fol ge di e USA. der 
Genfer Konvention treu bl eiben woll en, e in e Er­
kl ä rung,' die vo n deI' europä isch en Presse ledigli ch 
nls .. Lip pe nhek enntni s" chnl'n ld eri s ier t wurd e. -

An deI' 0 s t f I' 0 nt s tflnc1en fl u ch im Beri cht smon at 
rlie Ka mpfha ndlungen im S üd a b sc h n i t t im Vor­
derg rund . An den ver schi eden en I(nmpffronten da­
selbs t wurde auf be id en Seiten mit zäh er Verbi ssen­
h eit umied e n Fußhreit Borlen s ge rungen, und nur 
durch auße rgewöhnlich e Leis tungen ge lang es un se­
r en ta pfer en Truppen, cl ie mit r a ffini ertes ter Technik 
in e inem a n s ich schon schwer zugän gli ch en Ge­
lä nde a n gelegten Verte idi gungsstellunge n des F eindes 
zu überwind en . Der größte Dod engewinn wurde am 
äußersten r echt en Flügel der Ka mpffront, im Kampf­
abschn itt Nowoross i.isk-Tllflpse, erzi elt. Hi er drängten 
deutsch e und slowakisch e .Jäger in urwaldartigem 
Geländ e unter zähem Ringe n um Höh en , Tä ler, 
Schluchten und Sperrstellungen den Gegn er imm er 
weiter zurück oder schlossen ihn durch geSChickt e 
Umgehungsmanöver ein, So wurden am 11 . und 
12. Oktober umzinge lte feindliche Kräftegruppen, An­
geh örige ein er Gflrde- sowie ein er Gehirgsschützen ­
Division, aufgeri eben. In immer neuen Kämpfen und 
unter überwindung hund erter von Stützpunkten und 
Kampfa nl age n s türmten unser e Gebirgstruppen, w ir­
kungsvoll unter s tützt von Sturzkampf- und Zerstörer ­
verbä nden unsel'er Luftwaffe, wichtige Höhenstellun­
gen und gewann en in Ri chtun g Tu apse we iter an Bo· 
den. Im gleichen I{ a mpfabschnitt b ek ä mpfte unser e 
Luftwaffe erfolg reich!) den sowj etisch en Schiffsver­
kehr fl uf dem Schwarzen Meer sowi e Stadt und Hflfen 
von Tuapse, - Auch an der l' e I' e k f r 0 n t wurd e 
Bodengewinn erzielt. Am 3. Oktober fi El len di e 
fes tungsartig ftusgebauten, zäh verteidigten Städte 
Elchotowo und W e rchnij Kurp in die I-lan d 
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unser er \'onl Fluß her n ac h Süde n vors toßenden 
Truppe n, und nm ß. Ok tober wurde trotz schwi erig­
s te r \Vett er- und Ge lii nd el'e rhä ltni sse di e w ichtige, an 
der g roßen E rdöll eitung von Baku li egend e Stadt 
Mal g 0 b e k im zähe Il Hüu serkampf ge nomulen. 
lJnse re a m 10. Oktob er une! in ansch li eßende r Nacht 
III i t s ta rken !( rä ft e n u nte rn ol1l menen Lu ft nngl'iffe 
g'egen dfls für die sowj eti sche Erdölgewinnung und 
-vera rbeitung bedeutsa me G r 0 s n r i ri efen da selbs t 
schwers t.e Zers törunge n und ge walti ge Brände h er ­
vo r. Am 28. Oktober r eifte un se re n \Va ff en noch e in 
we iter er E rfol g an der Tel'ekfront: Deut.sch e un d 
rum ä nisch e Geb irgs truppe n nahm en di e vom F einde 
s ta rk befes tigte und zäh verte idigte Stadt Na I t­
;; c hi k im Stur'm und ri eben di e n ordostwärts der 
Stadt eingeschlossenen feindlich en Kräft e nuf od er 
lI ahmen s ie ge fnngen. Da mit wurden innerhalb vo n 
I' ie l' Tage n a ll ein in di ese m Absc hnitt IlI ehl'er e 
sowj etisch e Di v is ionen zel'!"chl flgr n, ülwl' 7000 Ge­
fange ne eingebmcht lind zn lllre iches Kri egs lll a teri a l 
e rbeu tet. - In den nuin enfeld ern von S ta l i n g r a d 
tobte der Kamp f mit gleich er Hä rt e und E rbitterung 
wie im ve rgangenen Mon at we iter. Am 1. Oktober 
fi el die zu ein em starken :::ltützpunkte des Gegn ers 
a usgebaute VOl's tndt 0 I' 1 0 1\' k i in un se l' r Hand , und 
in den a nsch 1 ie ßend en Ta ge n wu rrl en \I'e i tr re be­
fes tigte Hüuserblock s und Wid e rs tflnds n es tel' inl 
n ördlichen Sta dtgebi et in zä h em Ringe n genommen . 
Stä ndig un ter s tützten Nn hk ampffli ege r und Flak ­
artill eri e unse re Infnnt el'i esto ßtl'upps un d Pnnzer­
krä ft e; Stll rzknmpfl' erbiind e zertrü m mert ell di e 
feindli ch en Dunkel' und i\.rtill er ies tellunge n, und 
Krllnpffliege l' zerschlugen Nachschubst reck en , 
Brü cken , H nfen fl nlngen unel Umschlagplätze der 
Sowjets im Bereich der unteren \Volga. All e Ent­
lastun gsve rsu ch e des F eind es durch unmittelba r e 
Angriffe auf di e nörrlli che Ab ri ege lun gs fron t wie 
a u ch durch indirekte Ab lenkung in Form von s tän­
digen Vorstößen im Nord en gege n di e Don f r 0 nt. 
bli eben erfol glos. Am 14. Oktober stießen stärker e 
Infanterie- und Pnllze l've rbä nd e ti ef in dn s nördli chr 
Stadtgebiet, und am 15. Oktob er drang e in e Panzer­
d.i vis ion in kühn em n üchtli ch em Angriff bi s fln di e 
"'Tolga vor und nflhm a nschli eßend gemeinsam mit 
Infnnterieverbänd en in h nrtn iickige n H ä u se r- und 
Str a ßenk ä mpfen den Nordte il der Fnbrikvors ta dt mit 
dem g roßen Tra ld.oreJ1ly erk "D s h e r s hin s ki". Au ch 
am fol gend en Tage set.zten unser e Infan teri e- und 
Panzervel'bä nd e mit pausenlos angr eifenden Fli eger­
krä ften ihre n !"chwungvoll en Ang riff trotz erbitterten 
feindlich en vVid ers tnnrles fort, üh r rrnnn f:e n zahlreich e 
Stützpunkte und ringeg l'nbe n e Pnnzer und drflngen 
in di e Gescllüt.zfab rik "n 0 t e B fI r]' i I, ad e " ein. 
Während unse r e Ja gdverbä nd e di e sow.i etische Luft­
waffe völlig nu ssch a lteten, hi elten un se re Kampf­
fli eger durch schwe rste Bomben angriffe die sowjeti­
sch e n Bnttel'i es t.ellungen auf dem Ostufer ei er Wol gfl 
ni eder. Am 17. Oktober war die Geschützfabrik r es t­
los in unse l'er Hflnd , der F eind nach Abwehr bluti ger 
Gegen a ngriffe a us dem a ngrenzend en Stndtteil ge­
worfen und eiu e nOl'dwes tlich des Sta dtteils Spa rtfl­
kowka ein geschlosse ne F eindgruppe vernichtet. Nach 
kurzer Atempause tra ten am 23. Ok tober unser e In­
fa nterie- und Panzer ve rbänd e erneut zum Angriff 
an, n ahm en den größte n Teil des W erl, es "I{ I' ass n y i 
o k t j ab r" und stießen a u ch hi er , während di e feind­
lich en Stellunge n untel' dem Bombenhagel der lau ­
fend eingesetzte n I(ampf- und Sturzkampfflugzeuge 
lagen, bis zur Wolga durch . In hnrtnäckige n Einzel­
kä mpfen wurden an de n fol genden Tage n die r es t­
li ch en Fabrikfln lage n, der nö relli ch e Vo ror t S p a I ' t a­
k 0 w k a sowie ein weitereI' Vorort genommen und 
a u ch hie r eli e Wolga el'l'eicht. - Di e Kä mpfe im 
mittl e r e n und nördli c h e n Frontabschnitt 
im Beri chts l11 0na t tru ge n im w esentli ch en ört­
li ch en Charal,ter. Am 3. Oktober konnte der OI\:W.­
ß eri cht den erfol gr eich en Abschluß der Schlacht 
s üd I i c h cl e s L a d 0 gas ces melden . 
Truppen des ll ee res hatten in vorbildlicher Zu­
samm ena rbeit 111 it Verbä nden der Lu ftw a ff e s ieben 
eingeschlosse ne sowj eti sch e Division en vernich­
tet, 12370 Gefangen e e ingebracht., 2114 P unzer, 307 
I, ps rhiitZf'. Mll I,I':ln:lt\YP!'fpr unel R41 '\faschin pn-
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ulld \ ·t' I·lIiclllllll ,!.!· za hll'ei cll l' l' lüg'e Illil Truppen und 
\1:ll el'i,,1 k UIIIIII' d1'l' ;';O\l ·.i l' li ;.; rll l' .\uflllnl'"ch tl'ihl'l' i "e 
1I1111 ' 1'lIulld clI od el' I'I'hpldi('h l 'e l'zÖgel' l \l el'<l e l1. Au ch 
an der I·: i " 111 I' e I' I' I' () 11 t l '"I\1' i c'k elt e Un Sl' l' l' I.uft ­
\1'<1 1'1'1 ' I'i nl ' I' I'gl' T ilti g k eil ulld I'i cll\{ ' l l ' ihl 'l' T ng- und 
\'al'lll :III !-!'I'iff( ' 11 :lIl1l'lItliril gl'g'(, 11 Stn dt und lIafen 1'0 11 
.\ I' c 11 " " !-!' I' 1.-'; k "o\l i , ' I> ei \l o llut st' lId e gegen \1 U 1' -
111 a 11 ,; k. Il ip ,,()\I·.i el i,.: t1l ell I.' lu ,g Z l ' U g I' e I' lu ,.: I I' 
IlI' li d "1I . ..;i dl ill <l ei' Z,'il 1'0111 :!!I. :-;I ' I'I (' n1l)I' 1' lJi" ZlIllI 
:1I . (lkl oJ,"I ' nuf lU7/. \lasl'iJill ell , 1'011 <ll'IIl'1I H!J l ill 
l.uflk illllpfell ulld 1'!7 I'o n UII Se l" ' 1' f.'lak a rlill el'i e <1 1, ­
,U'I's l'lI O":SI' 11 \I ·ul'd ell. \I 'iihl'l' lId ill g'l piC' hPIIi l eitrau ll i 
!I:! Cc' igt' lI e 1.' lu gzeu gp l 'e l'l o l'ell g'i ng·I'I1. lI e"o lldl'l';'; I 'PI'­
IlI"ll'l' i('I! " Ta gn fiil' <li l ' :-;o \l 'j els \I '<lI'l' lI dl' l' :.:'1). ulltl 
:;11. ()klol, el·. :111 dPIIl' 1I Ull lp l' \lit\lil'kuIlg 1'lIl1 liilli se h ,' 1' 
IIl1d ulI gal'i ,.: ('h l' I' .I" g<llli" ,!.!·el' 1:3 ', illl 'l' l' J.'Iu!-!·zeug l' <lJ, ­
,!.!·e"CII IJ"": I' 1I \I·III 'dell. 1111 I\ :lIlipfe g egell di e ;.;o\\·.i eli sc lJ( ' 
1I :1l1d,' I ,, - lind I\l'il'g s fl()ttl' 1" 'I 'lIil'ill l 't E' dil' 
I .llft \l·:lf fe ill l 1I"l'il'lllsnl () II:1t all deI' ~" l i\l ' : II 'z nlt' I' I ' ­
l; i i"I l', :luf 01 " 111 l\:l spi,.: cll l' lI \I ee l'. :luf IIIT Ul1l e l" '11 
\\ 'n l !-! ;I L1l1d :111 1' 11"111 l.ad og·:I"I '" i 11 "g" -· ,.;a 111 1 :t; j.' r:l('hl ­
IIl1d 'I'r:l ll ,,; p"I 'lsc lliJ'f,-' , d :lI 'IIIII"I ' l' ilJ(' ;\lI z:l1 1i 1'011 '1':111 -
kp l'lI. LI 1I 1.lp rd P11i l'illl'lI lI e\\·:l cll E' l' . f.' l 'l'll E' r \I 'ur<l ell :l '! 
1.' 1':l1·1i !":(' liiffl' ;111 1.' 1' .\I'l ,.:o\l·ip " kr I\l'il'g's"" liiffE' inlll'i ­
IPII dlll'ch .\Il g riffe aus ti PI' I.ufl IH:,srliiidi!-!'I , 

_\111' delll \I ' I''': I I i C Il l ' 11 1\ l'i l'gss1'lJ:lup l :ilz Id i,' I" ' 1I 
illl Il ericlll "; lI lO ll al IIlililiiri,,('IiI' IIl1d kl'i eg";\\ ' iclltigp ;\I1 -
la gL' Il :111 (/l' n I\ list en der Il I' i ti s c h c n 111 se i \\ I'i ­
Lr'rllill Zi ele uII !'e r er Luft\\·nffE' . fli e si e ill T:l ge,.;- IIl1d 
\'aclltang l'iffen ·lJolllbnl'di ert r . L ei cht l' d eul,.;cJ1I' 
1' :lIl1pfllu gzeugr g riffen \I ' j ederh o lt im Tirfflug all 
IIl lft l 'I ?,i ell " 1I \\ ' il'kull gs I'o ll e Treffer , so b eispi e ls\I·,-' i ,.:(' 
a lll 1:1. Oktoller ill üllerra sc hen dl'lI Vor stö ßI!1l :luf 
kri E'gs\\' i cht igl' :\lIln gl' 11 rl el' fn st' 1 .\\ ' i g h t. VOll 
T e l'r o l' :l lI g l'iff e n d er Ill'ili,.:ch en Luftll'affe :luf 
d l' u I. sc h f' :-; 1 il d tl' 1I':ll'ell i m Oktohr r dip Ilonllwil ­
:Ii"l'iirfe nuf 1\ I' P f e I d ill ti er l'\[lcht ZUIII :l. ()klobel', 
:l lIf () ;.; 11:1 I> I' ii c k in d er J\'a ch t zunl 7. Okt ober ;.;(). 
lI ip :luf 1\ i e I ill d er '\achl zum H. Oktollel' beso ll · 
d el's bem el'ken "; " 'l' rt ; :luch Stü (/t c ill deI' Sna rpfl1lz. 
illl IIh einl :l llfl und illl 1I 0 l'dcl eu!":chen I\ li"tc' ngl 'hi,'i 
h [l ttl' lI VI'I' IU ;; l l ' in d EI' lil' iIIJ el'iill(('l'lIlig zu " r klagl ' ll. 
.\/l el' ni ch t nur gegell da" lI ei ch sge hi el , ;;olld el'Tl :lUl'll 
gegl' lIdip Ilc ',,('i.z t P Il G e bi e t p g ing dip brili;.;c lll' 
Lufl\laffe Il p i ihreil :\lI g rifff'1I o hnp j ed e llii ck s i clil ­
IInhllll' ;1111' di f' liI' ilIJpl'ö lkl'l'un g 1'01'. 1': IJl' lI;.;o"·l'lI i "r 
"C hOlli" " i !' da s u lI !J,'s l'lzl<' Fr:1llkr e il· li . 
da s Sil' lI'il',iL'rh o lt iilll:, rll og, " 'oh{' i e;.; a n 1"2 1'­
sc liierll'IIf ' 1I :-;l ell"11 ~. u all;;g'es lll 'orli l' IlI'1l .-\lIgriff,, ­
Ilalldlllll gl 'lI k:lllI. IUI' \' l'l'gI' IIUIIg f (il' di e All g riff,' 
:luf d eul sch e ~ I ü dlf' bOlldHI l'll ie rlr ' 1I Ip i cht e d eutsc he 
1\ :1111 pfj-I ugzeu gf' ,l lI l :31. Oktober hl'i klarr r Si1'llt 
C:I 11 1 (' I' h u I' I' ulld I'I'z ielt l'lI das('lllst durch teihn' jsp 
i lll Ti r fllu g gl' ;I'Orfl'III ' Srreng- ulld IIl'a lllllJonlhl'lI el' ­
Il elllichp ZI'I',.: l örulI gI 'I1. H C' i ::;e'illl' lI J\ lIg ri ff('1I au f rI<I ;'; 

II c iehsg-ehi et ulld di e Ile;.; el ztell Gehi ete IIlullt c d er 
Geg n(' l: erll l:' hlil'11<' \ . I' I' l u s I l' :I 1I F lu g Z I' U g' e il . 
t1 a l'III1I PI' au cll :111 l ' i, ' I'1I1 0Inri!-!'PII HOlllbel'lI , ill I\nuf 
II phlll l'n. I nsge"a nll 1'(']'/ 0 1' d. ,1' IIrit.t' 1'01l1 I. ni s :3 1. ()k ­
l oher 1.;3:{ Flu gze uge, I 'on d enl'lI n ll el'c1ings :2!.t ühpr 
dem i\ littelllw er und 'Jorclafl' ik a n IJgesc hos~p n lI'ur­
d eli. U n se r e V erlu ;.; t C' auf lJ eici en I\ri egssc haupl ii tzl'll 
heli efell ;.; i ch inl g lei ch eIl Zpitrau1l1 auf 111 Flu gzeuge. 
Na ch zutrn ge ll s ind 11 0 ('/1 di e hritischen Flu gzeug l 'e r ­
IU SLP VOIlI 20. hi s :1O . ::-; epl elllher. di e i m vo rh er ge hen ­
dl' lI \I onats ll el'i clll f e hl e ll~ ) : s ic betrugen 95 F lug ­
zeug(' . I 'on rl ell l' n :H über delll \litt plll lpP I' ulld \'ortl ­
af l' ika I' prl o r (, 11 g'iII !-!'Pll , gp/lPnübpl' IK Pi.Q'I'III '1I Flu ,!.!·­
ZI' II ' ! 1'(' 1'1 11 ,.. 1 " li . 

IJ el' !{ ,II11pf auf d,'ll :\1 (' I' I' P l i hr:lc ill e d el i deu tsch en 
\\ -n f("11 lI' i edpl'ulll r ei ch !' IP 1·: l'fn l ," p. :In rl l' I1t'1I un sP l'e 
! · nl c l',.: ('p h oO II' dl' lI lI ' l'il a u ~ g r i'dl l (, 1l :\ lIl pil auf­
z l1l1'e i"l' lI h :l ll"Il . ill(l elll " i , ' i ll 1I'I'il I' I' r zlI'eig l"1I Opel':I­
li o l1t'1l ::-; cl' l 'e rhillclulI g" 1I erf :1i1t"II. dit' d er f.' eillcl 1I 0e i i 
illl l ' E' I'ga llg"III' 1I \I o ll al l'iil' I li lli g IIl1 gefiillrd r t Il a ll l'lI 
"luUl e. :\uf dl'l' .I :1gd 11 :1(' 11 f l' il ldli c ll PIi IInlld el,, ­
;.;c llifft ' n sti l 'lkll Sil' \'0 111 ,\tl:Jlllik au ;; ill di l' 11 :11 1(1-
ge\l·ii ;.;,.: e l' ri es li itli sc h e n Ozpans \'0 1' und l 'l'I'­
sellkl en l\'l'il. oslll'iil'1s d,'r Sü ll ;; pil ze Afril; ;ls Il n ll ­
del,'sehiff":I'<lUIlI Li es l ;eg nel''';. Tro tz alll'l ' ! :lIlJild ell 
Ll l' l' \.\ ' iti erull g e l'zielt e di p d eutsch e l\t'i l'gs IIIHI 'i llt ' inl 
Ukl o !J l 'r di e V ers enkullg 1'0 11 111 i lll g l o~, lIl1 e l'ik n ni ­
sc ll pT! II :lnc\ elssc lliffl'1l fili I in "gl's:lll il 7:!0 57,-) BIIT. 
:-; chiffs l'aUIlI "oll' i e di e Hl'schiidig uli g 1011 zelln :-ieI Jif-
1'1 :11 dUl'c l1 T Ol'pl,uolreffel'. Zwc i lI'e il er e 1I L1 ll(l l 'l s­
schiffe Illil ZU S:l llInl ell 10 000 llilT. lI'UI'!I eli 1'0 11 d er 
Luflll'nf fe I·e l'se llkl. auf.lerri pill lJl'sc hüdig l e si c ('i n 
g r o ßes Vel'so rg ulli!s;.;chiff ulld eill ~ c l1l1'illllll dock an 
d er brit isch en I\ü s t l~. Di p GesLl ll1l1'erJu s tw hl d eI' 
:llIg lo-a nl (' l'ikani"cli ell 11:tlld L' l ;.:schiff:lhl'l se it I\ri egs­
heginn (, I'h öhte s i ch d nrllit au f üher :2:! \Iill io ll l 'n 1 ~ IlT . 
~ c lliffs l'aunJ. Di e e n g li sc h e Kr i e g s I' I 0 (I e I 'el'-
101' illl UCl'i cllt,.;nl o llat durch dcutsc ll p \\ ':lffl ' lIl1 'il'kuli g 
einl ' lI Z er störer, zlI'r i H ell':lch er, sie!J eli :-; clli iellhool f' 
ulld durch LuflHlIgl'iffp zll 'ii lf 1.:IIHlung;.; hoo te. Eill (' 11 
" e,,:o lld ers enlpfilltlli chell Veriu s l II:ltt e diL' L; S ,\ . -
1\ I' i e g Sill a I' i Ill' zu I'l'I'Zeic llll ell: 111 dl'l ' :"\a c lll 
~, UIII (i. ()ktobel' I'l'r"enkt e das ilali eni sc ll l' Atlnnl ik ­
L' 11 I er ,.:(' C' !l oo t, .. Jl ;n llnrigo" Ulll p l' d l'l lI I\ o llllll nncio I ·tl il 
l.' r egalt ellkajJilü ll (; I' 0 S s i, der her ei t,.; alll :!Ü. \Ia i 
d . .I. l, ill L' SA,-ScJdachhc IJif f 10111 \1 : 1I ' ~ ' lalld -T~ ' p 10 1'­
petlipl't e:I ) , in lI'estafr il; ;llIi "c hell l;I'II ~l s,.: t' rll d:ls :11111:'­
I'ikallisc lll' Scillachischiff .. \Ii s ~ i ss ippi " dUI'c11 I ' i p l' 
Torpedos. -~ 

,\11 der ii g y P ti ;;; c Ii f' 11 Frollt l'duill' di e 1\ :lIl1P I' ­
I:ilig·k eii. in d er I.l1fl nlit (/k toherlJeu'illll :Juf !l E' idl'lI 
:-; eitf'lI p ill e II'L' il l' l' l' Stpigel'ung. I': ill ' fiir d i, ' c\c1I SC II ­
I.uftll·affe heso lld er s l' dolg l'ei ch el' I\allipfta g 11 LI I' dl'I ' 
11. Oktober . an fl elll ,kr (; eg'n E' 1' Iwi sl' in"1I !\lI g l' iff"1I ill 
;.; 1:11'1;1'11 gl' lIli sc lil l' lI \ ' t' r!l iilltl l' lI durcl l di e ~. u sa IlIIlI P II ­
gl'fn BLc Ahwchl' d eu tsch c I' und ita li l' ni ;.;c ll er .I i i ).!'L' I' 
:-;o ll'i e durch FI:JknJ'till c ri e 5'. 13 0 lllben- lind ,Ingdj-JlI g ­
zI' ugc \'('1'/0 1'. Aln :20 . Oktohl'1' kalll P;'; "I ' lI eul zu C'ill C' I' 
hefli gen Luft schln cht , an d er s i ch 1' 1\1' :1 :!1 1I) fei ll dliche 
Flugze ugp lind phen so I' il'i e :\ cll "l' 11 11 ugZt' uge be­
tc ili gtpn. H feilldliche \In"chill en \I ' l1l 'd pli 1'011 i lalif' ­
ni sch c lI und 11 1011 d eut"cll l' n .Ii i l.!·p l·n :JiJgescho;,;s"II . 
1I '~i lll'e lid di e Flal;al'till eri p "ecll s 1:'e illdllu ~z , ' u gP Il er ­
IInl (' rh o lt (' . Am fo lgl' lHl eli Tag(' II(' tl'lI g" 1I di e F c'illt! ­
\'('r lu stc Il' pitl'l'c 1'2 Flu gzeugl' . Ili p sirh i l lllll l' l' 111 1' 111 ' 
sleigel'lld e briti sc h e Aktil'it.üt ill der 1.111'1 \I ' i, 's Illil 
g r ößter Deutlichk eit auf ein en ill ]\ül'ze hCI'Ol'steh r ll ­
r! ell C I'oßnngriff n n d er E 1- A I H 111 C i n f I' O ll I hili , 
lI' i e di es au ch \'011 unser eIl J\lIfkliil'lI ll gs ili ege l'II I' in ­
dputig fcs tges tellt werd en lw nnt c. In 11 ,, 1' :\ncht ZUIII 
:.:'~. Okt ober el'fo lg te di ese l' Ang riff. '\a ch hefti ge I' 
c\rtill eri el'o rb er eitung und u ntr!' Eill;.;nl z z:Ii"l'ei cll el' 
LlIfl stl'c itkt'üfte tra t der F eind nlil s tark en Ilifant c l'i e­
lind Panzel' verhäll f l en in IJreiter Fro llt ZU1ll Sturlll :1 11 
u ncL st i eU auf cl i e 11'0 111 vo rb el'ei I el e A hll'eh I' d er 
d p ut ~c h - itali e ni s ch e n Pan ze r n l'nll'I'. Eill in g l ei ch l' r 
"a ch t. 1'0 111 Gegn er illl C; e hi p t I ' O ll \1 n l' S:l \1 iI -

\. I' U k ullt el'1l 01l1lll ell el' l.andun gSI'l' r su ch lI 'urdl' 
dUl'ch da s se llll ell \' Zugreifen un se r er K a llipfflu [! zt' u gl:' 
Iwreit s auf Seil I 'e l'eit.elt. Di c II n uptlll Lic lil d l' I' 
i\ ch srnfl i egel' gTifi u Iw erzü g l i ch i Il dell A bll eIJl '­
kampf ein. stellte den zH hl pllllI Ü.ßig liherl cgl'lll' n 1.111'1 -
g egn er und zerschlu g in illllll el' ;.;tii l'k er s ich lI' i edel' ­
holpllll cn Einsä tz en se illl' Ili otori,;i C' rt en Ver lJiind (' 
und se in en Nach schulJl'e rk ehl' n uf Jl<lhlw n und 
~tl' a ße n. D er fiinfte Tn g d er Abll'r hl'sc lll nch l, de r 
:!K. Ol;t.obcr , brachtc ein c noc h w cit er e Stl'i ge rlln g (Irs 
I'l'bitt e!'f en Hinge n ::; nuf der Erd e ulld ill <l eI' Lufl. 
Trotz schwer ster Angriffe ull te r ulig ell'ü llllli ch h ohenl 
\Iuni t ionse in sa tz bli eben j edoch info lge zöhel' Ah­
lI'chr der d eutsch -ita li cnisch en Tl'up pc n und rli c l, · 
"ichtslose n Einsa tz es rl el' Ach senIli ege r d elll A ng r eifer 
Erfolge versag t ; auch ein n och ma liger. di esnw l an 
~. lI' e i St ell en durCh geführt er Lanc\un~s l' e rs Ll c h hintl'l' 

" I "Ga ss chu tz und Lufl sch ut z", Oklo berheft 1942. 
"I .. Ga ss chul z und Lufl sc hul z" , Jun iheft 1942 . 
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" er 1'. llllprfl 'onl !>pi \I ;11'';;1 \1 ;III ' U k \n ll'''' ' "111 ,.,11 
d<l ,; Lill l..!'I'eifE' 11 \"f) 11 Fl a k;ll' t ill el'i e 1111(1 Sturzk<llllpf­
IIU g'ZI' l lg.' 11 \\ ' i.' d E' I'LlII1 vr l'ci 1r ll. :\111 :m, OklOhcl' 11';11 
Vill (' 1\<llIlpfp<lIl "'(' ('in , lind <1111 :) 1. g ing ei er <; " g'II.,1' 
l'1 'II f' ul 1I 1i! sl:lrk('\1 Infnn1 eri e- und )'a \1 ze rkl'iif1f'n 
ZUIII ,\lI g l'iff üh E' l' , - I,: ill z\\'eil f' 1' IIl'ellllpullkl d er 
I.lIflk iLlllpf(' " uf d.' 11i ",iidlit'll l' ll 1\l' i e~,;", ,'lwLllJ l nlz illl 
I lel'il' II !,;IOOII<lt \\ '.11' di e III "'e lfe", w llg ,\1 all n, iil>P I' 
die d" s I>l'iti ,;d le ;\.l!lÜstk o lllllt:Ul cio 11I' k<llllit gall , dn 1.\ 
sie nlll l" Uktober ihreIl :)()()ü, Fli egl'l'.l!arlll , dn\'UII 
;!OOO ill den l el z l en zelill i\'lonnl c ll , erl,'I>t hülll ~ , AIII 
11 , Oktohel' ell1hl'alln te UIIJ di ese Il IJri t isc li ell Sliil z­
punkt eille II l'U" I.uftsc hla chl. \\' ell (' <luf \\ 'e ll e \'0 11 
,\ ch "'l' n1Ii l',L!'e l'lI se l zl .' 11 zunl J\lI g l'iff auf di e 111 ", .. 1 all , 
dUl'clilll'acll ell di e vorgeschobe tl e Sperre hriti sc ll .'r 
,l iigel' so\\'i e d"11 Flakg üJ'l l' l auf d('r Inse l und ze r ­
tl 'iillllll el'leil Flu gplütze. Hatteri e, «' lIunge ll , ll a fell ­
<lnln ge n und. alld er e l\l'iegs \\' i c ll tige Zi ele da>il' l bst. 
\lil, nur kurze n U nterbl' echungen er ", lrpc kl.'n sil'll di e 
A llg riffe Ili >i Oklober enel e, 111 au sges prOC h t; lI l' lIl Ge­
ge ll"'<llz zu d"11 uritisc ll en T erro ran g riffeil "uf d eul ­
,;c l1l' und oberitali enisc ll e Stiidt e W<l I'('n di c i\ chse ll -
11iL'ge l ' Ilei ihreIl Bomb ell;lIl\l'li rf,'1I auf :\1 ;lIl a \' on 
jl'her bl 'llIüllt, di e übcr di e IlI sl'l \'I'I'str t' uten Dörf"I ' 
ulHL Ortschaften, di e k eill en Illili tii ri sc h ell \\' erl 
haben, Zll "'C ll OIIl ' 11. 1)<11:1 di e",ps 1I11111<111 e H e", lrehl'lI 
<ludI lal siil'iilicll VOll Erfol g ge k 1'1111 I, wal' , \\ 'unh' 
durch .. in t' Sciliitleruilg d e,; Hi scho fs \ '0 11 G ibrallar, 
der s i ch \lo lI<ll e lang auf \fn lta <Lllfgellalten hnlte, 
:lu>idrück licll ;1I11' rk nnn t. .. \uf d er <Ind er en Scite 
\\'ußl e d er Bi,;cho f nher auch übel' fUl'cht/lare 130 111 -
hell\\'irkungp n hei 1\I ' ipgs \\'i clili g.'n Zi l' l en zu 1)[' ­
richl l' n, die aucll e lll alld er er Augellzl'uge, l' in 
L.;SA, - .l o u l'I1 a l i st. b es t~ili g L haI. - A u ch ei er bri ­
li>ic he Stiitzpunkt Gib r altar \\'ar illl Dcr ichts­
IIl o llat erll eu (4) da s Zi el i t<ll i en isch e I' 1.' 1 iege ra ng ri ffe, 
LII d r ll Ili ondh ell en l\acht stulld ell ei es :!O, IIlld :! 1. Ok­
tobel' \\'urd ell kl'ieg>iwichti ge Zi ele di ese l' F e",tung 
hOllil);) rel ier l. Ullel trolz >i l ii rk sl er Luft ah\\'ehr 
ulld kün stli cher V ern chlung Flug hafen, L:lnrl ­
befes tigungen und Dock s sch\\'e r ge tro ffen, - Ü bel' 
di e brreil s in d er Eillführung zu di ese lli B ericht er ­
ürtf'rl.en hriti sc ll cn T c r r 0 I' n. 11 g r i f f c auf 0 b e r ­
i tal i e n i s e h e S t ü d I. I' i st lIoch L1llt er Zu ­
g rund eieguilg ei er ita li eni schl'll ' Ve hrnl ach t-B c ri chte 
er gä nzen rl zu sa gen, dRß di e er s t. en briti schen BOIIl])ell­
Rb\\'ürfe in d er Nacht zum 2/" Oktobe r Ruf G e n u a, 
Tu I' i n, S a vo n a und V a d 0 erfo lg t en, Am Spät­
n achmittag des fo lgenden T ages sowie in d eI' an­
schli eßcnd en Nacht zum 25, Oktobe r erfo lg t en w eitere 
Einflü ge, be i d\' llen besond crs ]\1 a i lall d, ]\[ 0 11 Z a 
und No va l' a angegriffell wUl 'den , Zahlreich e Dau­
lichl, eiten am Stadtrand Mnil ands erlitlrn b esond ers 
durch ßr:l nd bomben bet rächtliche Schiiclen; di e B e­
vö lkerull g \'on Mnil a nd z ~ihlte zunüchst 1,8 'fote und 
:!51, V el'l el zte, di e \'on Sn \'olla :3;) T ote lind ö7 Vpr ­
lei ztl' , 

Von d eli 0'; 1:1 '" i a I i sc h e n lüi eg'sschaupl iilz.'n 
li egf' n fo lgc nd(' :\a chri c ll1l'n \'0 1' : 

An d en c ilill l's i sc h e n Front en fnlld"11 im I!r­
ri chl s lll o ll :l1 k l' il'" g röße rl'1l K a lllpfhandlullgen sl;lI1. 
au ch di e j apa ni sc h f' I.ufl\\'affc (rnt kauill ill T ü ti g k eit , 
da s ich ihr nn ch cl pr im "\II ~' II ,; I un d Spptrillbcr durch ­
ge führl en :\i ecl erlü impfung d er LJSA- I' lu g fo rmnti on('n 
und Zersc hia g ullg ihrer Flu gpliHze") k ein \' 10hnencll'Il 
Ziele ho l elI, Der Ililferuf T,;c llunking-Cltill as, d er All ­
fa ng Oktobcr d CIn US A-Sond erbea uftragten Willkie 
übernlittelt \\ 'urcl p, enthielt sech s Forcl erLlll gen , d er eIl 
prste fo lge nd erlllaU (' 1I l aut ei<, : ., '''' eil di e alll el' ikalli ­
",ch e Luftwaffe illl Gebiet Tscllunkill gs ni cht stark 
gf'nug i.' t , 11m mit d er Lufl\\ 'affe T schullldngs zU';:1IYI-
1I1 ell zu ope ri er f' lI , nlü sse ll ohn e \\'eilc' r e ll Z eih'e rlll"l 
so\' i el i.lIll crikani sch e Flu gz('uggcsch\\'ild er Ilil c ll 
T schunldn g ent SRndl \\'crd ell , \\ ' i e überhaup t nur ent­
heh 1'1, \\' erd en k ÖIlIlI'II. " Auch di e d ri 11 c F ord erung 
bpsch iiftigl e s ich Illit d er Luftwa ffe und l autet e: 
" A IIi Pril,a 1I1Uß BOlllbennn griffe auf dip Croßsliid l l' 
.IapalI s untern ellm ell. " 

D as nord ös tli che Vorfeld i\ u s tr al i l' 11 S \\ 'ar illl 
Beri chl"'"l onal erll eut d er Schaup lat z h efti ge r , fiil' 
.I apan e l' fol g r l' i cher lüirnpfe zu l.a ll(l(', in cl el' Lllft 
und allf dei 11 M ep l'e, :'\T:lchrl em d er zw eilll:liige V er­
su ch d e>i Gegnl'rs, den japa lli >iche ll Hing um deli 
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:-;iidp:l zif ik zu spl 'e ng"II. ill d en beid" ' 11 ,, ~ (' e ,;c ld:ll'i" e ll 
1II'i dl'lI ~:lIOlllnll in se lll " li ) g'I'",.' I IL'i I I' I'1 \\ ' . 11 ' , 11':11 ill l 
:-;Pp1 " II l hPI' fiil' d:ls (;1 '1 1'; deI' heid pr "' ei lige ll :-;PP,; II 'e il ­
kl ';i fl." l' iIl P!\:llIljlfp:llI ':,' :l uf 11"111 \1 " 1'1 ' .'ill, \\ 'i ihr"lId d er 
,; ich di e auf d l' l' ::-;allJllloll ill ",p l I; 11 n cI:I I ca 11:1 I' :11 11 

7, :\ ug u", I ge l <l Il det.! 11 <l11Il~ ri k a li isc lH' 1ll\1 :1 ri net I'U PPCIl') 
geg"11 di e inllll el' ", l ii rk pl' \\ 'erd elld ell j.1P:\lli sc h. ' 11 B e­
drii ll ,i.!'llIlg l' n 11111' IIlil \l iill f' zu ha lt l' lI \'l' rlll oclttell, 111/ 
1.:1111'., d e~ ()kl oher s 1<lllIl el('1I \\ 'eit el'e .i<lI J<llIi sclw 
:-;ln ' i1kriifl e IIlit i\rtill eri. , und P: \lI Zl' I'1l nuf der " tnl'k 
lllllk iilllpfl en Ill sel LInd III (1C ill ell di e L:l ge für di e 
I ' SA ,-13e,;n1zullg illim er IlIl er'lr i igli('h C' I', ~o s:11I s i ch 
di e <llli eriknlli sch e ~1 ; II ' il1 p l E' ilung gezwLllI gC' Il , ein eIl 
drill!'11 Enll as tung",; toß g roße Il 1\u slIl nßcs zu f ühr l' ll. 
ZII di ese lli Z\\'l'(' k., \\ 'urd (' di.' I ISJ\, - I'<l zi fikll o1t., \' f' I'­
", I i irkt, und 1I:llIl enlli c lt ihr slark ~!'f' li (' ht e l ('l' H l'st:1 l1rl 
<111 1.' 1 ugze ug-t l' iigl' l' lI ergii II ZI. D er bi sher ige Fl oll(' II ­
clld illl I 'azifik, :\dlllir:tI (;i1 o l ' nil c' ~', cI"1I IIl:ln fiir di(' 
Ileid l' lI .'\i ed erl:l ge ll bC' i tl en Sn IOIlI OIl l' 1l \ 'PI':1nl\\'o r t­
lidl III :le lll e. \\ 'unk tlurcll Aellllir:1 1 1I al se \' I'I'",c lzl. 111 
di p",e r 1'01'111 ein er 1': l'Il euerung 11':1 1; d<l "; U::-; :\ ,- I'nzif ik ­
,i.!'l'",(' l1\\'<ldp r , II p,,, tpll end ;IlIS v iel' Sc hln chl sc iliffl' Il , vi el' 
1.' lu g'zl'ug-t r iigl' rll ,;O\\' i e zail lreicil ell l\i'ell Ze l'lI ulld Z er ­
", l ü l' l' rll , ZLlIlI dl'ill ('11 _\fal c tli e J.'nllr l. ill di r Gl'\\'i i s,;cr 
cl l' l' S<l lo lll o llill "e ln a ll. Di e All ll ii il erllll f!' cli e,.;p r ~Ire it ­
IIlacht \\'L1nl e von 1I.'n ,1;1j ):lI lern f orU<llIfc lld \ 'el'fo lg l. 
1':l.I.l>il' lIl ose J\lI g riffe \'0 11 j:Ij);\lli sc llI ' ll U lll el',;('elloo tl'lI. 
130 1l1l)el'II, :-;lurzk.\llIpf'- LI IId 'I'o l'jJedollug'zc ug'l' lI Z\\ ':III ­
g'('11 di e Fl oUe ZLlIl I Abdrch cll \'011 illrell1 1Il'spl'iill g­
!iCil l' lI I\ur,; nLlf di e S;lloIIIOIlI'1\ ulld clr iin gll'n s ie ill 
üstlich l'r Hil'htullg ab, 111 dcn ,\l o rgl'II Slullfl en ei es 
:!Ii. Okl o llC' r I 1':1 le ll illr sta rkl' V l' rbiilld ., d er .i <I p:I 11 isch e 11 
K ri egs ill ari lIe, ei n ru nt er er slll1 <1 I ig ja P<I 11 i ",dl e :-;ch In cl1 l.­

>i ciliff(', iJ ei drn S <I, n t n -C r LI z - 111 se i 11 0",1 \\' ii 1'1 " d er 
::-;<11 0 111 0 11 "11 elll gcge n, 111 ein er ä ußcrst hefti gc ll Sec ­
IIl1d I.ufhelll<lrlil. di e \'Ull T<l gesn nlll 'u cil l.i ,; ti ef ill 
clip :\:tell t 7.um ~ 7, Oktobcr hin eill d<l uerl e, wUl'd e 
<lul'h diese l' dritte Durclillru chs\'e r su ch VOll lIell .I a­
p:\lII'rll \ 'erpit ell. 111 diese l' eintäg ige Il " S c e ­
sc " I ach t i rn S üd pa z i f i k " , \\ ' i e s ie \'on d eI: 
.I npan ern geta uft \\'ul'd l'. \' c l'l o r en di e A 1111' I' i k a ' 
Il e r Iln ch japnnisc h en \Iel dun gen \'om 27, Oktober 
durch Verse nkung sii mtli ch e vi e l' Flll gze ug triiger, ein 
Schl<l clttschiff IIlld C' in e nicht lI i ih el' fes tges te llte Eill ­
h e it , fern er \\ 'urden eill Scllia cht sc lliff, drei !\reuzcr 
und ein Z er stö r er sch\\'er he>ich ii digl. M ehl' a l s :?QO 
Flugzeuge ei es Gegn ers \\ 'urc!en ahgcschoss(' n ocle r 
and erweitig vernichtet. Oi e j a pan i s c h e n Streit­
krii fte h a tten l ediglich zwei l ei chl.beSCh äd i g t e Flu g­
zeug triige r sowi e ein en ebenfall s nur l eicht beschä­
d ig ten Kreuzer a ls Verlust zu \'erz eichn cn , G lei ch­
zeitig mit diese l' Si eges lll eidung ga b das I\aise r­
li ch Japan isch e II nuptquart ier e,ine Zu sa m m e n­
s t e l I u n g der F e i n d ve r I u . t e so \\' il' der 
eige n en Ahgänge im lbulil e d er S:tl o nl o ll ell z\\'i ­
,;ch en dem 2:), Augu st ulld rlelll ~:), Oklol1('I' , a l so 
in d enl Z eitr:l um z\\' i sch cn d er z\\'eitell und dritl en 
Sepschl<lcllt , hel,n lln t, di e fol ge neie A llfziih lull f[e ll 
en1hi elt : 

V (' I' "'.' nk 11) feindli ch e J\riegsschiffc und Tr:l ll "'­
po r te r: ei er alll l 'rikani",ch e F lugze ug triiger ,,\\ 'asjJ " 
( 1/,700 t ) , dl'ei I\rellzer , fiillf Zcrstörer, sech s l' - Boo tc , 
", echs Tran ~ po rl p r und eill i\linellrü urniJoo t. 

S c 11 w e r h e s c I1 LL cl i g t e feintlli cil e )\i'i eg:-;,;rhiffl' 
ulI(L Tran s p o r[(~ I': ein :::;ril l ilclltschiff, ein FllIgzeug­
lI'ü ge r , e ill hrellzer , eill u-Boo t, zwei 'l'r:lnsporl el' und 
ein Mill l' nriilllldloO t. Außerd em \\'unl e n och ein \\ 'pi­
tcr('r 1.' lugze ug lriigf' l· lJ l'schiicli g t. 

J\hgl'sch os>i"\H' , \'('I'ni('ht l' l e und sc l1\\' c l'b esc lliidigl e 
feindli che F 111 g z c u ge : ifO:3 Flugzeu ge \\ 'urrl cn nll­
gesc II OSSl' II , fl7 Hili Bode ll zel'>itört und ] !) g roße US.'\,­
BOlllher \'0 111 B<llIllIu stc r IJ ]7 sch\\'er hC'schii cl igt , 

111 g leicher Z ei t und illl g l ei ch en l\ :unp fra lllli er ­
li I1 end i ( ~ j:t p n n i s c h e n S l' ps i I' e i t k I' ii f 1 (' 
fol ge lld e Verlu st e: Z\\' c i Kreu ze r , zw ei Z er störer , ein 
U-Boo t wu rd ell \'l' I'Se n k t, ei n 1\ r euze r , drei Zer,;Uirer, 
ein l l_lloot ulld Z\\'f' i Tra nsporter Ill'schücl igt. :!/i j;t ­
pani", che FlugzclI g'e ", tiil' zl l' lI s i ch ill h er o i,.;chl'r 

41 "Ga sse inli ? und Lu ft sehul z ... Ok lnbcrhcll 1942 , 
"I "Gasschutz und Lu l:schutz". Scp lc mb c r- und Oktu bc rhcfl 1942, 
"I u, ' I "Ga ssc hul z und Luft se hul z" , ' Scplc mhe rhcfl 1942, 



" elh,.; I:tllf,,,d'e l'ulIg' \'fl l'<il zli cll ;Iuf fl'indli('lll' Zi el .. , 
:1I .i ;IP;llli"dll' 1 " lu ,L:~. "II ,L:' " \\ 'lll'Il pll I,(,,, ,,!t üdi g t. 7~ .i;IP;I ­
Ili " dl! ' Flu g'z!' II ,L:'!' \\ "I '<ll' ll 1'\' I'llIil.'tl. 

I111 (;,'gl' II "; ;lt Z ZII <1"11 "ff"II"11 .i;II';'lIi",' IIt'1I \ ' l' I'llI"l ­
a llg; lh ell 1,['bil ' ll. <1;1 '; [ ' '' :\ ,-.\I;ll'illl'llIini ,.; t' ' I'illlll ,.;eilll' 
\ 'e l'sc ltl e i e l'ull g' ~t;t!,t ik <1 (' 1' l' ig" 'IIt ' 11 \ 'el'lu ste ill deI' 
hi"ltl'l' gl'iiIJLt'11 !-'cJI'III ") Ill'i \.Ilid heqll (' lIlt c si(;/I ('n<1 
d;111I1 Z\.I II'0pl" ' II\\'e i ';" 11 Gestü lltilli ss" 11 gegcnüber el el' 
allll'l'ik:tnischcn Üffelltli('hkciL, als " k eill c M ög li ch ­
k l' it. 111 1' 111' J)e"I; llld . f' ic L: eil eill17.uIJ;tlLell ", Er~t a lll 
1::', UkIOI, t! I', ;t!s" 11;\('11 ,L:III' z\\ 'l>i ,\I OII ' ll l 'n "e il delll Ge­
"c ltl'hell , 1"';tI'lll ell ;tllllli('llI ' ;t 1I1 l' I'i 1(;1 11 i "l'l 11 ' \' l 'I'lallt ­
h;tl'ull gen T eLl gl's l ü ll<llli sse tll ' l' ;.; l'll we r ell Eig('I1\,(']'­
lu sl e in der e r S tc 11 ::;c esc lll;te!I L IJe i deli ~alOIIIOl1ell 
;tlll t\, und !J, Au gusl , \I 'on:11: 11 1l<'l.JC I1 dCIll aus(I';tli"chclI 
I\l'euzc l' " C:tltlJE' I'I';t " di e " Ch\l el'ell USA ,-hl'l'uz,' 1' 
,,()lIin e ~ " ' . "Vili ce IlIH's" ulid ,.A storia " gesunk cn se ieIl. 
\I 'iillreiltl di e ;tlltili('lt en .inpalli sch cn Beriehle lIi clll 
\\"lIigel' ;tl" 1:\ I\I 'l 'U Ze l'. !! ZCI';:;töl'el', ::l l i-Bootc ulld 
IU 'I'1';t ll spol'l er ill di ese l' Seeschiachi :115 ver sc n I, l. 
\I 'l' ii l' I'l' l ~ illh c i( P Il ;\Is sch\l' cl' lleschücligL geme ld et. 
Il al.ienn) , I': in li eues :1 nl el'ik;tlli sch('s Eillgestündni" 
l'dolgtc nlll 21, Ol\lol>el', an <l elll dm; USA.-Staal s­
dep:trt enl ent fiil ' rli e ~la l'in e di e VI'l'nichlun g zwe i er 
Ili 0ri ern Sll'I ' :1ll1l'riknni sch e!' Zel'sliirc!', ,, !\I ercclith " 
ulld ,.<fHl'i plt". illl \ ' I'rlaufe dl ' r " 1' 1'I, iillipfe bei GU;t­
d;tkall;II ' hek;tlln t ga u, und scltlil'i.lli ch \I'ul'd r nlll 
::'G, Oktober rlie ;1111 15, Sep l ell1he l' ed olgt (, Versellkullg 
des U :-; , \, - FllI g~,e u gt rügers ,, \o\ 'asp" dUl'ch vicr Tor ­
pedo;:; eill es .i;tpallischen V -Boo te,.; ebenf;llI s einge­
,,1;tlldcl1, 

<;egenüller di e""n l' e d e ttf ~'lI l1 (, 1l l\ampfl(;lndltlngf' n 
ntlf dCllt !I,l rl' l'p (I'nlnl di, ' ()ktoltl'l'kiinlpfe auf" I' u ­
g u i n e n. in elen lIilll ergl'und, ,\111 1. Oktober k a l1l 

" s d;I SI'II,,, 1 Ztl eillige ll ii l't1i (' ll l' ll LiltlJl 'i il'll l' ll rtuSlr,, ­
li,,('lt er Tl'tll'\lI'1l ill dil' PI'"I I' II I'OI'gp";l'IIOIH'IIl'11 "tl'l ­
ItllIgl' lI dl' I' .I;tI' ;\lII ' I', ""l'Il 11:\1 '11' 11 1 Hillg" 11 \1;\1111 
g'Pg'(' 11 \1"1111 "p I ~, t"11 di l ' ,I;I/';tll el' ZIIIII t;PgI'II"lol.l ;tll 
IllId \\ ';t!'f"11 tlil' ,\tI " t I';t I i 1'1' ÜIIl ' I' illl 'l' :\t1" )..:'H II )..:'""It' lIull ­
ge ll IliIIHU" ZUl'iil ' /(, lJi e ;tu"II';tli,;('lt e .,t)ffI'IISil'e" 
"lIti el e "Olllil, ;tl" I'(illigel' \li!Jp!'fol g, tl el' ültel'dies deli 
AlIgri'ifer el'h eb li che Verlu ste illI ,\l en"clt ell /( os l ete, 
IJI'I' .iHpnni se ll l' \ 'o rm ar"c11 auf 1' 0 1'1 .\l 0 1' t!,.; 1J1' 
g'e \\'illlll lI eil el' ;tll Hauill ulld \I 'ul'd e his ;tut' :)::' k/;, 
:111 deli \\icltlig'l' ll ;tu stl'nli sl'l l l' lI "lützjllIllkl hl'l'illI ­
g'e lrH ,l!elt. ,\ut' (; u n d :1 I c iI 11 n I' " pil ztel! "icll tli e 1,: 1'­
eig'lIissl ' I)('i \Iol!;thelltl e illllll l' I' \\ '(' ill'l' zu, "a ch 
"tilrker AI,tillel'i el 'ü l'hl ' r eilulI g g'eln llg es tl elll .I;tl'illl el' 
illli :'> 7, O/(I ohl'l', tli e illlIl'I'ik:llIlsl'll('1I ~II'\lulIgL'lI HIli 
Sü dr<l lld des Flug'platz es " ll elltl er ;;o ll FieltI" zu durch ­
hl'cch ell Uilli Hnsl'ltii eUelld dip L':-i.\ ,- 'J'ruppell aut' I.' in 
st.:hma le" (; elJi et 1'011 1IJ kill !.üngl' Ulltl :) kill Breill' 
illl Ostl'n dcr IIl"el 7. urli ckzudl 'ö ll gen, lJi e !.;tgr ;ttlt' 
dl' 1' Insel \\'lll'd e 1'011 Hill el'i/(allischen .\l eldutlgell a lll 
:11, ()kto!Jer His " üußer" t ('1'11,,1" beze icllll r l. 

Auf tI (' 111 ;tU " II'Hli" c ll e tl I,'rs tlan l \' da;:; in 
sp in ell lI ördli chen Di sll'iktl'lI ' lu ch inl Ih' r ichl slliolwi 
j a.pani sc hen Fli egen1.11gl'iffl'lI weit erhilI Unlel'lI'orfPIi 
lI'ar, rief der A usg;lng (\PI ' See"chlachl iltl Sü dpaz ifik 
ßes türzung herl' or , ll efül'ch tulI )..:'e n. dip :UI cl I E nd e 
Okt obr r in \,VnshillglOII ulld J.ondon l 'elTI Phmb:II' 
lI'ar en. \l'urden laul. d;tB di e erlletlt hell'i ese ll e I\ alllp f­
ülJel'l egPliheit. dc l' ,iap<lnischl' n Se,'- und I.tlft sll '(' il ­
krüfte lIunlil ehl' zu .iH}J;tlli"che n Vor~löB e ll fü!1ri'n 
k ön nt.e, \I 'odurch di c elltsprcchcnd"11 '1Ilg'lo-H lll r l'ik;t ­
ni;:;cl1cII \\';tj'fl ' nl eil e nich t. IIUI' "Iiilltlig' gehundeIl. SO II ­
eiern auch allm~ihlich <lufgel'ieIJrll Il' erd en lI' iirden, 

8) und "I "Gasschut z und Luft sc hu lz", Seplcmberhcft 1912, 

Der Luftschutz der Kulturgüter des deutschen "olkcs 
Re ~i erungsrat Dr. Graf v. Hard e nb e rg , Reichsluftfahrtministerium 

Die Liell l\ulturgütern im lüiege drohenden 
Gefahren haben s i ch seit B eginn d es Luftkrieges 
vervi elfacht. Die Lufta ng riffe unserer Gegll er 
richten sich in st ei gendem Umfang nicht nur 
gegen die Wohnstätt ell eies Volkes, sondern auch 
gegen Erinnerungsstätten , Museen, Kirchen, 
Denkmäler, Bibliothek en und Sammlungen aller 
Art. Sie vernichten damit oft durch Generatio­
nen lieb evoll betreute Werkc d eutscher Geistes­
wissen schaft und l(unst. 

Di e Kulturg üter eill er Nation müßten eigent­
lich allen Nationeil h eilig sein ulJCl v on alleIl als 
unver l et z lich e Qu ell en a u ch ihres L eb en s ange­
seh c II w erd ell , Hi erbei sei all di e Worte de~ 
H ei ch sn13 r sc ha ll s IIerl1l an /1 Göri ng eri nnert, ei er 
in seiner g roßeIl H ede arn Erlltedallktag folgelI­
d es au sführte : 

" ,""elul Liieser Narr (Clturchill ) s i ch Ilur einmal 
überl egen ,,'ül 'de, ,,'i e furchtbar ulHI sinnlos diese 
Z er störun g VOll !(ulturg ütern i st, ,,' i e hoch die 
d eutsc h e l(ultul' steht und d a ß die d eu tsch e Kul­
tur nicht Ilur für D eutschl a nd da ist. Sie hat 
Eu\'opa und d er \V elt so unendli ch viel gegeben, 
d aß allein der R cspekt Liavo r di e Bursch eIl ab­
halten müßte, deutsche Kulturstätten zu zer­
~töre n, S i e ~in cl ja ni cht nut' \\' ertvoll für das 
d eut.s ch e Volk , si e sitld eb e ll~o ,,'ertvoll für di e 
ganze \\relt, di e daraus ull elldlich viel sch öpfen 
kallll , Ullel noch illltner ist d er Deutsche d er 
größte l(ulturbrillger ge,,'ese l\." 

\Välll'end zerstörte Gebäude mit ihren Einrich­
tungen , Erzeugung~mit.teln unLi Vorräten sO\\'i e 
Erzeugullgsstättell a ll el' Art im allgemeinell 
,,' i cd erlt el'stellbar oder er setzbar sind, trifft dies 
bci d eli !\ulturg ütern ni cht itl gleichem Maße zu , 

Sie sind, soweit es sich um einmalige W erke 
handelt, mit ihrer Zerstörung unwied erbringli ch 
verloren, 

Daher bedarf d er Luftschutz d er Kun stschätze, 
Bibliotheken unLi Archive ein er b esond el;s sorg­
fältigen Durchführung, 

Zu Beginn des Krieges konnten si ch Liie zu­
ständigen obersten Reich sbehörden noch darauf 
beschränken, allgemeine Richtlinien zu geben, 
Die Kriegserfahrungen machten aber im Laufe 
d er Z eit genaue Anweisungen organisatorischer 
und technischer Art a n die d en Luftschutz durch­
führenden Ste ll en not,,'endig, Ulll zu vermeiden, 
claß Material und Arbeitskräfte an ,,'eniger 
schutz\\'ürdigen Objekten eingesetzt ,,'erd en , um 
eine technisch ei ll\\'andfreie Durchführung zu 
gewährleisten ullLi schli eßli ch , um sekunLiär e Ge­
fahren durch Transport, L agerung, Temperatur­
" 'ec h se I USI\'. a uszusc hließen, 

übel' den Luftschutz der Kulturgüter ist eill e 
Heihe von B es tim m u 11 gen und E r la s se n 
er gangen , 

Zunäch st er schienen am 28, 8. 1939 als Anlage G 
zu\' L.Dv. 755 die "Richtlinien zur Durchführullg 
d es Luftschutzes in Museen, Büch er ei en , Archi­
v ell und ähnlichen Kulturstätten" , In ihn en wer­
d eli drei Gruppen VOll l(ullstwerk ell untel'­
~chieden : 
a) Kulturhi stori sch b ed euten de und schl echthin 

unersetzli ch e Kunstw erk e, Hierzu gehören u, 
a, unersetzli ch e Bilder , Skulpturen, die ni cht 
untrennbare B es ta ndteil e einer Architektur 
sind, Möbel, Geräte, Gobelins. T eppich e. auch 
histori sch e Erinnerungsstücke, wie F ahll e ll 
u , dgl. , un (1 E rzeu g nisse des J(un sthallt!,,'el'ks; 
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a us dem B er eich eies Bibliothek ~- und Archiv­
\\'ese ns zunächst die i. a . un erse tzlich en J(a­
ta loge, einzi ge Hanclsehl'ifte ll , \\'i ch tige Tcxtc. 
einm a li ge Frühdrucke orlel' S tü cl< e mit ein­
zig'artigc lIl Eillba nd oder solch e von beson­
der er HCl'kunft und Goschichte. sch li eßlich 
ä ltes te Urkund en nll cl' Art, Sc hriftd enkmäl eJ' 
VO ll höc hster gcschichtl ich e l' Bedeutung, wi e 
Bri efe Fri ecl l'i chs des Gr oße II, Bi s marck s u. a. 

b) W el'k e de r KUlist und \Visse ll schaft, die be­
sond ers \\'el'tvo ll , aber ni cht zu a ) zu r echll ell 
s i nd ; 

c) a ll e übri ge il I<ulturgegens tänd e. 
Wähl'end für die ers te Gruppe die VOl'bereitun g 

ihrer U llt e l'bringullg in unbedin gt s ich er e n, nach 
Mögli chk eit bomb en- und feuersich er eIl Räum en 
gefordert \\ 'ircl, so ll die zweite Gr'uppe mög li chst 
in deli LS,-Hä um en der Gebäude, ill denen s ie 
s ich fri edell smäßig befind en, unter gebracht wer­
den. Di e übrige ll Kulturgegenständ e dagege n 
hab cn a ll ihre m Aufs tellungsplatz zu verbl eiben. 

Di e ni cht be\\ 'egli ch en vYerk e der dre i Gruppeil 
sincl n ac h Mögli chkeit gegen di e Wirkun g feind­
li cher Ab\\'ul'fmunitioll zu schützelI, \\ 'obei dies 
lI ach e ill e m zusä tzli ch e ll E rl aß vom 1. Juli 19-11 
a uch für Denkm ä ler VOll kUll s t- ulld kul tu'rhi sto­
l'i sc h em W ert gi lt. di e s ich auf Straße ll und 
Pl ä tze Il befilld en. 

Bere its a m 8. 12, 1939 kOllllt e der Reichs mini­
stel' für vVisse li schaft , Erzi ehull g und Vo lks­
oil dulig ill eill em Erlaß an " ein e nachgeo rdn eteIl 
ti ehorct ell fes ls te li en, claß d ie Luftschutzmaßliah 
men auf Gru nd obiger Ri chtlilli e ll w eit fortge­
schritten seie il. Gleichz eitig mußtell jedoch er s t­
mal s z\\' ei wi chtige Gesichtspunkte h erausge­
ste llt \\' enl e ll ,einm al der Hinw eis auf di e Gefahr, 
di e den Kun s twerken droht, wellll s ie in Räum e 
verbracht \\' erden, di e für ein e längere Lagerung 
un g'ee ig ll et, feu cht und weni g lüftbar sind, und 
zum a llcl er en di e Notwendigkeit, a ll e Museen und 
Sammlun ge n, di e k e in e vYel' ke von überragender 
Bedeutun g enthalten, in sbesonder e Heimat­
musee n, na turkundli ch e, \\'irtschaftli ch e und 
tec hni sc he Musee n, "unter entsprechendei' An­
pa~sung a ll die gegenwärtige n Verh ä ltnisse dem 
öffentl ichen Besuche a ls unentbehrli che S tätten 
völki sc h er Bel ehrung und Se lbs tbesinnung nach 
Benehm e n mit dem örtlichen Luftschutzleiter 
\\' iedel' zugängli ch zu mach en" . Auch auf die 
Möglichk eit der Durchführung von Teilauss te l­
lun gen, So nd er- und "Yechse lausste llungen unter 
Verzi cht a uf Voll s tändigkeit und Einzigartigkeit 
\\'urd e ill dem (,lwähnten Erlaß besonders hin­
ge\\' iesen. 

vVä hrend diese l' rsten Erlasse Il oeh k ein e Luft­
kri egserfahrullgen enthalten, bel'ücks ichtigen 
d ie fol gende n w eitgehend di e inzwi sc h en gewon­
nenen Erk en ntnisse. 

Der RMfWEuV. er li eß am IZ, Cl. 19-12 Richt­
linie ll für den Luftsc hutz der Kun s twerke und 
a m In. 9. ] 942 für elen Luftschutz in Bibliotheken, 
Der R eich s mini s ter des Innern gab in ein em Er­
laß vom 23. 7. 1942 \Veisungell für di e Durch ­
führun g des Luftsc hutz es in Archive n. Diese dre i 
grundl egend en Erlasse s ind im Einvel'l1 ehmell 
mit dem Reichs minis ter der Luftfahrt und Ob el'-

, befehl shaber der Luftwaffe une! den sons tigen 
betei I igten obersten R eich sbehörden ergangen 
und behandeln nunmehr er schöpfend den ge­
samten Fragenkreis , 

Außerdem fanden die Vertreter der interessier­
ten und verantwortlichen Stell en in einer Ta­
g Ullg in Berlin im Juni 1942 Gelegenheit, in ge­
m einsamer Aussprache die in vielen Teilen des 
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H. eich es und in de ll besetz ten \V es lge bi etc li b('i 
eie r B erg un g und S ich erun g de" Kultul'g utf'S P-('­
mac ht en Erfah l'ull ge ll a U" ZU\I' (, l't e ll. 

DeI' schOll in der L.D v, 7;);) ( (i a usg-esproehe IH' 
(;rulldgeda llk e de r Dez entrali"ati o n b('\\ '('g li ch el' 
Kulturg üte r Ullrl de r S i('h erun g df'1' ol'tsfestcII 
Gegcn"tä llfle gcgell di e Bl'and- Ulitl Sp li ttel'­
\I 'irkullg VO ll Bombell ist ';0 \\' 0111 ill de li f' I'\\'ä lm ­
te ll Er lassen a ls auc h be i (1f'1' Tag\lng (, I'IWUt 
herausgeste ll t \I 'ord en, 

Für bcid e Ma ßnahlll Pn gem ein s:J lll p-e lt e ll IlUIi 
fol ge lld<, TI p c h t. s gl' U n cl l ag e II : 

Di p Musepn. J(il'che ll, Bib li oth eken oder Ar­
l' hi ve silld im a li gelllei nen denl EI'\\'<,iterteli 
Selbstschut.z zugete ilt. \\' e il ps siell I1 ie l' zUlI1 eist 
um öffc lltli ch e und pl'i\' at<, Gebäude. Die ll s t­
ste Il pli und Betri ebe Ilan fie lt , für di e der Se lbs t­
schutz Ili cht aus r e icht. e in \\' e l'kluft.sc hut z a be!' 
Ili cht Il o t\\ 'elldi g- i"t (§ 1 der 1. f)VO ZUIl1 LSchG. ), 
Di e Durl'hführu'lg des Erwe it e rt e n Selbstsc hut­
I.es ob li egt 11ft. :1 § Z der 1. 0\'0. dCll Di eils ts te ll e ll 
L1lld ß etri eben se lbst, di p auf Gr\lllli ihre r Pflicht 
zum luft"l'hutzl1Iäßigell Verh a lte il di e im E:-:I, 
lI o t\\' elldi gen Maßnahm e Il zu treffen habeil. Hi <, !'­
für \' el'alll\\'o l·tii ch is t ';0 \\ '0111 IlU eh alige lll e ili ell 
l1 ec htsgTulld sätzen a ls a uch 11 <1 ('h a usclrü ckli cher 
:\ll ol'l lnull g der L.D\', 7Cl:) d er Di e ll sts tell enl eite r 
od er Betri ebsführer, B ei Verstoß gege n di esf' 
Pflil'lIt setzt cl' si<: h deI' Bestrafung nach de lll 
Lufts chutzgese tz a us. Se in e Gesamtve l'a ll(\\ 'OI'­
t.ung' \\ ' ird auch da nll ni cht abge,;c h\\' äc ht. \\ 'enll 
e in besonderer ll etriebsluftsc hutzl e ite l' h pran gp­
zoge ll ist. Der Di enstste ll e nl eitel' odel' Be tri e b;.; ­
führer is t 111 jed em Fa.ll e ve l'pfli chte t, di <, ord­
nun gsmäßige Durchführun g a ll el' LS,-i\1a ßn a h ­
m en zu überwach en und di e Täti g kc it se in ps BI:'­
tri ebs luftschutz lpiters 7.1I fÖl'de l'll ulld zu lIntpl'­
s tü tz en. 

Bei de li sHch li ('he li lVlanllHhlll en ~ illd zu 1I11t pl'­
seh eid en 
11,) so lch c. di e illl a ll ge lli e in e ll ge l' ege lt ulIcl fül' 

a ll e Gli ederungen des Luftschutze,; verbind­
li ch s in d, 

11 ) sol ch e" di e z\\ 'a l' Ili ch t a uf dem Gesetz be­
I'uh ell , a ber Il ach den Di e ll stvorsc hrifte ll und 
a ll gemeinen Erlasse n für clen El'\\ 'e ite l't e ll 
Se lbstschutz Ilot\\ 'enclig si lid , und 

(,) Maßnahm en, di e auch üb el' d e li 1-\alllne ll de;.; 
Er\\ 'c itel't e ll Se lb~tschutz es hill a usge hen, di p 
abel' von dem örtli ch('n LS.-Leite r a uf Grund 
~) eso nd e re l' Ermächti g ull g ei es R eichs mini s tel's 
der Luftfahrt und Oberbpfphl sh a h pr~ clPI' Luft ­
\\'affr, gefordert wel'd PI!. 

Zu der er s tpll Gruppe geh ö)'('ll cli p Pfli chten zur 
Herri chtung von LS.-Häul1lf'lI . zur Ent l'ümpe­
lun g, Verdullk lun g, Ta rnun g, Ber e itste llun g VO ll 
Selbs tschutzger ät. also im \\ 'eSe lltli c!1 e ll di p 
Pfli chten , d ie in de li OUI'('hfühl'ull gsve rordllllll­
g'e n zum Luftschutzgesetz fes tge legt si lld. 

ZU l' zweite ll Gruppe gehört z. B. clie übe l' tli,' 
IX . 0\'0. hinausgeh cIl(l e Pfli cht. fül' di p Un( e l' ­
hringun g VOll I(ulI s t\vc l'kc n Luftsl'llutzrüum c zu 
schaffe ll , für llicht bewegl iche I\ultul'g i.i(pr Split­
te l'~chutzmaßnahmen ' durchzufühl'en, be\\'eg'­
li eh e a n andere Orte zu verbringen odel' d en Be­
such von Museen oder Archive ll man ge ls aus­
reich ender L S. -Räum e für di e B esu cher zu be­
schränken oder ganz zu unterbincl en. 

Zur letzten Gruppe, a lso zu Maßnahmen, di e 
die Polizeibehörd en nur mit b eso nd er er E rm äch­
tigung ei es Rei chs minis ters der Lu(tfahrt und 
Oberbefehlshabers der Luftwaffe gemäß I. DVO. 
verlangen können, gehören im Erweiterten 



:-;e l b~ ( ~I' hu (z IIUI' ganz auBcl'ge \\ ohllli c ll e l\laß ­
II <:I III IIC II, z, H. dc l' Abbru ch \' on Gebäu dc ll odcl' 
(;chüu!lpII' i ll' l l oc! r l' d i r \ ' cl'l cgu ll g' ge \\'(' l'b li chPJ' 
n r tl'i el)(', a l ~(J ~l a ßll a llll ll· lI . di r bc ilt! Luf tschut z 
d r l' 1\lllllll'g(j( l' 1' k a unl ill Frage k Ollllll el1. E~ ~r i 
IllIl' a lll Il a llil p P]'\\'ÜIIIIt. da ll ill di ('~c ll Fä ll ei l 
1 ~ 111 ~ I ' h iid i g lill /-,r<' 11 Il a l ' ll Hi chtlilli r ll d e~ HMd I. ge­
\\ 'ii lll't \\ 'I' I'c! C' II . ~o\\ ' e i( di p :\l nß ll n lllll ell iihel' t1il' 
all gc l l lI' ill p 1'I'Iil'lil zu lufl ~ c1lut z lll ä ßi ge lli \ 'e l'­
hall c il hill<l u ~g' (' h e ll, ß c~o llil r l' e S(' Il\\' i cl'i g'k eitell 
\\ 'erd ell ~ i rl l br i de r Si (' h el'ull g d r~ ill d f clltl ich el' 
Ifn llil bf' fillill i(' h ell l\ultul'bf'~ it zc~ I l i ('ht cr geb ell. 
\\ 'pil je \\ (' il ~ illl Di e ll ~ ( a u b i (' hl ~ \\ ' eg(' eili gegriffeIl 
\\ ' C' l'd plJ kalili , E~ ~ illd j ed o('h lIurch au s Fä ll e 
c!rll k b<1 l' . da ll t>l'i nl tJl er~O ll e l l di C' Zu~ tim mung 
zu :-;i c h e l' u ll g-~ III <:I ßI Ja lilll e l l 11. 11 de li ill ihrem B e­
~ it.z be fill tlli rlH' 11 J\ulI ~tsc h ttt z e n. l ; l'kull de ll U ~ \\ ' , 
\ 'e ]'\\ 'C' igrl'll. bt Ilun ill ~o l c h C' 1I Fä ll eIl eill ~Ütal ­
I il'll c l' E ill p,'ri ff in d i e JJ ri va te Sph ü l'(, im IlItel'essc 
der :\lI gc lll eilllw i t ge r echtferti gt, ~o k a lln der 
HdLuOhdL. d r ll P ol ize ibeh öl'cle ll \\' i ed el'ulll a üf 
GI'UIIc! § 7 ti er I , DVO, d i e E rnl ttchti gung er ­
l eil ell. di c im E illzelfa ll IlO t \\'elllli gc n lVl aßnah­
II1 CII 11.ll zu ordn en un d zu C' r z\\' ingC' n , 

Di l' l)ul'l'I l fülll'Ull g eie r L u ft sc hu tz ll w flll ahlll ell 
il l i\lu ~ec ll . Bihli oth ek ell . ,\I' chi ve n, Kirch ell 
1III d ~o n ~tigell Gebä u de li . el i e der Aufbe­
\\ 'ahl'un g un d P tl egc dc~ J\ul tul'gute~ d i en ell . 
(> rfo lgt nac h d eli G J ' Ulld ~ä ( ze l l de~ EI'\\' eitel'tell 
Se l b~ t s(' h utz es . di (' ill dcl' L.n\' , 755 ni eden re leg't 
~ in ( 1. l r n a bh ~l ll g' i g \' 0 11 deli ~C h O II erwähnteIl 
Be l'g-u lI g~- u lld t e(' hni ~(' h e l l ~ i c h c l'un gsma ßnah -
11 1(> 11 IllÜ ~ :"'e ll () r l2:a lli ~a l o l'i ~r h (' un d 
~ a (' I1 I i I' I1 I' \ ' 0 J' b c I' (' i t u 11 ge ll g-e tl'Offell 
\\ 'el'd ell . 11111 di e Grfahl'r n . di (' d eli (~ebä ud e n uilil 
da lllit dC11 Il oc h ill ihll ell be fin clli ch ell \ Vertell 
droh cll. 11 1'J'abzulllindel' l l. Di C'~ g ilt g'J'ulld sä tzli c li 
au r ll für vö lli g g'el'äul1lt e. ~oga l' für abbru c'hreife 
( ~ebä ud r. \\ 'eil au (' h dcr arti ge Ba u tp n , \\ 'ellil ~i e 
1I11 g-('~(' hiit z t ~ i llll. im B r <1 n rl fa ll r di r :\'a('.h ba r ­
~('h<1 ft. g-rfü lil'de ll I, Önll el l. 

Di r p I' I' ~ 0 n e I I p 11 \ ' () l'b c re itulI ~re n ~ e t z(, 11 

~ iC'lI zu~arnmr ll au ~ 

:1) dcl' !Joli ze ilil'l1en 11 1' l'ill1 7, i r liun g e in e~ B e tri eb~­
lu ft ~(' lIu (z I (' i ter s, 

11 ) der BildullR eill el' Eill ~ at zgru ppe, 
I' ) d (' 1' E ill1 r illill g' ('ill (-'~ II ti chtli r h ('11 \\ 'a I'l1 -

di r ll ~ t r~' und 
tl l dr l' , \II ~ bildlill g tli l'~e l' l\i'ä ft e, 

\ '0 11 d er , \I1 ~ \\ ' a lil t1 r~ B e tri ('b~ luft ~r' hut z l e it e r~ 
h äJw t f ii l' drll Erfü l l:!' ~p hl' \ ' ir l ab, F ür d i e"e ll 
Po~ip il k OIIIII Il' 1I da h'r r 11111' Pe l'~ö nli c hk e it e n ill 
B etrac ht. di p 1I111 ~ i c hti g. e ll e l'g i ~c h L1nrl ver a ll( ­
\\ ' o r tlln g~ fre udi ~' :-: in d. d i e " i ch d urc h z u ~e t ze ll 
ver ,, (eh en un d eill e genü gend e Sachk enntni s "0-
\1 '0111 l u ft ~c hll t Zlll ä Oi g- al " au ch hin " i chtli ch d er 
I,U hr trr u end ell \\'ert r auf\\'ei sen, In v i el en 
F ä ll eil i ~t d er B r (ri eb~ fühI' 2 r odr l' Di e n~t ~ t e ll e ll ­
l eiter ~ (' lh ~L g l r i ch ze iti g Betri eb" luft~ (' hutzl eite r, 
r in" " erfahl'ell. das i ll d er L.D v, j;):) zll g-ela""e ll 
1I11t1 au ch durl'IHw" rl'\vü n ~ c ht i " t. 

ni r VO ll tl elll ß e tri eh~ luft ~c hu tz l e ite l' Ilf' J'aII ­
I,uz i phelld c Ein satzg'J'upp('. tI (, l'ell Stärk e za hl en­
Il lä ßi g lli cht vo rge~r hl'i ebe ll i ~ 1. \\'ird ill ve r "chi e­
de l ir Trupp~ - ß (' tri ebs fr ll eJ'\\' ehr. B etri ebs­
~a l l i( üh tru P I" F r rll ~ prec h e l' Ulld \!fel de r. B el'­
g'un g~tru JJ P 1I ~ \ \'. eill g'et C' ilt. d i e entspl'c('h end 
ihren A ufgil be il beso nder s be i T age"H lI gl'iffr ll 
VO II I l:k tri (' b~ lu fts(' lIutz l e it e l' zur Sch adensb e­
k ä lllpflill g' Ilild zu ~i (' h r J ' lIl1 g' ~z \\ ' (,I ' k( ' n r in ge"r tzt 
\\'r l'd ('11. 

DeI' H r~ 1 tl l' l' ( ;rfu lgsci lUf l hildt ·t dito B eJ'e il ­
~(' h a ft ~g],IIPI )( " di (' al ~ R e"er\' l' f1 i (' llt lInfl di e Eill -

~atzgruppe zu ullter slü tzell 1!Hf. Da. tl i e Eill sa (z ­
g ru ppe i m a ll g('n lein en zu kl eill i ~t. UIl1 a u ch e1 el l 
lI äc htli che ll \\ 'ac h cl i en st Illit zu übel'l1eh men. 
III Uß a u ~ d er Ge~a llltge fo l g~(' ll a ft u n ter i\li( ve r ­
\\ ' (' l lI l u lI g d er Frau eil eill l3 e l' c it ~c l ln f t"el i e nst g('­
hil d et \\ 'erd CII, de r cl ell ~c ll u t z tl e~ Gebä u de~ 
nußerli a l b d er J)i e ll ~ t ~ tulltl e ll , a l~ o in sbe~o n del' r 
tl r~ " Hl' ht ~. ÜIWI'IIill1mt , ni e H üufig k eit d er E ill ­
teil u lI g' zu di c~e lll Di el1 st I' k htet ~ i c h nach ein ell1 
Erl aß d e~ HdLuObdL. VO ll1 /f. Juli 1!)lf2, d er VO I' ­
~ i eil t. da ß Ill ä ll 11 I i ch e Gefo l g~(' h a f!sm i t g l i edel' übel' 
IH Jahreil 111 0 lHl tli ch lI öc hs(ens ~e(' h ~ ln a l. Frau e)l 
ul HlJugellilli ch e z \\ ' i ~c h e n 10 u nd 18 Jahren h öc ll ' 
~ t e n ~ v i erl1l a l und unter ge \\ ' i s~e ll \ 'o rau "~etzu ll ­
g'e n IIU I' z\\'ein la l eill zut eil en ~ ind , ,\ uc h di ese 
, \u ~ \\ ' e i tu ng der B egr ell zull gen gegen über der 
f rüll el' seltell cr en H rJ'a ll z iehung grn üg"t in v i eleil 
I.'ä ll ell noch lIi clll. ~ o da ß d er örtli cll e L u ftschut z­
leiter erm ächtigt \\ 'ol'den ist . so \\'C it (.~ d ie Luft­
lage el'for dert, auf A ntrag de~ Betri eb~ führer~ 
vo rüber geh end ein e Befreiull g VOll d en B egl'en ­
zUll ge l1 zu be\\' illi ge ll , 

H ei ch en di e ei gell ell Ge fo l gsc ll aft~J'lli tg lied e l' 
zur :\ufstellung eine" B er eit sch n f t. d i ell" tes ni cht 
au ~, ein Fa ll. der ger aele be i J\iJ 'C h en und MuseeIl 
h äufig ~cin \\'ird , so k anll eie r örtli ch e Luft ­
~r hutz l e ite r be tri eb ~ fJ 'el1l d e Per "on en au " dp l' 
:'\ ach ba r sch aft h er anz i eh en, 

Der B er ei tsch aftsd i en st h a t bei de r Schaden ~­
bek ämp fun g d i e A ufgaben der ein zel nen Fach ­
t1i en" te zu übern ehm en , Ordn er si nd n acht~ 
lli cht erford erli ch , aber ein e um ~o " tärk er C' 
ßra ll d \\'ach e un rl ein e Bergunp;sma nn ~ch af t. so­
fem B er gungsgut vorh an den i st. Der \\'er t c1e~ 
ß e r e i tscha ftsd i e n s te ~ k ann ni cht h och genug ver ­
illl ~c hl agt \\ 'er den , B ei d elI m ei st nächtli ch eIl 
,\n griffell ü berwiegt di e B edeu t ung de" n ächt­
li I' h ell \\ ' achd i enstes b ei \\ 'eitem gegen über der 
~ o ll ~ ti ge n per sonell en Or gan isati on, V nzählige 
Brä ncl e h aben nUJ' desw egen ein en verh eer ende Il 
L mfang angen omm en. \\' eil der Ber eitsch a ft s­
di enst zu fich\\'ach oeler u nzurei ch en d or ganisi ert 
\\ 'a r , E in e kl ein e Bra n d\\ 'ach e vo n 2 oele r 3 Man n 
muO um so hilfl o~e1' sein , j e m ehl' Br a ndbombell 
tla~ so u llzu r ei ch en d b e\\ 'ach te Gebäud e treffelI . 
beson cle r s, \\ 'elln F I ü ss i gk ei t~bra lll.l bomben b e­
k äm p ft w erd en müssen . d i e erfahrungsgem äß 
v i el e si ch g l ei ch zeitig entwi ck elnde Brandh erde 
an ver schi edenen Stell en entfach en, 

D eJ' für ES,-B etri ebe vo r'geschri eben e B etri ebs­
luftschu tzp la n i st durch eill W achbu ch des B e­
r ei tsch a f ts di en stes zu er gän zen , in dem d i e j e­
\\'eili ge B ese tzu ng, be"on del'e Vork om m nisse, E r ­
fahrun gen un r) zu sä tzli ch e A l1\\' ei sunge n ei nge­
tragen \\ 'er d en , 

Sämtli ch e E ill satzkl'ä fte. au ch di e betri ebs­
fremd en. müsse lI , u m ihrer Aufgabe ge\\'ach "e ll 
zu sein . g u t au "gebildet und m it den V erh ält­
Ili ssen de~ zu sc lJütze n den Geb äu des b es tens v e1'­
lmut sein , Di e A u " b i 1 cl u n g ill eier Sch ad ens­
bek ämpfung ob li egt i m a llgem ein en d em R ei r h s­
luftschutzbun d , ~ o \\'e it si e ni cht auf po li ze ili ch en 
:\u sbil dungse i/1ri chtungen erfolg t. Für M u seen 
un d l{irch en i st ein e Sond emu sbildung i n den zu 
~ chütz e n de n Gebäu den selbst u n el' l ä ßlü'h, d i e 
z \\ ' eckmä ßi ge l'\ve i ~e vom B etri ebsluftsch u t zlei te r 
durch i uführen i st. Es k om m t hi er gan z b esol1 -
d er " dm'auf an , zusä t zli ch en Sch äden. d i e si ch 
bei der B1'anclab\Yehr (z, TI. \ ,yasser sch iitl en) orle l' 
be i den B er güngsm aßn ah men (ulIge"chi ckter 
T r an sp ort) er gebell lu'inn en. l1l ög- li ch st vo r zu beu­
!.!,'(, Il. \ ,y i ehtig i st f C' rJ1(' 1' di e \\ ' i ederh oltl' Ab -
1I<.Iltung- von ü bull gen, Hi er be i wird es si cll 
~(' llIl r ll r l ' \\ ' r i ~r ll. oh di C' I' rfol g t r Pe r~owll p int r i -
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IUII g' zl\"(' ('kIII Üßig od cl' \" e l'h c~sr l'ul l g~hcdürf(ig­
i ~t, " 'obei eill c et " 'a lIotwendigc Aus"' ech~c lull g 
VO lll\l'ä ftCII Ili cht v el'zög'ert " 'el'd c ll darf. 

Br i F I i C g- C I' a l a rIlI h at di e Eill:-:a t zg l'uppe 
odr l' I lae ht ~ dcl' B r l' r it~chafb di c II:-:t folgclldr 
II ,ltlpt a ufgabr ll zu rl'fü ll rll: 

Di c I>raild grfül1l'!I etcIITeii e d c~ ( ~r hüud e ~ ~illd all 
IlIög lic il :-:t " plitte l'g e~ eh i it. zten Steil eIl VOll Bnlll!l­
w a('hell zu b r ~ e t:l:C lI . Auß erd r ill ~ illd b c~oll!l (~ I'~ 
ill d eli D ac hhöd en ulld dCll zlH~ i ober steil Ge­
~cho~~e n Stl'c ifell zu gch ell . ß cilll Ein se hlag VO ll 
Bomben i ~t di e Be fe hl~ste ll e d c~ Haus e ~ t el e­
fO lli ~('h odcl' durch Mr l Ll el' VOll d cm LT mfa ll g d e~ 
Sc h ad e ll ~ zu ulltelTi('htc ll UII<I nJi t d eli B e­
k äntpfull g~ nH1 ßll ahm c lI zu begillll c ll. D er \\ 'a (' h­
lutbellde ill ei er B efehlsstcll e hat sofort - au('h 
gel'i!l g füg ige Sc h ädell -- dem zuställdigell LS.­
H e v\(~ 1' zu m eid eil UII<.lllotfa ll ~ Hilfe a llzufol'del'll , 
Il at dann für di c Öffnull g- dCI' E infah!'tstol'e zu 
~;O l'gC ll ulld si (' h <l a!'unl zu kÜmlll el'll. c1aß d er 
( illll'et'fc lld e Fc u e rl ö ~ c h- und E llt g- iftull g~ di e ll ~t 
~ <"illl r il a n di e S('had ell st ell en h el'a ll g'e führt wird. 
Wird di e D el'!nJ ll g VO ll KUII~ts('hätz e ll . Bü('h crll 
u~w . Ilotw elllii g. ~o " 'el'd ell di e Eillsa tzkrä fte des 
Mu~cu nl s ocl cr d er Bihli o th ek nützli eh er e Di e Jl ~te 
l e i ~tc lI , w enll s i e d eli B e l'g Llll gsmallll ~eha f ten ;\11-
l ei tul lge ll gcbe ll und \ Vege wei~ e n, a l ~ w enll si e 
~r lbs t ein zeln c Büch er st.apel oder Bilder ill~ 
Frei r ~c h a ffe ll. Di e zu ber gend eIl Gegens tänd e 
IllUS~ e ll IIUII an die V 0 I' h e l' f es tgel egten b e­
h elfsmä ßig'e ll Ab~te ll p l ä tz e gebracht " ·erd en . Da~ 
B cr ge ll VO ll Ülbildel'll und Papi cr en in Panzer ­
~eh l'ä llk en i~ t gefährlich , ela di ese m ei st ni ch t 
gege ll Hitzr iso liert sind. Ölbilder v erd erbeIl 
~cho n bei GO Grad Hitze un d Papier v el'brennt 
zw ar lli cht. wird aber a llm ähli ch geröstet und 
verk ohlt. P er gament ~ c hrull1pft bi s zu!' H ä lfte 
~ ein es Um fu ll ges eill . TII brenn end en Biblio­
thek en i st beobachtet word en, da ß eng in Reg'al en 
gestapelte Büeh er b ei nur durchfli egendem F eu er 
v er häl tnismäß ig unbesch ädigt bl eiben , daß di e 
( ;cfahr aber sc hn ell zUllimmt. " 'enn di e m ei st 
I'mw ll el' verbl'enn ell cle ll Holzrega le zu sammen­
~ tiil'z r ll ode r eisern e Ge~te ll e ill G lut ger a ten . 

Di e Be l'g Ull g~maßna h m e n wähl'rll<l ein es B l'a n­
d e~ dürfen Ilun kein es ll'eg~ et w a darin b es teh en , 
da rl Bi l der ode r Büchrl' eillfac h a u :-: d en 'F en­
~ t e t ' ll . hin ausge \\ · o rfe n ,,·r l'd ell. wa~ ZUl' F o lge ha t, 
d aß ~ I e entwede r zer sch ell etl. zel'reißen oderdurch 
he rab~türz e lld es b re lln e lld e~ Gebä lk zer stört w el'­
deli . Zweck mäßi ger\l 'ei !"e " ' inl in der A l't deI' 
E il1l erkette Bi ld fül' Bild und Bü c h e l'~tape l f ür 
Bü ehe l'~tape l w ei tel'gel'cicht ulld im F r ei en zu­
Il ächst b eh elfsmäßi g gestapelt ull d bewacht. Auf 
di ese W ei se k önnen auc h g r oße Samm lungen 
~ c hne ll entl eE'l' t \I·erd en . Sehon aus Gl'ün den d es 
Zeitgewinns da l'f hi erbei d i e Bl'a ndbekämpfun g 
Ili(' ht ullterbl'och en w erd en. 

\ ' 0 11 s a c h I i c h e n Ma ß 11 a hm e nd c s 
(~ c b ä u r\ e!' c hut z e s se ien fo lgende a ls b e­
~ o nd er~ \I' iC'htig h er au!'grstell t: 

a) B er eitstellung VOll Gel'ä t.c ll . in sb eso nd er e 
Feue l'l ö~c hgerä t.. Sand un cl \Vasse l' . Das wi ch­
tigste Fe u e rl ö~ c h ge!'ät i~t d i e Luftschutzhand­
~p l'itze . d el'en E ignung unbestritten i st. In au s­
ge.dehn tet'e l,l .\nlagen mit w eitläufi gen Tl'eppell­
h ause l'l1 , Lt chti lOfen ulld b esoll de r :-: h oh en Ei ll ­
z e l. ~tockwe l'k e n wird auf d i c Be~c haffung von 
gT'oß~T'em L ösch ger ä t. z. B. Trag'kraftspritzen und 
Schl a uch elI . h ä ufig lIi cht vrl'Z i<"iJt r t w erclrn k ön-
11 1' 11. Di rsr .(~ e l',ii t e s illd nur IHtf:h Bc fül'\\' o l'tung 
dUI' (' h dC11 o l't1l C' h ell Luft~('hutzl e it e l' a uf ein cm 
besolitlel'ell Bcs c ha ffull g~wegc erh ä ltli ch . 
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Di r :'\ () t 11' t' 11 d i g k r i t. z U ~:1 t z I i I'i I (' \ \ . Cl ~ ~ r I' \' n 1'1' ii t (' 
a llfzu~tc ll e ll, lllil dr l' (;C'fah l' r ill t':' . \u ~fa ll f·~ d c~ 

~ tüdti sC'hr ll L e it ullg~ ll rtzr~ Zll hrgrg ll cl l , ~() "i (' 
d ei' ßC l' e i t~tr llull g VOl l Sa lld vo l'l'ä tc ll ill Lii ~(' II ­
~a llcltü tcl l ulld -ki~t e ll ill gl'ii ntlll iig li cil r l' Za hl i ~t 
~('ho n ~o Il äufig hcto ll t ,,'o l'd r ll . dan \ ' C I' ~Üll l ll ­

Ilis ~ c auf di r~e lll Gcbi r t a l ~ gr l'nd f'z u UII\'rnlllt­
" 'ot't li('h bczr i chll ct \I 'r l'<l r ll 1l\C1 ~~e n . Jo:b e n ~o 
~ c lh~tvcr!' t ä lldli c h ~ illd di e H (,l'r it~t c llunL? VO ll 
L c it cl'll . uni ~l'h\\ ' er zlI/!'üng li<"iI(' Hl'alld~trll ~' 11 rl'­
I'r i (' h c l l zu k ii lili ell. di l' I\ r lill ze i('hnu ng vO l'h a ll ­
d r ll c l' H~' dl'a ill e ll Illit " 'c i th ill ~ i (; h tba l' c ll Schi 1-
d r l'll und di c Öffn u ll g- VO ll Bl illd biidl'l l 1I1 11 1 H ohl­
l'äUIll Cl1 od er di e \' r l'g l'ößcl'llll g t! r l' E ill ~ t e i g­
Iuk ell. 

Di esc DillgC ~illd für d en vO l'il eug r ll dr l1 13l'nllll­
~ <"iIUt Z e b e ll ~o wi chti g' " ' i e r ill r vo rbildli<"il r E llt ­
l'iilllpelulI g' d cl' D n;' ll biid el l . \I 'obr i ~e hl' \'iel 
" 'r i t cl'geh eml e FOl'l l r l'un gr l1 gc~ t r llt \I 'r l'd r ll 
IIJii~ ~r ll a l ~ bci \\' o illill üu~e l'll. E~ br~ t r h (' 11 Ili ('ht 
di e ge rin gstell B ell ellk r n , di e J)a (' ll biidc ll dpl ' :\Iu ­
~ ce n. B i b li o th ek r ll U~" · . vö lli g 1. 1I cllll cr l' r il ullil 
:l UC'lI di e etlnl VOl'll alll l r ll en h ö lzr l'll l' ll L a tt ell vel'­
~(' hl ägc zu entfern ell. H öl zr l'll r J{ rga lr. di e ~ i (' h 
bi~\I ' e il e ll noch ill BOlI('lll'ä lllllt'11 V~ )JI Bibli o tll r ­
k eil befin d elI . k önll c ll Ili eht IIl r hl' grdlild et \I'el'­
delI. D i e I mpl'ägn iel'ull g' von Dac h ~tü hl e ll . Kil'cll ­
türm eil od er I(uppe lll m i t eili c ill a ll Pl'ka lllll ell 
Feu el','C'hu tzl1l ittel b i rtet ill b e~onde l' c n F·ü ll ell 
c ill e w ertvoll e zu~ätz l i C' h e Hilfe. beso ndcl's da nli. 
\I'enn cs s i ch um ~ e hw E'l' zug-äng li ch e Bautei l r 
ha nd el t. Di e Bl'a ll dau!"b l'eitullg " ' il'd milJ(l e~ t e ll ~ 
verzögel' t UII Ü el i e Gefahr. d i e durch FU llk enflug 
und stl'ahl encle Hitze en tst eh en k a lln . h r l'abge­
mindert. Di e Imprägni erun g l1Iun abe r ill 1)('­
~timmte n Zeitabschnit.tell w i edcl'ho l t \I·rl'dr ll. 
So ll en ober ste Gesch oß d eck en gegen c1a~ DUI'(' Ii ­
~ c hl agen vo n BI'andbombe l1 geschützt " 'el';' CII -
etwa zur E rh a l tung wertvo ll er Stu ckcl eck en oder 
von D eck engemäl d en-- . so sill cl hi pl'fül' Verfah ­
r en erp!'obt und angeordn et. di e in ein el1l E l'l arl 
d e~ RdLuObdL. vom W. 9. l !H:!. ill de li .. Gl'und­
~ätz e n übel' d ie bauli ch e ,\u !"b ildullg vo n Luft­
~c hutzcl ec k en zum SC'hutz gegr ll ](I e ill~tablntrf­
Illulliti on" ni ederge l egt sin d. Man verwendet 
I1 i el'z u üb li (' h e r\l ' e i ~r H art b l'and zi cge l, l\lau el'-
1\1 illk el'. I(i es od el' ~n nd. (Li e a l ~ Sc hutz~('hi cht 
,,' i e fo lgt. a ufgebrach t " 'el'd en: 
a) Z~" e i ühel'ein anclel' li rgr lld e, I'c('htll'illkli g zu­

elllam1el' vel'l aufell dc ulld dabr i im V el'ba nd 
vc rl egte 12 cm d i ck e R oll !'c lti C' lt tclI au~ H al' t ­
brandz i rg'eln n ach DIN 10~. Brid e Schi('hten 
:-: in d i n K a lkzementmörtel nach D TN I OfJ3 11 
vo llfug ig zu v erm au ern. 

h) E in e fi ,;:' cm d i ck e Fl aC' hsc hi (' h t m i t darühcl' 
befin d li ch er 1:!. cm di ek el' H oll schi cht au~ 
Mauerklinkern nach DTN 10;). Son!' t ,, '-i e a). 

(' ) E ine ge~tampfte Ki e ~ sc hi e ht VOll 30 crn Dick e 
(VO ll 0 bi s mindes t. e n~ 30 mrn I(01'l1g r öße), 
darüber ein e :2 crn d i ck e Sancb(:hi ch t und als 
ober er Abschlun ein e G,5 efll di ck e F lach­
schicht aus H artbran dzi ege lll nach DI N 105. 
Sonst ",i e a). 

d) E i ne ges tampfte Sa lldschi c: h t von 40 Cill Di ck e 
mit darü ber befindli ch er (j, ;) (' 111 di ckr t, P laeh- ' 
schicht au !' H artb ran dzi egr lll I la ch DI N 10:1. 
Son st w i e a). 

Di e Mögli chkei t d i eser UIH] a ll cle r cr bau-
1iche r S('hutzm a ßnahnlcll ill ulld a ll 
0 ehäud r ll h ä,lIg-t im ,, ' r~(' ntli c ll (' 11 VO ll c1 r!' j ewei­
IIg'r n Ba llll · II ' t.~('haft~lagc ah. \)ul'<"il au~ er­
" ' f 'III~ (' ht " 'ü l'r ll z. B . di p l i ll tr l't r illill g' a ll zugl'onel' 
B a ulIl e fiul'<'i1 Brandill au ern . di l' lJ lllkl ei d ung 



ode l' ZUUI<lU CI'Ullg fl'cirl' Tl'rppe ll ulld ,\lIf zügf' . 
eier Einbau feu el'll e llllll Clldel' TÜl'e ll z,,·i:,;ch e ll 
ein ze ln cn Hä um cn, di c ZlimaurJ'ung mög li c h~t 
vie le r Fens ter ill drll Gescho~~rn. die durrli 
s chJ'äge infa ll encl r BJ'nnrlbombcn uJJ(1 dUJ'ch 
Sp J'engs Lückr beso nd c l's gr fähnl et sind, ulld 
~ c hli eßlich die EJ'J'ichtung von Sp litteJ'sr llutz­
,,·änrlen ulHI Sp l ittrr~cllllt /.~ tünd e n für BJ'alld ­
,,·ach en. 

Di esr bnulicllell Srhlltzyol'kehJ'un gr ll IIIÜ~S C II. 
~o Il otwri ldi g ~je nucll im ei ll ze ili e ll ~rill IlIöge ll. 
im IlIte J' rssc e ill e~ )1lallvoll en .:\J'be it~ eiJl~atz c~ 
zu GU lI str l1 ,,·jchtig-eJ' r J' BauvoJ'habr ll mci~t Zll­

rückge~t c llt \\' erd r lJ. Unaufschi cbbar sind jed or h 
a ll e Sp lit.t e l' sc hut z ln aß ll a hm e ll all 
lln c r srtz li chcn Kun s tw e rk e n inn e J'­
ha lli UI\(1 a ußcl'halb VO ll Gebäuden, die . so ',·eit 
noc h ni ch t ge~(' h e h e n. n ach Ma ßgabe c in e l' VOIII 
He ich sm illi~tcr füJ' 'V i~s r n~ ('haft. EJ'zichuliF Ulltl 
Voll, sbildung a ufge:,; tcllten DJ'ingli chk eibli s tc 
(Iurchgefilhl't " ·C]'(tCII. E~ hallde lt sic h hi crbci 
imm er um sogena nnt e o J' t~fes t e Ba uteil e VOll 
h eJ'vorragendem J(ultul"\,·e l't. die Ili cht zel'l egbal' 
od er h er a u s lösbar sind. z. B. POl'tal e. j\J'chitek­
tUJ' te il e. Kirch enfens teJ' od e l' frei s teh ende Monu­
m eld e und Skulpturen. . 

Da s t.echni sch e Verfahl' en ri chtet s ich nach dC11 
ver schi ed ens ten Gesichtsp unkten. Im I1In ern 
von BaU\\"erken \,·il'd di c Verwendung vo n H olz 
aus Brand schutzg l'ün dcn w eitgeh end vel'mi eden. 
wie überhaupt der Brandschutz im Inn ern der 
Gebä ud e im Vonlel'gTlllld steht. w ä hrend d er 
Splitte rs chutz für auß erhalb b efindlich e S kulp­
turen u . dergl. von übcrragend er 'Vichti gk c it i~t. 

Al s Baus to.ff komm en auße r Holz auch Mauer­
w erk mit Mörte l. MA.u enveJ'k ohn e MÖl'tel 
(Trock en mau en,·e l'k), Magel'b etoJl i 11 P a pier­
säcken , B eton- und Stahlbetonfertigteil e in Be­
tracht. Di ese Schutzwandarten bieten gegenüber 
a ll( ler e ll. i n sbe~on(\ere Stah I betoll um"·eh ru Ii ge ll. 
d eli Vorteil de r le ichtc II Entfernba rk eit. De llil ('~ 
muß unbedini-:"t vcrmieden " 'erdcn , da ß bei d e r 
späteren B esE' itigung durch etwa not,,·e IHlig e 
S preng ullgen cin e Ge fä hrdun g d es J(uns twerks 
ei n tri tt. . 

Für di e technische Durchführung von Splitte r­
schutzmaßnahme n an Kun s tw erken s in d eill­
geh end e Vorsc hriften in d em bereits erwäh ntell 
E rl aß d es H\'lfWEuV. vom 12. 5. 1942 enthalt en. 
:\u~ ihll e ll ~l'i e ll hi er ledigli ch dir \Vallll~tärk e ll 
und so n~tige ll Maße genan nt, eli e b e i Venvend ullg 
d e r ve r~c1ti e d en en Baustoffc e in e Il au~ r e i c 1t e nd e ll 

Schutz bieten: 
Mauerwerk (mit Mörte l ullt e r \ ·e r,, ·e IHlull g- VOll 

Mau erzi egeln 1. J(las~e od r r bes~rrer) : :>1. CIII 
<lick, 

Mau erwerk (m it Mörte l unt e r \' en\' cndull g- VOll 
Mau erziegeln 2. I<1as ~ c oelr r Hütt e n~te i1l e ll 
2. I(l asse): 64 cm dick. 

Mauer werk ohn e Mörtel (Tro ck entn a u en,·erk . 
nur geeignet für großflächi ge Schutz" ä nd e 
ulld nicht geeignet zum Schutze von Mell­
~ ch e n ) : "Vancl s tärken wie oben. 

Be i ein er größ er en Höhe a ls 2 m s ind Pfeil er­
vorlagc n VOll 50 cm Bre ite in Abs tänele ll VOll 
hÖ('hste ns G m notwendig, di e am I(opf et,, ·a 
25cm und am Fuß etwa mit l/a ei er Höh e au~ ­
la d e Il . B ei n och größerer Höh e der SchutzwalId 
muß für eli e Stands icherheit durch b esond er e 
Ahstüt zllngen gesorgt ",erdcn . 

"VÜ1 ~c\C aus Magerbeton ill P api e l"sückr n 
ll\ü s~e!J mitldcstens 65 cm d iek ~ e in bci e in rr gr­
rin geil Schrägste llun g d cr Vordrr~eite. 1\b-

~tütZllllg· i~t b c i e ill c r g l" iifl r l"l'lI Hüll e ab 3 m 
Ilot,,·c llclig. 

Die Stah lb e to lJf e rti ~d e il c IlI ii~ scn im Qu cr­
~ch nitt de I" Schlltz,,·allc1 rille Di ck e VOll 2;) ("111 
It a.be ll ulld Illit Stähl c ll VOll lllill\l es t c ll ~ (; ,0 mm () 
in :\bs ti.illd c lJ \"011 I Jfi(" li~t e ll ~ :i CI11 a ll d r l" (nll c ll ­
~r it e be"rlil"t ~cill. .\uß erd em ~ illd 13ü gr l in Ah­
~läll\l e ll von höc h ~te ll~ 10 C I1l a Il ZIlOI'l III (' 11. :\h · 
~tützli li ge ll ~illd b e i Höh c II iibrl" ;2 111 lIot,, ·cll!li g . 

Bes tcht di e Gc fa hr, daß Brall dbolllbeil liillt r l" 
di e SChlLtz,,·ü lld c ge lallgc ll ],ölili e ll. ~() lJ1uß d<'1' 
fl aum z\Yisc h en Schutzw31Hl 1I1Id ~chutzgegr ll ' 
~talld in de I" g lc ich e ll "' c i~ r a bge d ('c j.;( \I ·r l'd 011 . 
,, ·ie e~ obell bei dcr 13 espl'cc hull g der S icli enilig 
VOll J)achböden gege n da~ Durch~t'lJl agc n VOll 
Bl'alidbombcn gc~c hild el't ,,·ol"de n is t. 

Leid er mü~sc ll ge ,, · i~~ e Objekte auf (,;1"1111\1 
ihres a llzu h ohe ll Sta Jlll o l'tr~ Hll gesrhiitzt bl r i­
be ll. z. B. gr oßc 1In zc rl egha rc Orge l,,·e l'k r l lll<l 
-P rosp ekte. 

E~ i~t b e re it ~ c r,,·ühlll " ·o l'd en. daß di(' Sich p­
l'Ull g ol't s fe~t e l" BauwerJ, c. Ba ute il r Hlld .\1I ~­
sta ttulIgen gegenübe l" eier 13 r I" g- U 11 g- der 1111 -
endli ch v ielen I(un~t~ l'hä tz r. Urkund r n. (,il'rh cn­
büehel'. Ar chivali ell ll. dg l. \l rit z llI'Ür!\t ri tt. 

Auf rli e ~ em Gcbi et: j~t hrl'rit~ ~rhl' vi e l gr­
~ c h eh e ll , " ·enn auc h illl E iJl ze lfa li oft ~ e !J1' g roße 
Srhwirri g keite ll zu übrr\\"ilJllpll "aren. 

F olge lid e Fl'3gE' n ,,·a re ll ZUll är !J ~t zu beallt-
,,·o rten: 

'Vas so ll zur Fort~c!J H f'fullg au~gc ,, · ä hlt ,,·rl"­
den, " ·ohin ~oll rs g·p)wf\rht ,,·crd cn ulIll "i l' 
is t e ~ am Be rguII g~o rt zu ~cliütz<:'ll ? 

Die B ea nt,,·ortung diescr Frage il i~t vo n v(' r­
schi e<l cna rti gsten Faktore Il ahh ä ngig. Dir A u~ ­
,,· a h I d e ~ B e r gegutes vo ll zicht s ich zu­
Il äc h~t a ll geme in n ar h d em "Vert d er Objr kte, 
ei e r wohl im me r' li s te ilm äß ig fes tli eg t. Sehr viel 
s('h"'ierigel' is t die Entsch e idung b e i GCgCll s täll­
den, di e s ich nicht ohne Ge fahr e lltf r l'll <:' 11 lasse n . 
s e i es. daß ihre l\blll essull ge n , ihr Gew icht od er 
ihr Erha ltungszustand ein en Transport ve l'­
bi cte n. ocle r daß es s ich um große nicht abnehm­
hare Altarblätter h andelt oder um Sku lpturell . 
di e so fes t mit <I CI' " ·and verbund en ~in<l . da ß di r 
Los trennun g di e Ze r~t örung· (\cr ' Verk e zu r Folge 
haben würde . Übrigen~ ist in so lch eIl Fäll e n 
h äufi g ein e Abformung vorgenommen " ·orden. 
um notfall s ein e spätere Neu h erste llun g zu CJ'­
m ögli chen. 

Zu den Bel'g ull gsgege nstä lld e n gehöreni ll 
j edem Fall auch Samm lun gskata loge. di c im a ll­
gemeinen unersetzlich s ind. Neuerdings wircl 
ihre Vervielfälti gung im ' Vege der Fotokopie in 
~teigendem Um fang durchgefü hrt zu eI em Z,,·cc k, 
di e Kopi en an ver sch iede ne il Ort e il sich el' zu 
lagern. 

Bei d er Au s w a h I d e r 13 CI' gun g ~ 0 l' t e 
ist auf g rößtmöglieJ1f' Drze lltrali sa tion ' Vel't zu 
legen . Zunäch s t wird am Orte se lbst versu cht 
wel'cl en. mögli ch st bomben- und feu e rsich er e· 
Häum e zu find en , wobei zu beachten is t. da ß z. B. 
Banktresor e, clie nur feue r- und d iebsta hlsi ch er 
sind. aber d en Sprengbomben k ein en V.: ide rs ta IHI 
Icis ten. al s Ber gu ngsplatz häufig ebenso 1I11ge­
e ignct sind wi e gewölbte Turmhall en. d ie durch­
~ chlage n werden können. so claß si ch ein Bralld 
auch in jene Raumteil e fortpfl anzt. Finden s ich 
im H eimatort d er zu bergend en Gegen s tänd e 
keill c brauchbaren Bäume ode r s ind sie b e re it ~ 
anderweiti g hrlpg t. ~o sind ab~r it s ge leg·e ll c Bau­
ten, I{l ös ter , Sc hl ös~r r , S taats - un d Gemeind e-
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ha ut r l l ill Ili c l!t luft ge fä hl'd rt t' ll (; eb i et r l l 1II0f!'­
li (' l! ~t i n l (;cb il'~' p odrr il l ta l'l lenrl r l l \\ 'a ld ­
kOll l rlpxC II zu ~lIr l! r ll , \ ' 01' a ll c ll1 mÜ~~CII dic 
\ 'i1 11 c l \l ilit ii l'i ~(' I! f'I' , \\ ' r hl'\\ ' il't ~(' l! a ftli f'hp r \11111 ill ­
tlu ~ ll'i( ' II (' I ' :\\ll ngc l l ~ ~)\\ ' i f' <l Ueli IlHl l'k<lIlt C 
(\ <l I'I (' II - 1IIId (; c l ä l ll ippu likt c Ulld aue ll ~o l (' l! c 

B nut pll gC lIli r ti e ll \\ 'Cnl el l , dip HU~ d eI' Luft Illi t 
I\ q"r l' ll Pll a lll agr ll VPI'I, ' c(' h ~c lt \\PI'c1 el1 k ÖIIII CI\. 

() 1l~ B (, l'g ul lg'~gp hä ud p ~(' Ih ~ t mufl I IUII \\ ' i l'­
tl r l'U l l1 di r Y (, I' ~(' l!i c d pl1~te ll ,\l lfol'd el'ull g(' 11 (' 1'­
fii ll Pl l , (': ,.; IlIUß bn uli c l! g'p,,; ulI (1, fe" t. tl'ock ell. 
II p izllHI' u ll d l i 'Iftll31' ~o \\ ' i c ull g'cz i rfp rfl'ei ~ e ill. E ,.; 
<l1rf lIi(' ll t !1 P~O lld c l' ,~ bl'flild ge fähl'd et dUl'l'Il 
~l'IHl dll n ft p T\llll li l lP u, d el'g l. ~(' ill uild mufl Mög­
lirhkt'i t l' 11 gC llÜ gP ll dc l' ni c ll ~ t a lll ,.; i c h e l'ull g' ))c­
~ it zc ll. r" tlürfte c ilIl cu clll Pll , dafl d i c YCl'allt­
\\,(,I'U i l'I}('11 I' r l' ~iil ll i (' hk pi t Pli 1III ge \\ 'öh 111 i cl\(' 
S(' Il\\' i pl'i Q'k (' it pll '1. 11 i'lbpl'\\ ' illd c ll Il a ttpll , b i,.; gP­
pigll c t c 'Obj ckt c g'efullii ell 111111 ellt,,;pl'ecllt'I\(1 I! CI'­
gT l'i r ht (' 1 \\ 'a l'Pl 1. 

F ii I' d C II S (' I! 11 t 'I. d C I' 1\ U 11 ,.; t \\ C I' k (' U I1 <I 
S a lllllllull gc ll 3 111 nCl'gllllg~o l't ,.;c l h,.;t 
~ il1 r\ kUII"tpfl cgc l'i ,.;c l! c Gc,.; i e ht~rullkt c ebC I I~() 
\\ ' i ch t ig \\ ' i c I' r ill lufhchutzllläßig-r, Zu rlrl1 el'st c-
1'(' 11 gph ii l' r ll U, n , di c Art d eI' Lagel'ull g. di r thel'­
\\ 'n('llIlll g dpl' T r ll lpr l'a tUl'c l 1. FClI( ' lIti g'k r it,.;- \111<1 

l, i,' II !I'l'l'I IÜl tlli ";"; t' , ;t, lI dl'1I 1.'t ztPI'C II <li (' Bell <! II ' 
l' llll g VOI' ;.nIl ' 11 Ili l' l' m ög li (' !1 PII L lIftnll grirr,.; ,.;r h il , 
tI (' ll . d i (' :\ u~\\ ' a l!l YOII ,\u ,,; \\ ' (' icll o l't PIl. <l i p Sirh r l' ­
,.;tt' l lull g l'ill CI' I3 c l'gung'snHII III,.;(' ll afl. H i' l'pi t " l rl -
11I1 1!..! \'011 F r IH'l'l ii ,.; r ll g'c l'iit. \ ' Pl'h illdull /!, II lil d.' 11 
.il't licl! CII L\lft "; f'hutztli r ll"t " tcl l pil ll. dl'l'g'l .. :1 1" .) 
all di p Dill gr. di e ,ill nllc l'dill g~ Pl'll i)l!tl' lll l ' lIlfHll g 
für d C11 Luft ~r l!utz im lT ('i ll l:I! o l' t gp lt p l \. 

E,.; ,.;r i IIUI' I1 PhP illw i f'I'\\ 'ÜIIIl!. dall <11' 1' tlU IT l1 
tli c B Cl'g \lll p: vC I'UI'"nl'l!te I\l i ll l:l\\ ' ('(' II "c l 1)(' ''011 -
d er " d r ll Gelllüldc lI dU IT II HII " f. i l'dr l'lit ' ll "e il l 
k iWI\. I'l' l) f c s~o l' lh, 'o l',,(' ll ak " 01 11 kU II "llli "tnri ­
s(' l! r ll \(U ,,(' UIII ill \\'i r ll " PI 'ill ' ll ililf tl r l' OIH'II (' 1'­
\\ 'ÜIlI!t 1' 1I T agull g' ill Bp l'lill gp l'iltl ezli " Oll Ci l lPI' 
.. EI'I IOlul lg i ll d eI' g u tr ll Lnl \( lllI ft"g'rg'c llii lwl' d('11 
za.1! Il'rirl! cll l\ra 111, h p i t" er" l'Il ri 1I1I1 Igr ll , \\ 'pl ('1I1' 
tl i c (;rofl" tadli!llllo"pllti l' t' Ill it \'(' l'ul',.;n(' hl , 

ZUIII Sr llillfl "o ll 1I 0 t'li (' i ll ;llltl CI'<'''; \\ '0 1'1 i111,.. 
tli l'"r l' T ngu li g gr ll Hllnt "p i 11, ,In ,.; k pill r,.; h fl il l ­
II le llt,nl''' beda rf: 

.. Dit, Orgallc d cl' !)Cl1klllillpllt'g'p 111' 1'<1 1' 11 ill l' " 
1I 01i r ulld y el'a lll\\'o l'tull g",' () lle ,\lI fgH !I (' ,( .. ,.; 
S<'IllIt zr" d er in .Tahl'hullCl c l't PII n ufl!chHut c' ll dClll ­
:-;(' lI cll Kultur ,,0 rl' füll el l , \\ ' i e " i e p" IIIIUllt (' !' , 
brocll en b e" tl' eh t 1II I tl \\ ' ir "ie hi pl'Zl1 tlC111 g" ' ­
"n llll r ll Y o lk r gp/!'Pl1ü lw l' \'f'l'ptli ('hl c l " ind, " 

PtOiifgcrät fiir den Atennvidprstano VOll Filtcrcillsätzell 
o tI reh V cJ'~\'elldu ng ci lu:.:r Stanschei hp 
\\i1It(,111l ~(' lt f'(' r , "iillH'ill1-Bllhr 

(; a." II IiI " k Cllfilt l' l'. di e l ä ll g(' r c Zeit ill Gch l'a uch 
lI 'a l'ell, "illli zlI 'c('kn üiß igcr\\ 'c i "c \' 0 11 Z eit zu Z cit 
auf DUl'c ll " t l'ö rnull gs\\' icl el'"lu llri (,\ t em\\' i d c l'­
sta nd ) zu pl'üfc lI . dam it di e (; c \\ ' iflh eit vor li e~ t. 
tla ß di(' Filt el' 1I 0ch in Ol'd llUl1 g " il HI. I3rispi c ls­
\\ 'pi"c h r tl'ü '!'t I)p i c i l l elll :-; - Fill l' l'eil l" :l t z d ::o !' 
,\ t cm\\' i dc l' :-;tu IHI ;W bi" ;!,;! 11\ 111 \ \lasse l'"äul c 
(W, S, ), Eill h öh c l'er Wid Cl's tallC1 (übcr 30 mnl 
\\ ' ,S, ) vrl' lIl'sar ht ,\t elllbcseh\\ 'cnl f> II , OCI' Filtel'-
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f' ill sa l z IIlit c ill elll \\ ' idn"ta lli l IIlItPI ' I :) 111111 \\, ,:-; , 
i ,,1. f chl c l'h a ft IIl1d I ~i/\t ~c l l\\ ' ph"t()f'f t, Ilillllul'('II ' 
"l l'öm c l\. 

() CI' h öh c l' l' \\ ' id el's ta ll d \\ ' il'd <lUl'cll \ ' ('I',.;top­
fUl lg drl' Filtcl'kanü l e YCI'u l'"nrlll, z,B, Iw i BI'<.l 1 11 1-
h ck ü lllpfulI g' clurch QuallII. bc i E lll g irtulI !-!,,,a l'l)p i ­
tCII dUI T h II c lI iluf\\' il'b clll r!C II Ci ll o l'k a lk "ta uh 
od cl' \\ 'Cilil b c i "ta ubigcn B cll'i chsal'b r il (' II , all­
"I.a.tt, Ci II C" Spczia l - S taub filt c l''', di e für d l' ll 
Lufl,, (' hutz be" lilllllll c Ga" lI la" k c Illi t S-Filt r l' l' ,ill ­
"a t z bCllll1.zt \\ ' il'd , Erh öht \\ ' il'd d r. 1' \\'id (, l' " t ~ 111I1 
tlUI'f'l1 l'oi äs"e . di e rlulTh r(' \lcllt (' Luft. Hcgr n ode r 
\\'n,,,sel'-Hü ck sc ill ag b ei F euc l'\\'chl'- 1I11rl Ellt ­
g iftun g"arbeil e ll il l tl iI " Filtel' gc lallg t. :\I s ~(' lIut /. 
gl'ge ll l el zte l'c" i s t '1.11 0111rfchl c II, deli F il tel'pil l ­
"a tz mit eill pr \\'us:-;c l'ahsloflcnt! ell , ah cl' 11Ift­
dUI'('h lü"" ige li StoffUlllhlillllll g' n uszu l' i i " tel l, \\ ' i " 
a ll ~ Bild I f> l's it'lllli (:1! i "t. LülI gel' rs Lagl'l'lI il l 
f r uclll c ll Ihi.U III CII v el'ul'"ac ht ph cnfalb di (' I '~ I' ­
h ö llu ng' d e" Fil te l'\\ ' itl el'stalHl c", He"c l'\'(' - F ilt r l' 
" ilId da h er. ill Ölpar ipl' YPl'rac kt , ill tl'()('k rw' ll 
n ü ul nc ll Hufzllbc \\'a lll'eil. E ill c \\'id l'l'" l nIHI ,,- V t" I' ­
l'ingel'ull g tritt Pill , \\ 'CIIII da " lI i1 fl gp \\ '(l I'f! t'll f' 
(,' iltpr ,chn ell gct l'oc kn c t I, ' in!. \\ 'o lw i pill 
~ (' hl'lIlil pfe ll der Sr h\\'ebs1.ol'f - l,' ilt el' '; c!li cht ( '\ c­
br lfilt cr ) r l'fo l !.,d, E" bildrll " i r ll da lill I( allä l r, 
tlul'ch \\ 'p l ch e di r Sc ll\\ 'pb"to f'f e Ilill du l'cll "l l'ö 1:(, 11 
,\ u eh Illit dUI'('!i gebla"c II PIIl T nha kll cbpl k a lIlI 
m a ll l ei ch t lInt el'sli ch PlI, oh tlH " ] ,' iitpr :-;1'11\\ ' (')) ' 
"toffe hilldurrh l ä ßt , 

ß pi rl el' \\ ' itl CI,,, tHll d,,pl'ilf lill g 1I111 f1 l' i ll t' Lurt ­
III ClI gC VO l l :30 Li tc 1'/ 111 i 11 .. di e pill ~I C II ,,;(' II bei 
II Ol'lll1ll c l' Arheit b l'aueh t. dUl'rli da" Fill c l' "t I'ii­
Ill e l l. D a" Pl'iifg-r. l'ä t besIeh t tl a ll t'1' illlßrr ti pI' { '­
B öllre '1. 11111 ,\hl r"<, 11 d e" \\'itl r l'" tal l(\(',.; <IU" eill Pl1i 
1,llftlll('lI g(' III1I1' ''''P I' , tI (, I' , :111 " ('illl'l' , 'o l' /!,(,,, .'Ilillt(, -
1l'11 (;n"ulll' , pill f' 11i H()I<IIII ('S~ ('I' ntl , dg'l. I,,' ,.; I(' II PI I 
k a li 11 , 



Eill l' illfal' h e~ .\ 'l ell!-(c l'ä t. I\ obe i d ie Lufl ­
Ill l' III-!"I'llm e,; " un g mitt el ,; ~ I au,;c h e i b p r l'fo l l!'t. i s l 
ill d(' 11 Bild r l'll ~ und ;1 dal'ge,; tellt. 

I)el' Diffel'c ll zdl'u l' k vo r IIlld Ililll l' l' di e~e nl 
:-;lalll'il lHI I\' il'e! ill pin el' b ei!l el',; eit ,; ange,;rhl os,;e- , 
Ilr ll l '- Höhl' C' ahge l e,;e ll. B ei d ell ill d er Z ei ch­
II UII/-!" (ßill! ;1 ) F1 l lgcgebc ll c ll :'Ilanc ll lichl e \," eite 
d e,; Holire,; j;') Illln, d CI" S lau,;ch eilw l i 111m 
het l"äg t bei eill elll Diffel'ell zcll"lI ck \"011 I~;) 111111 ill 
<l eI" l ' - Hii hl"(, di e hilHlul"ch ,; tl'ö l lI ellll e Luflll1ell g l ' 
;10 Lit r l"/r nill, B ei eill elll a ll!l el"en li ehten Rohr­
dU]"c!llll c,;se l' a l ,; ]; .. ) Illill IIlUß auc h d er Stau­
,;ch ei bend urchlll e,;,;e l' geän dert w en lell. Dir B e­
I"rr lll1ung r!'folgt nac h ei er Grull d fo rm el : 

/ > 
\ = r , k ' 11 ~/' ' h 

11 i 1' 1'1)(' i i,; t 
\ ' \ 'o lLllll ell (LUftIII CII g-P ) ill 111 "/ sec, 
r Ul"o,;,; e lquer~c hllilt (illll r l"e Stauflä!' h !' ) 

ill m 2 , 

U ' 
r 

II 

l\ o lil ra kti o ll ,;za hl au,; d r l" hlll 'V(, fC11" 
:-; t a u I'andbe l'e('(l n lIn ge li , 
El"dbeschleunig ung = \1.~1 11 1/';l!I', 
,;pez ifi "c !le,; Ge\\' i r hl d eI" Lufl all d er 
\l eß,; te li e in k g / Ill:1, 

Diffel"ell zrl ]"u c- k \' 01' 1I1\(1 iIillt el" de r :-;tHlI .. 
,;c h eihe ill nllil \\ .. , ~, 

\) el" Diffel' (' ll zll I'L1("\, für eill l' lJ e,; tillllllt e DUI"l"iI­
"tr ö llllll e l l!H' l,a lli l auc h ohn (' B CI'('chllllng f('" I .. 
ge l ('g t \\ ' (, I"r!r ll, il lrle lll IllHII fC11' di e Eichull g- pill e' 
1, l eill p (;a';lIl ll" nl,; \l r ll g'enlll ('s"(, 1" \" o l",; (' l1 a ltel , 

() PI" 1':iltpl"l\ ' i (lL- l"s(:.1 11l1 I\ 'ird dUl'rll d i e eill el"seih 
"0]" dell l F ill (' 1" Hllc:esc-h l o~srl1 e ull el a lld el'er se it.s 
off (' II (' , mit d eI" J\ ußenlufl ill ,"cl'hilldull g ste l1 Pll<l e 
l '-B öllre in Illm \ V,S, gernes,;e ll. Z\\'ec ks Ei lI " 
,;Ie llu ng' auf d en ~ullpllnkt VO I" der I1urcli st l'ö­
ll1ung- s i ml di p l\fi lli l1l et e1'sk a l en ctrr h r i el pn U-
11 0111"(' v(,I",;('hi ebbal eingerirhtet. 

Di r H el',;te llung d i ese,; \\ ' iLl el',;ta ll!l '; ll1 eS,;el''; 
k a llil ill j ed el" \ Ve l'ksl att l ei r ht au sgeführt \\" el' '' 
deli , Z\\ ' i ,;c IH'n;! H ohl',;tück en mit de r Minde,;t­
l äng(' \" o n j e 10 1li a i dem illn el"en R ohrclurch­
mes,;c r \\ ' ird di e et\\ 'a 1 mm di ck e St.a u ~cheih c 
\\ 'ei c' lI ge lö tet. ,\1 ,; Fi lt e rge \\"incl ean~c hluß vel'­
\\ 'end el man ein e F ilt er-Ve l'srhlußkappe, die, mil 
ci n enl L och v e r~eh e n, an elas ein e Ende d es 
R ohres angel ö l et \\"il'd, Da,; anc! ere R ohrende er­
häl t ein Rohrrecluzi er,;tü ck zum A n schluß d e~ 
Srh l ::l l1 r h ('!' , ni(' AII,,('hhIßroh l' (, für cli (' lI-R ohre 
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\\" er den e JJ e nfall~ \\ ei ch a nge lb tet. dürfell abe l" 
inn en im Rohr ni cht vorst eh en, Di e V erbindung 
Inil, d em U -Glasl"ohr erfo lgt durch überges tülpte 
kurz e Sc hl a u ch stü ck e, D as Ganze wird au f ein 
St.a.ndbrett 1ll0 1lti el'I , E in e Preßluft- oder Sau er ­
stoff-Flasch e ,;o \\' i e eill ge \\'ö llllli ch e" R eduziel'­
vell t il w erd en ill j eder \ V erkstatt vorh a n deti sein , 
DUJ'ch di e R eduzi el"ventilmembran e wirct di e 
hillcllll"cll ,; tl'ö lll eIHI(' Lllft l11e ll g-e j:!"e r cg-('ll , 

J. Filterge.·äte lind Sauerstoff -Schutz~erätf' 

\Vilh r lm Hau se-La mp e, Lübeck 4, Teil 

Rußland 
1. Heeres-SauerstoU .. Schutzgerät Modell KIp .. 5 1938 

(\\ 'e rk nu 1I III Ier 10G9) I) (ß il eler 74 b is HZ ) 
I .. : ill ,;e ill ich zu tJ 'ag-I' llrl es, ge knp se !tes l\reislauf .. 

,!.!"l' r iit Il l il ll egf' ll l' ra ti oll clf'I ' At elllluft für ein e (;e­
lirauc li ,;zl' it "O l l '\';) IJi ,; liO :\(in , Ues tanrlt cil r: ~HU !' I" " 
,; l o ff-FI:l s(' !J e (1),700 I), .... \I ka lipatro ll e, , \t clllbeute l (i) 1 
f:Jssl'lld ), ()Il,;il'J"lIlll-!'s: lrtll aturcll , Atcnl schl äuclt e mit 
V'entilg-el liiu,;e, ,\lelllllla sl,E' ocl <' r J\I I'IllJl)unrlstück, Ge .. 
w i cht Illil :\( :Iskl': ~ , 1 ;)0 kg, 

\ V il ' I' IIII ,!.!,;\\ ' e i ,;1' (Ilild 71)) : Ih' l" ill Sta hl .. 
1' 1 as (' 11 1' I : :l lIfg'es]w idll 'I'I,' SIIIIl'J",; IOff (f-"ü llllll gS" 
dru ck :lllf:JII ).!" 1:)0 n l ) ,;Irü l il l ~, lIlll 111' 11 (' kill i 11 11 I' " 
I' (' I" 11 , ZII III PI ' 111' 1, 111 I''''; f' I' I: rl: i ll illll 'I"I ' ) 111 1" ZlJ 

delll \'on !l a lI d Z LI hedi cnendpll U J" LI (" k k 11 0 P f ,' e 11 -
I i I D für Zu s al Z '; <l ucrsto ff. (m Dru ck llJi nd er er n 
\\' i rd rl er Saul' rsto ff .. ll oc hrlru cl\ au f einen Hetri l'hs­
lIiederdru ck \"on 2,5 hi s 8 at herabgemincl ert. Di e 
k 0 n s t a 11 t e Sa u (' I' S t 0 f f dos i (' I' LI 11 g 1\ (Ics 
C; er ii ts knnll \"on H :lllfl l' ill gf's l ell t \\' erd"11 au f 1.0 oder 
1,5 oder 2,0 Liter IlIillUtlicll ; d i('sc Do:;; iel"pll aSI'1I fol ­
,!.!'I'1l ein er E in stellung- des HI'lri elJsni eti erdr llcl\" Huf 
Z,?i hi s :{ nf. auf ,~ h is ~) at ode r :Iuf G IJi ,; 8 at. 

Vorn Dru cknlind el" C' r ,;t r iinJt der Sau ersloff ill d"11 
At e rJlh e llt l' 1 A : P I" g-l' la ll g- t " Oll dOl"t durch E ill ­
: 1 t P 111 ,; (" 11 1 : I 11 (' h I. ' 11 11 d I,: i 11 : I I P 111 " e 11 I i 1 ()' 

I ) Sch rifttum : Ur .· lnQ.. Franz Hullmnnn "Rus'!'i sc hc s SUlI c r s tuff·G<.t,!, ­
,c hul z~.rii t , Be ute s tiick 0'" Gr odno r,l ul , 194 1)" : tt..tl s l ilcr a lli r J)r ä ~ or .. 
" l'rk . 
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Bild 74 . Bild 75. 

'1IIf r! l' lI :-; ll' ll l' l"ll (' h p l " <1" 1' 
I 11 11 g' I' 11 <I U I 0 111 <I I i " e h I' 11 I) 0-
,; i p I" U 11 g 1.. n'l "; IUII .l!'ell ' llIi o lll ' l ­
li ,; e1l e ])OS i L' I'\'l' lltil iifl'n el ,;ich : I''; 
g ihl p ilil' n pl"g'iill zf'n <l I' 11 7. 11 ,; 'I I Z ­
';, Ul l' l ',; l o fr" II '1) 111 ,;0 1:lI I,l!C f n ' i, Ili ,; 
<li (' ])1"1I C' 1,,\ il"klili g " PI' Hl' u l l ' I \\ 'iill dl' 
' "1 f <1 .. 11 :-; 1 P 11 (' I'h P he I 11 <111 1'1' 11 r!1' 11 
I.' ül I \ 'o l'g'" 1I ,l! \'PI'';I' II II ' ill<l el. I) ",; 
IUlI g I' 11" U 1 0 11];11 i "c !ll ' I )n" i l ' 1'\'1'111 i I 
fül' l.u ,:"l z';' III (' I',; l o ff ,;c lili eUI ,; i el]. 
I) i ( \~PI' \ ' l l' ':'-,O 1 ' ,!..!· t111 ~·S ' "O I ' ,!..!' i ll1 ,!..!" \\ ' i pd l' 1'­

ho ll ,; i ell ,;o fo l"l 1IIId ' 111 1011];1 1 i ,;cli . 
,,;ohnlr! "ip f l',; l l' il1 ,l!'P'; Ii'IIl e (k o ll ­
,; 1<11111') :-;"II t' I" ,; l o fl''' o,,;ip l'UII ,l!' ,1 1' 11 
:-;"u l' l" ,.; lof fh l' r!"I ' f d l''; (~I' I 'i i l ll" i i l!" I ''; 
lIi ch l 111 1' 111 ' 1.11 " P('1;(' 11 \'PI'III' Il!', ' j3 pi 
iih el'fi i llll'lll ,\I PII"1I'III " 1 \\ ' il"'! l'iJ l(' l" ­
..;e !tu 1.\,!I (' 111111 fi dUITl1 d" ,; r 1I f' I' -
" I' 1I I' k \' e 11 I i I ( '(' " 1' ,l!',' III" ";I' II : I''; 
li eg l ill dl ' I' lillk Pl1 \\ '<llId d l''; .\1 (' 111 -
1" 'ull'I ,;: p,; ii ffll d ,; ich , 1\ '1'1111 ";I' ill 
\ 'f' lllil kIl Jlf hpi iiJ lP l'f ii lll e l1i ,\1 (' 111 -
I" , 111 " I (' i 11 1' 11 . \ II ,;C 111" ,l!' '"1 r! I' I' 1"1'1' 11 -
l ell \\ '<l l1d rl el" .\Ik 'l lil' ,III 'O IIl'II I;; III1 -
111 1' 1' 1' 1'I'l' iclll, 

I)" ,; IlI ' lI e k k ll l1 J1 f\'(' l ll il I) 
fÜI" 1.1I ,; ,il Z"::l II I' I'''; l n ff \ '0 1111 :11 11 1 ZII 
IIPdi ell Pl1 i ,; 1 eill e :-<i c h e l' ll e i ""I ' ill~ 
l 'icJIIIIII ,l! 111'i \ 'PI ''': <I ,l!'I' 11 d l' l" Jw 11 "; 1 <I 11 -
IL' II IIl1d rl PI' 1III1 ,l! I'11< 1I11 0 1l1 :1Ii ,.;dlC I I 

Lungel1au~om ~ t!schc !' Heeres-Saucrstotf -Schulz$!e rö ! Modell KJP· 5. 

:-;,," r l ',; l o ffr! o,.; il ' I' llll g, IIi ' I' :-;:111 1' 1" ­
,,; l o fl' /.II ,; II 'n lll d p,.; 11 <l llIl z lI "; :l1 Z\'I ' II I i I,; 
I), r!1 ''; I.UlIgI ' I];IIII OIIl:!lI ' 11 J. 1111r! dpl' 
k OII ,; I <l lIl el1, \ ' :1 I"i " 11 (-' 1 t' ill ,.:l e lll " ll"ell 

Gebrauchszeil : ~ 5 bis 6~ Mi". G e w;chl mi ~ M ".ske : 8,1.50 kg, 

ZIIIII \ ' I'I'IJilldullgs ll'il Z\I ' i ,.;c ll e li Tl'üge l' ulld (;I'I 'i ii: 
,\ 1 P 111 In :t s k e \1 od er AII ' lIlr11und slü·ck ( I': in:t 1 P 111 -
\' Il l'g:t Ilg), Lli p .'\ 11 " " I e 1111 u 1'1 \\ ' il'd durch Au s­
:Ji t'III \'elli il () :! 111111 ,\u s:tI Plll sc hl a llch L~ ZIII ' i\ ] k:l I i ­
p 'll r O lli ' I' g" 'drückl ; " i e dU1'cli " lrp ichl · - j\U ;;; :tI I' III ­
h o ldl ' II ,,;illl 'e 11 11 tI \V :t",.;e l'd;lllIpf ,l!Jg('h elld -- di e 
C II1'lIlik:l I"rhi chl ell d er )J,III'OIW IIl1d g'e ln llg'l IlUII ill 
<l t'll :\ i I' 11111 e il t p i .'\; c1 el' ]üei ,.;J ' lLlf d er 1\l elillul'l i ,, 1 
gpsc h] os"r ll , 1,: 1' \\'i,l'cl Ill o to ri sc h :lIlge ll'i plI l' lI tlllI 'I' l1 
:-i<lll g ell d er I': ill n llilung uliLi Drü ck eil d l'I ' !\U S;tlllllIll g. 

\\"il't1 d er Silu el'slo ffbefl;lI' f rl C',.; (; er iil ell' i l j.It' I' ''; <llIr('h 
s i cll stei ge rlId e A l'lI eil s l ei stung, dUl'ch seeli sch e ulld 
geis ti ge H l' lnstun g gT ÖßPI' , :i1 s di e j ewe il s f esteilIge­
ste ilte S,l ll PI',.; l o ffd os irrulIg K zu d rc k f' 1I \'C' l'lll ag, II n llll 
\ \' ird dr r A l plIlll l'ul (' 1 :\ spon Ln n l ee rgeatrnet; eie r 
Beu tel f i i lJt ZLI sn 1l1ll1 en ; se i n e n n (] pr AI k n 1 i pah 'on f' 11 -
s.e i te ,li egl' llli e, dUl'ch di e B C' fes ti gun g;; pln ltl' d l 's 
( I b r r dI'll I' k \' (' 11 1 i I s ( ' " \P I',.;I .. ifl e \\ ':11111 dl' i i c](( 

Bild 76. 

:-; <l u r l" ,; l n f f do,.; i l' I' lIll g 1\ \I il"d <lIIIT I I 
r illl ' lI g'ell le i 11 ";: 11 11 eil :\II ,;c illuJ.\ ill "1' 11 

:\II'lIlhelll el 1\ g'ell'il.e l. Ili e IIn u :II'[ di .. ,.;I''; .. :-; :1 U I ' 1' ­
,.; l 0 f f \' e I" I L' i I 1111 j.I ,.; ,.; I Ü c k I' ,;" i s I i 11 1 I) I" i 11 Z i I' 
d eu lsch e lll VOl"hild L' lIlll'llnl. 

Die A te 1l11I1" S k e, lIli t LiI'111 \ ·I~ lI l il j.I e h ü u ,;" ()J () :! 

fest YPl'hulld e ll, III' " I C'ht :HIS V o ll g ulllilli , il1 d elll ;\h­
"chmll d es Ges l(' IJl stC' d ,.;, d l 'I ' .. \u j.Ienll'n sÜ'f' und (; L'­
l"iil.en n sc hluß Il'iig'l , \'e l'sli i l'kl. 'I:t sk f' n ;;chnill 111 11 1 
B i in de run g en l spl'ech en (11' 1' illl ..-\h,; l'IlIlill " F ill l ' l' ­
ge r ä t e" unter .. Hußl a nd :J" d n l'ge" t eili ell (;,, ;;mns k (': 
in cli e Luf tzufLihl'llll j.I i st j ed oc h k f' ill e 1': illl'i chtUII ,l! 
pin g·eb aut. d i e ein B es pül en d pl' AlI g,' Il ft' n sl el' Illil 
1': ill:tteIl11uft J)('\\' il'k en k ÖIIIlI C'; d eli 1\uge llff' lI s l pl'11 
s illd J{l a r sch eihPII YOl'zuhau en, od er s ie s ind Illil 
Sl' ifen slift zu h eh a nd eln . Die Ger i.dc mn sl\ e i s l \" (' n -
1 i 11 0 s; rli e Sle u el'un l! d es At em krei sl :ltlfs gl' scllil'1Ji 
durch E in ate m vr n t il unrl Ausn l em vc lltil dC's :l 1l j.IP­
";1' 11 10ssI'n ell Sn u ers to ff-Schutzgerii 1 s. 

Oi p H ('gen e1'i1ti on sc illl'i chlungC'n cl (';;; Ge l' iil ,.: s ind 
\'on p in em Sc 11 U 1 z ge h ii. u se (Bi ld ei' 77 lJi s ' ,~ ) :1 11 "; 
I. l' i chllll r l fl ll um g'r bell, D er A ufbnu dp l' Hii ck\\':l lli l 
IIlld d l ' l' C eh ü u se tiil'ell fo l g t d pm ni er<' nfö l'lIli g eli Z II ­
" l'Itnit t <I ps Geh ii u seb orl en s; d ns GC'I'i il gc \\ ' inn l d n­
lIli t eill e gutp Anl age fl iir,h e fiir di e I\ ii l'per se il e d es 
(; el'til etr iige l's, Ons Geh ü u se h fl l I.\\' ei 1\i1lll1n ern : di e 
I i n 1, e I\: ,11111 n e I' 11 i m 111 t. di e Alk n 1 i r fI 1 1'0 11(' P n 11 f, rI i e 
1'1' ('111 1' .'\ 11' lnhelll r l ;\ ulld n o:" i el' :l I'II1 :1 lu l'I' rt , 

H e ill e rkun ge ll: 
All e fllllkfi onsw idtii g'c il ß :l ul r il p " rs l'u ss iscJlI'lI 

I !1' E' I'(',;- :-i ' IU l' l' " l o ff- Sclllll zl!'Pl 'i il " \l od .. 11 h Ir -:) 1!): ;:-: 
" ill<1 lwr ilifluß t dUl'ch \' o l":ll'h(' ill ' lI <1,'1' t1 1:' 1I1 "c il e ll ( ~:I" -

Lungenaulomatisches Heercs·Sauenloll . Schulzgeräl Modell KJP· 5. 
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M .: A t e mm as k e; 0 1 = Ei na lc m vc ntil ; O:! = A usa t c lll yc nti l: L I = Eina t c rn sc h la u ch: 
L:! = A usa tc lll sc hl a uch: i\ A h ' lllbc lIt c l; P = A lk a l ipa t rone; C - Sa uers to fffl asche; 
S = Vc rschluß vc n ti l der S'l ucrs tu ffrl a schc ; F = Druc knl\.:ss cr: H Dr u c k m ind c r cr: 
D IJru ckkn o pf ve nt il f lir Zu!'\a tzsa uc rs toff ; K = ko ns tan lc lJo s i l'r llll J.!: L = lun gcn ­
':Iu to lllnt isc hc Oos ic run .l1 fli r Z usa t z sa u c rs t o ff : H = S tc unhehc l für lu ngc na ul o lll a t isc!J 1.: 

Dusi e run g; Uc - Übl' rd r uc k vl' nt i J. 



,~(' IIII 1/, 1 ",'11 11 i 1;, I ': '" fi 1101" 11 
,.. i ('/ I I' ;, 1';1 11" 11' 11 zu" l ' 11 1 
"""1.~C'1 1I'1I I I ",'I'l'''; - :-; ;I UE' I'­
" 1 "ff- ~rlllIl /, g" 'I'al \1 0 ""11 
I!I/I ; UII" ZII "('111 C" PII ­
f; 111,.; \" 111 /) I'i l g',' I' l ' 11 1-
\\ ' i ('I,,' 11 Pli .. 11 ('P ;'1'';; 1 I 11 11' I' 
I !I: :,-, " 111" " I' 1\ Oll '; ! 1'1 1 1; ­
I i'lIl ""I' II "I'IH-' I"u" i p-
1'111 Ig' .. 1;" 11 '; 1 a 111 plu " 
l , lIl lg" ' l lal l l!) III ;, I " "l'gil ' l 

,~i"II ' ,'i 11, ' I; /;1 1', ' I' ;, 1'; II',p lp 
Zli 111 11I11 )..! "II ;llllflllla 1 i ­
,;(' I, l' ll :-; ; IIIf 'I'" l ofl'- :-;('liuIZ ­
,g" I'iil I 11';' g" ' I' \lu" p il /!I:!:L 
oI;J ,~ d, ' 11 H" "" " II " ,'il " l' lli 
,1;illl 'P I !I:!,-, 1" ,1; ;1111 11 i " l 
1I I" I i 11 i 111 '" I' " ,(' 1111 i ,; (,/ 11' 11 
I. i I e 1'; 11111 ' ,' i 11 " \\ ' i (' 111 i!..! I' 
HI) II, ' ,; pi,'II, ' 

I I ; I" I ': I i I; f' '' "\'I' ,\I I; ; iI i -
1';111'''11< ' II';I ,!..! I "i p ,\ 1I 1-
;,; ,' III 'ifr. .. ,'\, 1\,'1',1' , -,\11 -
l'u ",;i,;c li f'I' Tl'lI ,;1 T el' l 1-
Ilil; " e I' (;d;lhl'lll " i )..!'I;('il, 
1-- ; iI lJ ' i I; :l, :-; 1;" 11 ( ) J'(-'-

dll ) \\ -') - :-;' I j" \ \-Il , 
1,; llI"I ' (;, ' l l i l'(' 

Bild 7i, Bild 78 , 

Luu~cn.utom.tischcs Hcercs- Saucrsto!!-Schutzgerät Mode ll KJP - 5, 
Zweitüri gc Schutzhaube, geö ffnet. ~ammc r des Atembeu te ls und de r Dos i e run ~sarmatur c n . 

2, Sauerstoff-Schutzgerät MOdelle RKR 1, 1932 und 
1935 (Bilder 83 bis 85) I) 

11",; (; "l'iIL i st "UI'Cll e ill e gcschl o:;:se ll l', "1I'; L('i c lil ­
" ,lel;III 11 1' I'g' ('sl(' IIl c l{(i {'l;e llll':l gsc h n l c ge,;cJ liiI Z I ~ ) , Ili ,' 
II 'ag,;(' Ii ;i l (' IInl ,; , llli eßt (\'g l. Bi l d el' ~H ulld K~» ) pi ll !:' 
:-;auI'I'SI Orf - I-'I ;I,;C' li e Bk (" "i ,' ill f' II' FüllulI)..!'sdl'lI('1; \-0 11 
/.-)(} ;IL :lOO I ~;lu e l',;loff r;I S';I:' II" ), eill f' 1I ; \ l!:-' II I!lpult-'1 I ) 
li lit , 11I11 ;':'l 'II;1 U IOllla I i " cli f'l' ZU';;II z,;auel'stofl''' o,; iCI' lIll g' 
11. l 'IIl e All\nllp;\ll'olic Hp lIlid "i p \-' c l'hin rlllllg'';;I I'III;I -
11II'CII , :\;I{' '' l 'u "" iscll"11 _\ll ga lH'Il:I) h;d " ;IS (;l'l' i ll 
;llIß el' d ei' 1111l )..!-ellalltn llulli '; {'''I' 1l ZUS;IIZ';;IUPl's l o ff ­
d os i el'lI II ,g' "i 11 \-0 11 11 a 11" Zll lI e" i l' II Plili es Dl'uck I; Il o pf­
\ -" Illil riil' Z",,;!lz';; llI"I',-;(off, d;l s ;Iur (/ ern i ll Bild 1'1' 
oI a l'ges l l 'IIIf'1I B ;I U" cllt'lll rI Illil HII )l( 'zeichllet i s t I li,' 
f e ,:; l e ill g f' ,~lp III (' (;nllllldo" i p l 'ung d e" Ge l'ülcs l'i e fe l'l 
1.:.' I/ mill :-;nll( ' I's IO ff ; di p IUII ,!-:(' Il;lUl o nwti sch c Zu saiz­
,:;lll E' I'SIOrfdo"ip l'llllg, ill " " 111 (; I [;1""r l1(/"n Atrlll"Clllpl 
lit'gi ' ncl "11" g'l'" t eunl. dlllTl1 c1i .. B c \\ 'eg llll ;.:'r l1 c1n 

Bild 80, 
Sauerst offv c rlci lc r des Heeres-Sauers to ff-

Sch utz ge rät es Modell KJP - 5, 

1 2. 3 : I.'oh run g(: n ; 
4 Vl' n l il s i tz de s Jhu ckm inc! I..'rl'r..;; 
5 Buchse : 

Bild 79, 
Kammer der A lka lipatrone. 

B 
Bild 81. Bild 82, 

6 Boh run/.!l' n für d ie Ik tüti gun J.!ss td lc: 
-7: Druckk ii rper : 

Weg des Saucrstofis im Sauersloifvcr tei ler des Hccrcs-Sa u crs to lf -S chutz~crälcs. 

8: j\'\ c mhran : 
9: Fed er: 

10: Feder; 
11 : E in s tcl lk .t pp L' m it den })U\ I\'r lln "::' I1l ,Lrh"' 11 

für 1. 1.5 und 2 11m in; 
12: 7.e i ~cr: 

1: An schlußstutze n : 2: Cch ;ius(.': 3: Druckm cssna nsc hlllß : 4 : Gch~i tl s('- !\\ i ll c lho hrun ~: 
5 : lI a nd z u sa tzve nt i l ; 6 : (J ucr hllhr un c 7 : A!l'rnhnll l.: I : :~ : Hoh!" lI n).!: 9 : Schr;i1o!h oh rlln J.!: 
10 : Vent ils it z d es Druckrnind c r..: r s : 11 : BohrllnJ!l.:!l fiir die I k UltiJ.!Ull gs~ tift l': 12: 'iede r ­
oruckkammc r : 13: Do s i c r d i i ~c; 14 : Sa ll l.:r~ l tl ffr ; ltl lll ; 15: \\ l: mb ran dc .. Il andz lI s al l.­
k nopf es; 16 : Bo hrlln~ c n fü r die Bt: t ~it i.l! un .l!!"s lifll' : 17 : Ka nll11 ('r des lI andl.u .. ,d l.\'cn lil !': 

18: Ni ed e rdru c kk am nH'r; 19 : lun ).!c n i:l utomali sche!' \ 4..'nld. 
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Bild 84. Bild 85. 
Lungenautomatisches Zweistunden-Sauersloll-Schulzgerät Modell RKR I , 1932. 

Bild 83. 

Lunllenautomatisches Sauersloll-Schulzgeräl 
Modell RKR 1, 1942. 

M: A te mmundslück mit Nasenklammer (S ); Sch, : Au sa te mschl auch ; S ch o : E in a t c m ' 
sc hl a uc h; K, : A us . l e mvenlil ; K.: Ein . l e mve nlil ; R p: A lk a lip.lr o ne; S ch ,: Ver· 
bin dun J.!ssch la uch : 0 : Atc mb eut e l: Rw: Dru<.krnind crcT; R : LunQ: cna uto ma t ; J: Über-

Gebrauchszeil : 2 Sid . Gewicht : 12,500 k l! . 

Be u( e !\\ itlld e, ,.; pt ' ill f.! 1 . 111, \\ I.! Jill de i' Sa Ul' I's to ffiJ edarf 
ri es (; e l' iit e tl'äge l' ''; rla;< \laß d e I' C;l'uliridos ie l'un g- i'tbe l'­
sc hl'e it e t. l' be l'sc hü s" ige l' Sau e l's to ff \\'il'd dUl'ch d ns 
Che l' rll'u ck \'l' lttil .J d l' ;< At e llil)l'ut pls ahgebl " ;« ' Il. Di e 
Vel' h iJHlung 7,\\' isc llt'lI At e llilJe u( el ulld Alkalipatl'o ne 
\\ ' ird d Ul'c h e ill ge\\ 'c llt es Ho lIl' S (' It " Ill'q,! l'ste llt , d e lll 
d l.' l' J\ o n,; tl'ukt eul' e ill l' h o ll e l\üh!\\'il'l,ullg zusc lll'e ilJt. 
Di e A lkalipn tl'Oll l' Hp l'lItlt i'tlt e ill Ahso l'pti o llsll1itt -2 l. 
ria s na c h e in e lll JJ eso nde l'e n Heze pt eies Tl'ust ,TB ' zu­
he reite !. wil'd , I,:,.; so ll ni cht sc llm e lze n ulld das Bill ­
de n cl e l' A u sa te m ko hl e nsü ul'e b e i lIi edl'i ge l' T em pl'­
l'a lul' be \\'il'l\l' 11. n l'l" Sa uel's tof f\'o l'J'a t de I' Stahlfl asch l' 
\drel elul 'c h e in e n Dl'u ckm esse l' a ngeze ig t. Da s Ge rä t 
ka nn mi t Ale llll1l C1s k l' o rl e l' lIIit Ate lllil lullcl s tü c k Ulirl 

\' ase nklam me l' b enut zt w el'd e n , F " w iegt 12,5 k g, 
Anfa n g 19:j;) e l'gab C' 1I s iel l für ti ns b eschl'i ebe llp 

:?-S tunel en -Sa u el's lo ff-Schut zge l' ,il \ 'Iodcl! RI":H I Neu ­
(, I'unge n. di e zu n l T c il a us (Ie lll in B ild 85 \\' iedel' ­
gegebe nc n B n usch c lli H e l's ic htli ch s in cl. Di e Dosie l' ­
s ich e rhe it d es Dl'll cknlilld cl'- lind n os ie l'\'e n t il s Hw 
konnte besse r gc \\ 'ii hrl e istet ulld sl.! in e Kontl'oll c ver ­
e infacht \\ {' I'U ,'Il. lJi l' IUlI g'e na utomn ti sch e S tc u e l'ung 
n wUl'd e " tabil e l' : di c' s te u er -.. Feelc rn " rIes Audos­
Prin zips c'l ll \\ ' ic kc lfLoll s ich z u \\ ' iel e rs IHll rlsfiilti ge ll . 
Ipir,ht h e l'<1 l1 SlI l' lllIlhHI '(' 11 H r he lll , Di e :\lI\i tlipHtI'OIIl' 

d ru ck ve ntil: Bn : Dru ck kn op fv e ntil : Bk : Sa uers to fffl asche, 

11]1 wUJ'd e ve rkl e in e l't, wi e d e I' Pl'üfbeJ'i cht des \Ve l'­
kes J eies A llru ssisch en Trus tes Technik eie r Ge fa hr­
losig keit sagt: "a uf ((os te n ei er 14 do ppe lt e n Dmht · 
s ie be, a uf el e n l' ll s ich ela s Hegene l'ati ons m ate l'ia l JJ(" 
fa nel" , Da s A bso l'pti o ns m a tC l'i a I \\ 'U I' ele nach ei lI e lll 
n eu e n. im Lab o l'a t. o l'iunl d es \\' e l'kes :3 a usgeal :Je i­
te ten Hezept h ergeste llt. Di e l1 ea kti on s \\' ä l'lll e so ll 
h öch s ten s 50° C s tn t !. b ish er 80 bi" !)OO C e rre iclH' II : 
di e At.emluft \\ 'ünl r lIur miißi g \\' il l'm ; di e P il tl'OIlI ' 
lauge ni cht, 

B e 111 l' I' I, u n ge n: 
Au ch ei e r Ba u c1i e:;el' Ge l'ä te fuß t auf d eli E rfa h ­

I'un ge ll. nuf el e nl phys io log isc he Il un el t ec hni "ch ell 
Gedallk e ng ut (( e ut,.;ch e l' El'fincl e l' und Kon st ruk teure, 

IFo l'ts r t zun g fo lgt l 

1 J Di e in di es en A bschnitten beha nd e lh.:n G e rä te- Ba ua rt en dl' ~ 
ru ssischen ßer!lbau s wurd en a ls militiri s ch (" Au srüstung nie h t gc· 
fun de n . S ie "';crde n hi e r mitbes chri e ben , um ei n en E inbl ick in d ie 
ru ss isc he Kon c;; trukt io r. sC' nt wicklunSf Zu /.! c be n . 

~ ) S chr if ttum : Rud o lf Ha nsl ia n " Der Ch e mi sch e Krie g", Ba nd I. 
1937 ; Se it e n 468 fr., Die Gasa b we hr in der Nat hkri ogsze il (ßea rb ei te r 
H G, Me hl und W, Ha.se -Lampe) , 

:1) " Pr edpr i jn t i jc " N r. 3. Febru a r 1934 . 

V on1 Luftschutz . 
In den Vereinigten Staaten von Amerika. H . 

Heinz-Günther M e h J, Mitgli ed der Schriftwaltung 

1. 

In e ill e lll e r ste ll ll e ri chtt ) üb e l' di e Entl\i cklull g 
d es Luft~c hutze~ in d e n Ver e ini g te n S ta ate n seit 
d er e n o ffi z i e ll e m Kriegseintritt konnte n le di g li ch 
M e ldunge n a n e in a nd e r ger eih t w e r den , di e di e 
Bildun g e ill es e ll c1 g ültige n U rt e il s übe l' W ert und 
B e d e utun g d es a m cl'ikanb ch e n Luftschutzes 
n oc h n i cht erl a u b t e n , \\ e llil "i e a u c h schon an­
z ud eute ll sr hi e n en, d a Jl di e V f' r e ini g te n S taa t e n 
\\' i e a uf a li e il a lld e r e Il (; eb ie te ll s o a u ch hi e l' a uf 
di e Kri egs ll o t\\ e ll d ig l\ e it E' 1l v ö llig un vo rbe r e ite t 
\\'ar en, lII Z\\is r lL e ll ist m ehl' a ls e in h a lbes J a hr 
d a rübe l' hin gega n ge Il , d as ni cht nul' l'e ic h w a l' 
a.1l be(lput ,.;a lll f' ll Illilitä ri sch e ll Ere ig lliss f' ll , VO ll 
II-e ll e ll ill Pl's te r Lilli p di e F lott e tipI' U S A, b e­
troffe n un d übe l' di p ill d e ll m o n a tli c h e Il ]3f' ­
ri chte n c1i esC' 1' Ze its(')lrift üh pr d i e Ent\\ir' l\lull g 
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<les Luftkri eg es und d es Luftschutzes im Rah­
m e n d es gesamte n 1üie g sgesch e h en s la ufe nd b e ­
ri chte t \\'urd e, sO IlLLe rll d a:; au c h e in e Füll e VOll 
Me ld un ge Il übe l' d e lI \\ 'eU e r e n Au s b a u d es Luft­
s chutzes im L a nd e R oos e v e lts brachte , U nd di ese 
:\achric hte n , di e ZUIII T e il <tu" am e rika ni sch e n, 
z um T e il a u s e ill\\'a llclfre i e n Il eutral e n Que ll e il 
st. a l11~ne l1 , brin ge n lI eb e il all e rl e i b e m erke n s ­
\\' e rte n n e u e n T a tsac h e n v o r a ll e IlI d ie B es ti:p ,i­
I-run g für di e o b e n ange d e ut e t e Ve rmutun g , 

Am d e utli c h s t e ll sagt es ti er \Vashin g toll e r 
Publizis t Ha ynlOnd Cl a p p e 1' , d e r ill der U .S,­

a.m erika lli sch e n Z e itschrift .. L ook " im F rühj a hl' 
1 rl42 in f'in e l11 Lril a rtil\ pl dip (' n z u I ii 11 g' I i r h-

1) Vj.!1. den Auf sa tz " Luft s c h ut l·Ne u i~ kl·i l c n a us de n Ve r e in ig ten 
S taa t en vo n A me rik a" vo m ,L! l c ich en Ve rfasse r in " Ga ss chu tz und Lurt · 
sc hul z" 12 (1942) 61. 



k e il(' 11 d (' I' bl'ili ~c h e ll [<I'i l'g fuh ­
I' u 11 g lIllf r l' ~ 1I1'i1f 1I1 1t1 ~r ill r E rgc bni s~f' d en bi~ ­
il er gf' \I 0 1111 P 1I f' 1I I": I' i f' g ~ f' I' f FI h I' II 1I g l' II eI f' I' 
:\ III e I' i k FI n r I' geg f'llü\) e l' ~ t e llt. EI' fil Hlel da­
hEl i ze h 11 F C I1 I C I' , die er elen Bl'il ell vOI'\\' irf1. 
111111 VOll de ll c ll un~ in di cse m Zu~amme llh a ll g 
I)(' ~ o nd e l'~ d er ~ rc h s l e , der s i f' benlr und (Ir r acht r 
i1 e~c hiiflige ll \I 'el'dell. Di f' AtI~fühl 'un gf'11 Clap­
Jl e l' ~ übel ' di e Fehl er d er bl'ilis c h - alll P I ' ik ani~l ' h e ll 
Jüi eg fühl'ull g silld aber ill ihrer Gesa mth eit ~() 
lJ e tll e l'k e ll~\\ ' e l't , da ß ~i e UII ~e l' e n Le~ e l'lI ni ch t 
VO r f 11th a ll en \\'ent ell so ll en ulld \\ 'enigs ten s in 
ihreil \\ ' e~e lltli c h e n E l'ge L))li ~~c lI \\' i edel'gegeb ell 
~e i e n , Da ll ac h h ätte E ng la lld el'stens d eli F ehl er 
gc m ac ht, ~e ill e So ldaten ill eli e Sc hl ac ht ge­
~ c hi f' kt zu h abeli, ohll e übel' ge llügen\! Flugzeuge 
1I11d 1'<l llzel' zu \'r rfü ge ll ; di e ,\llI el'ika n el' ab el' 
Il ü lt en auf d eli ('hil ippin ell das g l ei ch e ge ta ll. 
J) r l' z\\'eite F ehl eI' Gl'oßbl'ita lllli ells sei elie 1...: 11 t el'­
~(' il ät z un g se in el' Geg ll el' ge \\ ' e ~ e n; aber P earl 
I [ [ll'bour habr geze ig t. daß a uch di e l 'S A, zu 
~r lb~\~i c h e l' ge \\ ' e~ e n se i pli Uilli ihren Gegll el'll 
dCl'a rt kühn e üperati o l le ll Ili cht zugetraut h ätt elI , 
()ritt (, ll ~ h abe Ellg ia lld e~ ve l'~ ä ul1lt. di c Inili a­
ti\' f' zu el'gr eifc ll : diesel' Fehl er ~ e i IIUII z\\'a l' ill 
tl P11 l ' S:\ , 'erk a lliit \\ 'o l'd ell, a ll eill di e l\a tastl'OplH' 
VO ll I'r<l l'l H a l'bour ha he ~i e d er Stl' citkrä ft c b e­
I'a llbt. mit d ell en ~ i e eill e \\ ' il'ksam e O ffe ll ~ i vc 
Ilü!tr ll r l'(i ffll ell k iinll ell, Der viert e F r hl el' se i ge­
\\ ' p~e ll , daß Ell g lalld ~ e in e M ensc h r lll'eSC I'Veli Zll 
~ p ä t o rgalli~i c i , t und Illo bili~i e rt h ätte; c1 a~ 
~~' l e i("(ll' ~e i ill d r ll \, pr eilli g tell ~t aate ll der Fa ll. 
I.' iillft r ll s habr man in Eng la nd vi el zu lange mit 
tl r l' B efrpiung d eI' \ 'c l'\\'a ltung VOll a ll em Bül'o­
J.;t'atislllll~ gf' \\ 'al'tet, ab el' au ch in Am erik a gäb r 
P~ noch zuvi pl davo ll , \' 01' a ll em in d eli vi elen 
1 -' l'c dul<ti o n sau~schüs~e n , mit den en si ch R oose­
v f' lt umgeb en hahr, Der :o: ech ste F ehl er Eng lan ds 
~ e i der ge\\'c:o:e ll. da B es s i ch nu I' u n vo ll -
k O lli 111 e n a uf L u f t a n g I' i f f e v 0 J' b e -
I' e i t r t habe, aber au ch in d en V er einig ten 
Staa t r l l ~r i auf di esenl Gebi ete n och sehr vi el zu 
tUIl. Der si ebente Fehl er - n ac h C1 apper s A n­
~ i('ht d er (\al'c1in a lfchl el' - Eng lands sei darin 
zu :;u l:h ell, daß di e gesamte I\l'i egfühl'ung in die 
H ä lld e von Offizi er en ge l egt w orden se i , d i e vom 
111 0 rI e I' n e n J\ I' i e g k e in e Ahn u n g hät­
t.en ; di e hi erau s zu zi eh end e L ehre ge lte fül' eli e 
\ 'e l'einig t cn Staaten um so m ehr, a ls si e in P eal'l 
Harboul' sch\\'er es L ehrge ld h ä ttell zahl eIl 
nlüssen, D pl' achte F ehl er ~e i d i e u 11 z LI I' e i -
I ' h f' n d e Z u sa m m e n a I' b e i t a l I e I' 

\\ ' e I1 I' III ac h t t e i I e, der neunte di e m ange l­
h aft r Cbel'\\ 'achung der Kri egs industrie, ihrer 
Fe rti gung~ ',' e rfa hl'en und ihrer Gewinn e, d er 
zchnte schli f' ßlich die verfehlten , o ft ins Grotesk c 
lind L äch erli ch e geh en den M a ßn ahm en gegen 
di e sogena nllte " Fünfte Kol onn e" - und auch 
hi er el'gäh f' 11 ~i c h für di r U SA all erl ei lehJ'l'piche 
Para ll elelI, 

\\'i c sch Oll gcsagt , erford ern in d enl hier zu 
beha nd e Ilid ell ZlI sa II1menhange i nsb esond el'f' 
C1app el's Au:o:fühl'un gen zu den Punkten 6, 7 und 
H un :;e r e :\ufmel'ksamkeit. Aber au ch die \vi ed er ­
IlO1Ien Hin \\' e i s e a uf P e a I' I H a I' b 0 1.1 I' 

sind zu beachten, zumal ~i e das au s am erika­
Ili sch el' Qu ell e stamm ende E ingeständnis dei" 
schwer en Schlages entha lten , den die japanisch e 
Seemacht der u,s,-amerikani sch en Flotte er­
t eilte und durch den l etzter e zu w eitrei ch enden 
gl ei chzeitigen Aktion en auf b eiden Ozean en un­
fähig \\'urde, P earl Harbour b estätigt aber vor 
all em , 'was Clapper über die mangelhafte Vorbe­
r eitung auf Luftangriffe ausführt ; die Z i v i 1-

y e I' t (' i rJ i g 1I 11 g VO l l H a \\' CI i - \\lOZU il l de li 
\ 'P I'f' illi f.!'\PII Staatcl1 au ch drl' L uftschutz gehö l't 

\\ 'HI' II Üllili (' h Ilj r' ht dr l l ö r t li l'he ll 
1\ () 111 n l <I, 11 d 0 ~ te l I (' 11 LI 11 t, p I' <t r I I t , so 11 -
tl C1'I1 \ '011 dc l' Z r lltl'alil r h ör dr ill \\' as lling tol l, den I 
~(' II () I I fl'iill r l' gC' ll a llllt r n .. ,\l1l t für zi v i Ir " er ­
t r itli g'ulI g" ~ ) , abll äng ig, d a~ da ill a l ~ 11 0(' 11 unter 
tl el' L r it UI Jg' d f'~ \' 1' \\ YOI'!\ f' 1' BÜl'gc l'lll r i ste l's La 
(; II a I' di a lIlld d eI' I.' I'HU dps 1'l'üs id f' llt r n H o 0-
~!' Y c l t ~ ta l H I. Di e a ll d eI' Z f' It!l'a lbell Öl'elc fe~ t ­
gp ~t c llt f' 11 ulHI ii fTelitliC'lI g-e l'üg t f' 11 M änge l t ra ff' 11 
~o llli t 1I1I Z\\'eifelh Hft au ch fiil' di e~c ll vor ge­
~ l'1 iO IH' 1 1C Il Po~ t r l l rJ r~ a l l l l' l'ik a lli ~c ll P II Luft ­
~ (' h 11 t zes z lI, 

Pra l'l H a l'boul' i ~t zll gil' i c ll :l ud i U e\\ ' e i ~ f ü l' 
die vo n C1 appel' a ls nc lll er l.'rhl (' 1' gP l'ügt l' 111 a 11 -

ge llid p ZIl~ a ml1l e ll a l'b r it dr l' e i11 -
z e l 11 e 11 \\' l' h I' III H (' h t t (' i I (' 1I1 HI ihrer F üh­
l'un gs~t C' ll e ll. \\ o fül' H ll e l'dill g~ Il cbe ll an der en 
Dill gCII auch vC' rfa.~ ~lIll gi" I' (' ( ' It!li c1 l(· Gl'ülld e d i p 
l ' l'sac h f' \\ 'al'ell. ,\uf H Cl\ \'ai lIllt el'str ht di e ge­
~ ant!, f' L a ll!l f's v Pl' tp itli l,('Llll g Il ä ll1li cll Ili cht ein er 
\\' e ltl'niacht ~ t e ll l', ~o llcJ e rn d em VOll dpr Hegi p­
I'Ull g dpl' l 'S ,\ , c ill gr ~ c tzt e ll (;OIl Vf' l'll eUI', d em dip 
zur AU~l'ufun g d e~ KJ'i eg": l'p(' ht.es el'fol'll erli ch ell 
\ 'o IIIIIH (' htCII el't pilt sind und d r l' gegeb e ll e nfa ll ~ 
di e l ' n\ rl'~tüt z un g' d er \\' ehl'lIH1 ('hlt eil e anford ert. 
Dcl' J( o lnll1a lldi cl'cnrl c Gen er a l dpl' Hu f H a \\'a i 
~t a ti o lli (, l'tf'11 H eer es t eiI r , d enl a u (' 11 d ie dO l't 
~ t pli f' 11 tI C 11 Lu f 1\ \ ' a Ff eil f 0 I' III a t i 0 Il l' lI U 11 t e r s t r II t 
~ ilill. r l'll ä lt ~e ill e \\ ' e i ~ un gP II \'0 111 l\l'i eg~a ll1t ill 
\\'H ~ hill g' t O II , d a ~ aber aU('(1 d el i Luft\\'a ffell ­
fOl'lIl a ti o ll c l1 Ullillittelha r Hefe'hl p cl'teilt. D er 
1,' l ott r l\('l1 ef dagege ll I' l'h ä lt ~e in e \\ ' f' i ,,: ull ge n vo ll ­
k Olllnl el1 ull abh än g ig davo n ullmittelba r VOIiI 
\fa l'ill ea l1lt in \\' H ~hingt o n , Di esp l' M an ge l a ll 
(3 r fehbr. illh eit lI1ußtr n ol.\\'c lldi ger\l'ei sc dazu 
fühl'Cll, fl a ß et as H eer lli cht \\ ' lIß tr , \\ 'as d i e M a­
rin e ta t. Ullrl umgek ehrt ; in der T a t \\'uflte z, B , 
,\elll1i ra l J\ i ll1 m e I ni r ht, ob das H ee r i nn erh a lb 
d e~ H a fens W ac h en au ss tellte, un d Gen er a l 
S h o l' t \\'a l' ni cht da rüber unterri chtet , ob auf 
See Pa tl'ouill enrli enst durch ge führ t wurel e oder 
ni cht. E~ i ~ t ve l'~tän cl li c h , fl a ß d iese :\iißstäncte 
ebe llfa ll~ lIi cht ohn e Hü ck\\ ' il'kull g auf eli e Zivil ­
vel'teidi gullg bl eiben k onnten, E r st , nach dem 
m a ll el en sch\\' er en j apani s(' h ell Schlag ha tte ein ­
stec k ell mii sse ll , entsc hl o ß l11 a ll si ch zu durch ­
gr eifelili ell lVlaßnahm en - - H ll e l' d in g~ ver ging 
au ch hi erübf' 1' r l'~t Cill h a lbes Jahr, eh e m an si ch 
dazu aufl'a fftp: End f' Juni 1!H2 orfln et f' el i e l l SA,­
:\dll1iralit ä t, di r R ä. um 11 n g cl e I' H a \\' ai ­
I 11 ~ e I 11 durch d i c Zi v ilbevö lkerull g a n, da hier 
IIUI' 1I 0('h eli e ZU! ' Vert ei cli gun g flp r lnsr l g l'uppe 
pill gesetzt cn Truppen verbl eibC' 11 ~o ll te ll , Es i st 
all erdin gs ni cht h r k annt gewoJ'flell. w ohin di e 
Zi v ilbeyö lkcrlln g \'on H a \\'a i aus gf'b racht \\' el'­
d eli so llte und oh di ese M a ßn ahm e überh aupt 
zur Durchführung ge lang t. i st orl el' ob letzter p 
\\'pg'pn ~c hiff :o: raummang-f'I ~ unt r l'bl f' ibpn mußte, 

11 , 
UetJ'al' htcn \\' il' Ilulllll r hl' di p Eil t \\ ' i (' k I U 11 g 

d e ~ Luftsl'hut zes seit Ll enl F'l'ühjahl' 1942 
auf dem am cl'ik a lli sch en Fes tl and e, Uild zw ar 
zun ächst ull d in el's t el' Linie an d er paz ifi schen 
J(ü ~ t e , so k önll ell \\'ir festste ll C' Il , da r! di e hier ill 
el ell \\ 'cs tlil'h ell L an desteil eIl h errsch ende allge­
m eill e :'-J el'vositä t, VO ll eier be l' eit~ berichtet 
\\'uJ'el e" ), k ein esw egs abge nomm en ha t , son dern 
da ß si e im Gegenteil zu ein el' r egelrechten 

2) "Ga,55chutz und Luftschutz" 11 (1942) 61. 
3) " Ga sschut z und Luftschut z" U (1942) 64 , 
') " Gasschutz und Luftschu tz" U (1942) 109, 
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All gs lp syc h osc geführ t llat. Di c u rsach e 
hierfür is t de r a lll Os te l'solill a be lld , de lll l i'i . . \pl'il , 
VO ll eini gen a Ul c l'ikuuisc l1 c l1 Flugze ugc lI durcli ­
gcführtc Lüfla ll gTiff a uf \\' o lill vie rt e l, Sdlul c ll 
UlILl hra llk e lill ä us e r VOll Tok y()" J, der VOll dC11 
Amerika llc l'll ZUIII Ausg lcich des bis dahiu er­
li t te nell ulld zur Verhi llde rull g weiter en Pres tige­
verlus tes in se ll sationell er v\' e ise a ufgeba uscht 
\\'ul'dc, wobei s ich vor a ll em die "New 1'ork 
Tinl es" hervorta t mit Äußeruu gell , wie : "noch 
;)00 l"leil en weiter , uml wir s illd in F Ol'mosa", 
u sw. Die Kehrseite der a rt llluti ger Aussprüch e 
zeig te s ich jedoc h sehr ba ld in der zunehm enden 
Befürchtung, da O Ilun a uch Llie japanisch e Luft­
\\'a ff e ihr Können dW'ch A ugriffe a uf Sa n Fra n­
zisk o oder Los A nge les unter Beweis stell ell 
würd e. Die Eröl'terunge ll Llarüb er , ob Ller a rti ge 

. Großa ngriffe üb erh a upt m ög li ch wä r ell und a uf 
welch e W eise s ie durchgeführt wel'lle ll k önnte Il , 
ze iti g ten die m erk\\'ürdigs tell Ergebni sse. All ge­
m ein k a m m a ll zu de r Aus icht, daß die jap a ­
nbch e Flotte IIUllin ehl' ulI z\\'eife lha ft eini ge 
Flugzeug träger ill die a m erika ni sch en Ge\·vässer 
des S ti lI en Ozeans eIltsenden u nLl a ls Vergeltung 
für de ll Angri1f a uf Tok yo die gesamte P a zifik­
küs te der USA. bom ba rdieren würde, um den 
Amerika ll el'll "ein en tüchti ge n Denkzette l zu 
ver a bfolge n" ; ja, m a n ging sogar soweit, a u ch 
die a m erika nisch e Atla ntikkü s te a ls ni cht m ehl' 
s ich e l' vor japa ni sc he il Lufta 11griffen zu erkl ä r en, 
welln a uch Masse nbolllbardem ents hier welli ger 
zu el'wa rten seien! 

J edenfa lls wurde n i11 A uswirkung der a rtiger 
ü berl egungen die Luft sc hutzb es tim­
m u n ge n über a ll, vor a ll em und zunäch s t aber 
a n der W estküs te, \vese ntli c h v e r­
s c h ä I' f t un d s tren ger auf ihre Durchführung 
geseh en. Insbeso nd er e in Sa n Fra n z i s k 0 

wurden in gera dezu fi eberhafter Eil e in den 
letzten Apriltagen Ma ßnahmen zur Ver s tärkung 
des Luftschutzes durchgeführt, die Verdunk­
lungsanordnun ge n noc h sch ä rfer gefaßt und mit 
besonder er Strenge ihre Durchführung über­
wacht. Auch wurden besonder e K 0 n t r 0 I 1-
kom m i ss ion e n eingesetzt, di e da s Ver­
h a lten der B evölkerung bei Flieger a la rm zu be­
obachten und da für zu sorge n ha ben, daß die für 
den Ala rmfa ll gelten den besonder en Bes tim­
munge n auch wirklich beachte t werden im Ge­
gensatz zum Kriegsbeginn, wo z. B. au ch nach 
Fliegera la rm d ie Lichtrekl a m en lus ti g weiter­
li efen';). Auß erd em begann en die Städte a n der 
P azifikküste End e April, ba ld da nach a u ch zahl­
r eiche S tädte in de li a nde ren La ndes teil en, mit 
de r Du r c h f ü h I' U n g wi e d e r h o l t e r 
Lu f t sc hut z üb u 11 ge n un d Probeala rm e, 
u m die Wirksamkeit der bi sh er ge troffenen Ma ß­
na hm en zu erproben und de r Bevölkerung el ie 
a lls·che in end beso nde rs Il otwe ildi ge Luftschutz­
Disziplin a nzu er zieh en ; so \\'ul'd e a n den ve r­
:-; chi cde ns ten Orten darüber geklagt, da ß di e Be­
vö lkel'Ullg si ch bei F li eger a la rm ni cht in di e 
Schutzrä ume begeben h ä tte (so fern so lche üb er­
ha upt vorha n de n wa l'en), sondern a uf den 
S tra ß en oel er a ll cl en \Vohnun gsfens tern s teh end 
dem neua rti ge n UI1e1 in ter e:-;sa nten Sch a u:-;pie l 
zu sah. 

Di esel' übers türzte Au sba u des Luftschutzes 
wirktc s ich jedoch in z\\'ei Hi chtun ge n a u s , di e 
VOll se in e Il Ul'h ebern off enba r ni cht vorbedacht 
\\'a r en. E inma l Il ä mlich na hlll e r der mit dem 
en\'ä hnle ll A ngriff a uf Tok yo begonn enen P l'O­
paganda, wonac h n un endli ch d ie lan ge e r­
wa rtete gr oße Frühja hrsoffens ive der US A. gege n 
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J a pa ll begolln ell ha be, sc hI' s ('hn e ll j cde \\ ' il'­
],Ull g, da s iel l illl ilm erik a lli :-;c il e ll " o lk a lsba ld 
di e Erk ellntili s oel e l' di e B efür chtun g \' (' I'hrc iletc, 
da.ll di c J a pa ll c r schI' \I 'ohl ill d c l' La gc seill 
], ÜI.IIltCII , Nade ls ti chc IIIH ]'I'ü fti gell S ch\l 'c rt­
s treiche Il zu bea llt\\'orteu . ZUIiI a nllc1'en a ber sa h 
s ich der Leiter von Hoosevelts Kl'i egsproduk­
tionsa lllt , DOll a ld Ne I so 11 , zu ein er e rll s te ll 
\\' a l'llull g ver a lilaßt, da eli e zahlrei ch en P ro b e­
a l a rIlI i e r u n ge ll a ll zu h ä ufig a uch di e 
Hü s tun gs \\ e l'k e st ill egte il. Da di e 
Hüs tUll gser ze ug un g hi eruntc l' SChOll e rh ebli ch 
ge litten h ä tte, ford erte er ;\nra ng Ma i k a tego­
ri sc h di e B ee lldi g ung derart unm ögli cher Zu­
s tä ml e. 

Da ß so mit der fi eberhafte Ausba u d e:-; Luft­
schutz es elie all ge m eine Beunl'uhi g Ull g Ili cht be­
seiti ge n k onnte, li eg t a uf der Ha lid. Es ni m lii t 
da h el' au ch Hi ch t \\ 'ulld er , \V Clln wir h ör en, da ß 
di e Gesc hi chte der M asse ll psyc h osc ll -
e ill Geb ie t, a uf denl di e Ver eilli g ten S taaten :-; e it 
dem sagenh a ft en Allg riff ti e r Marsbewohn er UII­
b es tritten di e Führung ha be il - a berm a l:-; uni 
e in lehrreiches Kapite l ber eich crt \\'urd e. Mitt e 
Juli verbreitetc :-;i ch lI ä mli ch in W a s hin g tO ll 
pl ötzli ch das Ge rücht, ela ß in der Nä he des La nd­
sitze:-; d es Pl'äs id e llte ll Rooseve lt in H~' d e Park 
bei \\ 'ashingto ll F a I I :-; c Ii i l' 111 S P I' in g C I' g c­
l a ll d e t se ie il , tii e das La lillil a us uni s te il e li , a ll­
g re ife Il und cle ll Präs id ente il entführen wollten, 
Da Ilun di e Meli sc h enentführung zu de li t~' pi:-;cll 
amerika ni sc h en E rrunge nsc ha ft en geh ört, is t es 
ve rs tä ndli ch , Wellil der a rtige Gerüchte gleich di e 
Il ot\\' endigen Gege nmaßnahm en aus lös ten . In­
folgedessen wurd en im w eiten Umkreise um ll en 
La nds itz des Präsidenten a ll e Kraftfa hrer ange­
halten (die F a ll sc hirmspringer ha tten s ich off en­
ba r gl eich il1re W a gen mitgebracht, zumindest 
se tzte m a n derartige Fähigkeiten bei ihnen vor­
a us) und a ll e Häuser gründlich durch s u cht, was 
wieder eine w eiter e Steigerun g der Gerüchte­
mach er ei au s lös te. Nunm ehr hieß es a ll gem ein , 
es sei in der Näh e von Roosevelts Lan d ha u s zu 
ein em r egelrec hten Gefecht mit den gela ndeten 
feindlich en Fall schirmspringern gekomm en ; 
über den Ausgang di eses Gefechtes wußte das 
Gerücht jedoch ni chts Bes timmtes a u szusagen . 
Die Militärbeh örden erklärten schließli ch , da ß 
elie Nachri cht VOll der Luftl a nclun g s ich ni cht 
bes täti g t h abe; di e P oliz e i dagege n \\' o llte es 
be"sel' wi sse ll und sagte. di e Unter s uchullge ll 
ullIl :\1achfor sc huli ge n würd en fortgese tz t, und 
z\\ 'a r:-;o la ll ge, bi s man ent\\ 'ecl er di e Fa li schirlll­
springer a ll e ge fa ßt ha be oder bis m a ll \\ ' irklieh 
vö lli g si che l' :-; e i, da ß di e vorli egcnd e ll Melduli ge ll 
unheg}'ünc1et, a l"o Gerü chte "e ien . Eilli ge klar 
de llk encle Am erik a ll e r a ber gabe il ull ve rh olell 
ihrel' Vermutung dahin ,\u sdruck, da ß e:-; s ieh 
be i de li an geblich beobachtete Il F a lls chirmsprin­
ge nl gar ni ch t um :-; o lc l1 e, "ond el'll um - ](ind er­
luftba lI o ll e geha lili e it. ha be, di e ma ll be i ein em 
So mln el'fes t a m Donn erst a g', d e rn 1(;' Juli, ill 
\Va"hing toll zu c in e m W ettfli ege n ha be auf­
s teige ll lasse il . . .. 

In das Kapite l der Angs tpsyc hose n geh ören 
den ganz en B eg leitumständell nach a u ch el ie 
z a h I J' e i e h e n Lu f t a l a J' m e, d ie die ein ze l­
ne ll Teil e eier Ver einig ten S taa ten im La ufe des 
letz te n ha lben J a hres erl ebten und von cle nen 
lI ac hs teh elid nur eini ge h er a usgegriffen se ien: 
S a Il Fr a n z i s k 0 h a tte a m 12. Mai um 11 .~0 
Uhl' e in en Fliegera larm von 20 Minut e il, Da uer , 
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,,\\'cil ('in u ilbekarllltes Flugze ug gesicht et \\'ul'd e, 
VOll del11 11l a ll allllahl1l, daß es eill fe illdlich e;; 
\\'a r " Ii) , .'\ e \\ ' Y 0 r k hatt e ~eill e n ?- \\'eiten l; li e­
ger a la rlll ;;eit E intritt de r Ye l' (' ini gte ll Staate il ill 
denlüieg i1l der 0." ac ht vom ;!u, ZUIll 27, l\U gU ~t') ; 
die in der Stadt n oc h vorhandenen Lichtque ll eil 
\HlI ',len beim Erfölle ll de r Sirenen sofort gelöscht 
uild die Hi ese llsta dt ill vö lli ges DUllk e l gelliill t. 
Di e Duplizität der Ereignisse wollt e es dann, daß 
a m MOlltag, dem 7, September, z\\'ei völli g e llt­
gege ngese tzt liege llde Orte der Vere ini gte Il Staa­
tell, N e w Y 0 l' kund S a Il Di e g 0 all der 
kaliforuü;ch en Küs te, gleichzeitig - uncl z\\ 'al' 
lIatürli ch ,,'iederum blindeIl - F li egeral a l'Jl1 
haUen, der eine übel' das ga ll ze La lld laufend e 
\\ ' e il e (l e l' Pa JI i k und des Schreckens aus­
löste, obg leich die A la rmdauer ill New York IIUI' 
fünf Minuten betrug, Das Pressebüro des Chefs 
der Zivi lverwaltung von New York hüllte sich 
bezeichnenderweise ill Schweigen, da man au;; 
a ll el'\\'i chtigs ten Gründen k einerl ei Mitteilullg 
übel' deu Luftalarm und sein e Ursachen mache il 
könnte, In San Diego, das übri ge ll s g leich z\\'ei­
lila I h intereinander a larmiert \\'urd e, gaben die 
Behörden offen zu, daß die Ur sache für de ll 
Alarm amerikan ische Flugzeuge gewesen seiei!. 
di e a l. ' so lch e ni cht erkannt worden seien, AIll 
ZZ, Septe mber hatte Ne,,' Y 0 l' k a.bermals F li e­
gera larm , der auch die gesam ten Gebiete von 
1'\e,,' J e r sey und Long l s l alld erfaßt e, 
In New York h a Ue der Ala.rl1l \\'i ederum a ll e Er­
sch einungen einel' Pan ik im Gefo lge, zumal die 
Hundfunksend er be i Beginll des A larmes, de r 
:14 Minuten dauerte , ihren B etrieb e instell ten, 
Der Presse wurde anschließend auf wiederholte 
dringende Nach frage von den militärischen 
I(ommandos tell en geantwortet, daß überhaupt 
k eill l,'lugzeug - geschweige denn ein feind­
lich es - festges te ll t worden sei, , , übel' e in en 
w eiter e Il F li eger a larm in Ne \\' York am 22, Ok­
tober li ege n nähere Meldungen no ch ni cht VO l', 
,,'oh l abe r übel' einen Fliegeralarm ill San 
Fra n z i s k 0 am Nachmittag des 30, Oktober, 
Der B evö lkerung, die ein e ganze Stun de in den 
Luftschutzräumen verbringen mußte, bemäch­
tigte sich eine gewaltige Aufregung, zumal a u ch 
die Rundfunksender des Bereiches ihre Sendun­
gen abbrachen, Sch li eßl ich s tellte s ich heraus, 
daß auch hi er - \\'ie in San Diego - ein eigenes 
F lugzeug für e ill ;;ol ches des böse Il Feindes ge­
h a lten wOl'd e l1 ,,'al' , Man sch eint an der Ostkü ste 
der \ 'e l' e ilJi g te ll S taaten über d ie VO ll der eigene n 
Luft\\ 'al'fe gefl oge ll ell F lugzeug-Baumuster eben 
Ili c li l ge rade a U;;l'eichend unt erri chtet zu se ilI, 

VOll der allgeme inen Luftkri egs rsychose \\'1.11'­
d en a.Udl die Bör;; ia ll er der W a ll St l'eet b efa ll Cll, 
;;0 claß sie s ich Anfang .Juli pl ötzli ch ent­
;;chlossell, ih r kostbare;; B ö I' se n ge b ä ud e 
mit 15 Mi lli onen Dollar ge gen Lu f ta n -
g riff ssc häd e ll zu v e r sic heri!. Hiermit 
\\ ' 301' dann zwar Ili cht das Vater la ncl gerettet, 
aber d ie H erren konnte n ru hi g schlafen in dem 
Bewußtsein, das I hre zu r "Verte idi g ung der De­
mokrati e" getan zu haben, 

In \\'e lch em Ausmaße auch die verantwort ­
li ch en a mtli ch en Ste ll en der im Grunde genom ­
mell von ihneIl se lbst durch m ehr oder weniger 
unsachge mäße Anordnungen verursachten a ll­
gemein en Luftkri egs furcht e rl ege n s ind , zeigt 
ein e H ä u m u 11 g S üb u n g, die im Oktober in 
Ca nd e m im Staate New J er sey durchgeführt 
wurde, Besonders bemerk ensw ert ist an diese l' 

. "Blüte der Luftkriegspsychos en" das zahl en­
müßige Ve rh ä ltnis zwische ll d en VO ll de r Häu-

IlIUll g e!'faßt en !'f'l';;Oll e ll lIlld de li zu r Be\\,ä lti­
gUllg d('1' erfo rd er li ch (' 11 Trilll ;; jlo r tie is tuil g auf­
geho te ll e ll Luft;;c lillt.zl,räf t(' lI : \ 'on deli 1:IU UOO 
Ei ll\\ 'ollll f' l'Il d e r a lll DC'Ia,\\ 'a rc- I: llI fI g-rg(' lIüber 
Philad e lphi a, ge iege il e Il Stadt \\ 'urd c ll Ilnl'll vor­
li ege nd e n Bel'ic lJt en nur 4000, darullter ein 
g rolk r T e il l,'l'a u(,1i und. j\ill de r, Jla.ch ben ach­
barte n Ortsc hafte Il ,.i n Si ch erhe i t gebrach t" , \\' 0 -

für al leill üb el' 100 MotorbaJ'ka;;;;en df'S l\üs te ll­
sc hutzes so \\'ie zahlreiche A ut ob usse, Las tkl'aft­
\\ 'age n ulld Privatkraft\\,<l,ge ll e ill gesetz t wareIl, 
und. fü I' die Versorgullg von" Vel'\\'ull cleten" wa­
r en VOll der Zivi lv erteidigung;;o l'ga ni sa.tio ll lli cht 
\\'e lli ge r a ls :!-;) 000 1\Ia l1n bereitgestellt \\ 'ordell ! 
So llimll1t es denn Ili cht weiter \Vundel', \\'e lill 
beric h tet \\ 'ird, daß die St.adt durch diese übullg 
völ li g auf dell J(opf geste ll t \\ 'o l'den i;;t und di e 
ill Schulen UIle! Privathäuserll eingeri chte teIl 
Hettullg;;;;te ll e ll UIIÜ Notkallt ine ll \\ 'ä l1l' e lld de I' 
ga ll zen tbullgsdauel' ständi g zu tuu hatte ll , zu-
11la.1, \\'enll man berü ck s ichti gt, daß eill erh eb­
li cher Teil der Abtr,ansportier ten erst in de r auf 
den übu ll gstag fol gend.en ),' achl wieder ill se ill e 
\Vohnu il ge n zurückkehr en k Ollllte, 

Bei cler Beurtei lung so leller VorkommIl isse 
darf a ll erdillgs ni cht überse he il \verdell, claß die 
a ll gemein e Stimmung nicht zuletzt a uch durch 
di esbez üglich e Außerungell anerkannter ameri­
ka,lli sch er Militärfachleute beeinflußt \drd, die ­
\\' ie z, B, Konteradmiral Y a t e s - S ti l' li n g -
fe illdli ch e Bombenangriffe gegeu d ie Ostküste 
der Vereinigten Staaten nicht nur für möglich 
ha lten, sondern sogar für den Winter 1942/43 mit 
a ll el' Bestimmtheit erwarten und dabei den F lu g­
zeugen der Achsenmächte und in sbesondere 
Deutschlands geradez u phantastische Leistungen 
zuschr eiben, da s ie bei einer F luggeschwindig­
k eit VOll 480 km/li m i t einer Bombenzuladung 
von 8 Tonnen e in en W eg von 7000 Mei len (also 
I'uncl 1200 km) ohne Zwischenlandung zW'ück­
zulegen imstande sein so ll en, 

Diese a ll zu deutlich an die Wand gemalte Ge­
fahr und die And rohung we iter er scharfer Ein­
schränkungell auf al len Gebieten des zivilen Le­
bens haben die Amerikaner in einen wahren 
Ver g n ü g u 11 g S I' aus c h gestürzt, der nur 
mit e inem gC\dssen Fatalism u s erklärt werden 
kann, von dem die Volksmassen wie von einer 
Krankh eit befall en worden s ind, Di e Londoner 
"Dail y Mai l" berichte t hierüb er, während man 
s ich im \Veißen Hause den l(opf darüber zer­
breche, \\'i e mall di e Inflati o n vermeiden k önne, 
hätten s ich 130 Mi lli onen Amerikaner h el11-
mung;;los e in em W ettlauf g iganti sch er \' er­
schwendung ergeben, D ie H a.fen a rbeiter VO ll 
Mallhattan uncL San 'Frallzi;;ko leerten d ie letz ten 
Champagllervorräte in de ll hll eip en, de ren s ie 
habhaft \\' C' l'de ll kö lillt e ll. und tl'iillk en den letz­
ten noch vorh a lld ene ll \Vhis kv aus, Manhatta n 
habe noch Ili e in e ill er derartigen Doll arflut ge­
schwommen wi e heute, und se lbst die teuersten 
Klubs, d ie früh er nur beso nd ers erwählten 
Gä;;ten deli Zutritt ge~tattet hätten, seien h eute 
VOll eill er lä r mende n ulld randa li er end en Masse 
übersch\\'emmt, unter deI' ;;ich auch Tausende 
von Mat rose ll ulld Arb eite l'lI befänden, Der \\'ich­
t igste Gruml für d ieses .. koll ektive Fieber" ;; ei 
di e lIoch immer Ili cht einge~(' hlafene Furch t vor 
e inem Hand str eich auf di e ame rik a ni schen 
I\ ü;;ten; mall lebe, ob \\'olll mall nun ;;chon ein 

11) Meldun~ der en~lisehen Nachr ich tcn a~e ntllr "Exchan~c T cle­
~ raph " vom 13, Mai 1942, 

7) Ober di e Panik wä hrenrl des ersten Fli c.L!cra larllls in New Yor k 
v~1. "Gasschut z und Lufl schulz" 12 11942) 63, 
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ganz e~ lüiegsjahr uhn e eil l d er arti ge:, feil l(l ­
li eh e:, Untern chm ell' hilltcr si ch h abe, imm cr 
Il ocll in ein er \\' eltulltergalJ g-!':' timmun g und 
fei er e a ll e Nächte, a ls ob e:, di e :\acht zum Irtztell 
T age ~e i. lI ach dem M ott o " L aßt UII :' h eut e l ebei l. 
tlellll man ,,'ciß nicht, \\ 'as m or ge ll :, eill ,,'ini ", 
Anges ichts d erartiger F es t!' t ellullge ll aus ell g­
li sch er Qu ell e \\ ' inl e ~ e1 ellll au ch \' c r~tülI( lIi {'\ l . 
\\ 'enll c in B r a lld . der ill der \"ach t VO Ill :28, zum 
:29, :\Tovembel ' in dem Bostoll er :\a(' htklub .,Co­
('oa llut Gl'ov e" au~b l' a(' h. nac h deli erst c lI vo r­
li egend en Fe:,btcllullge ll Mi:.! T odesopfer f ord el't e. 
ein e Zah l . di e si cl! in d er Zwisch ell ze it ~i c h e r 
noch erh öht haben dürfte, da g l ei chzeiti g noch 
übel' :200 Pe r~oll e n a ls ve rmißt gem eld et \\ 'urd ell. 
B e m(' rk e ll~\\ ' er l, i ~t übri ge n~ di e L ' r~a('I!e di ese~ 
L' ng'l ücks: :\a ch d en ].' e ~t~t e llulI gc ll tlcr Bo~ toll e r 
Poli z(' i ell tstalld d er Brand dad urch. daß eiller 
d er Gä~ t e aus Sch er z 'eill brelln elld es Strei chh o lz 
a ll di e zu r Saa l all~s('\ll1lü c kull g di c ll (' l l( lell kÜII~t­
li eh eil Pa lm ell hi elt in d er :\lIl1 a IIIl1C, daß di esr 
au f e rulld ihrcr [mpräg lli prung ff'uf'I 's i cll f' r 
~f' i en, 

Hi cr darf im übrig'e n au ch cin er Ers(' h einullg 
i..!'l' da('I!t \\ 'cnl ell . di e - \\'enl1 auc h Ili cht ei gent ­
'I il'il durch deli Luftsc hut z ulld scill e B egl eit ­
(' r~('heinll ll g' e il ausge lös t. sO ll del'1I dUI'('h das a ll ­
gr lll f' ili r 1\I" i eg~ge~(' h eh e'lI bcding t - \' 011 ameri­
k:.lIIi~ l' h e ll Soz io loge ll a ls .. 11 c U e Kr i e g s­
kr a 11 k 11 e i t " elItdeckt \\'unle: d ie Hundfullk ­
Clbersälti g ull g, [)i e~e lüank ll ei t so ll Il acl l den 
Festst ellunge il d f' 1' ge ll anntrll \Vi ssen sch a ftl er 
durch das :\nhörf'11 ungün !' tiger l\riegsberi cht r 
IH' l'vor gerufen \\' erel en und bei el en L1SA,-Bürgerll 
a ll gemcin gr oße Melan ch olie verul'sacht habeli : 
au ch habe si e J<opf- und Magen sc hm el'zen , Ap­
p f' titl o~ i gli: r it und Sch l af los igkeit zu r Pol gr, 

lll , 

Di e wi chtigs te ulld a ll es beh errsch ende Luft­
schutzl11a ßn ahl1l e i st ill den \ 'er einig ten Sta a ten 
bisher und zur Zeit die Ve r cl unk I u n g . d er 
a ll e)'(li ngs, \\' i e \\'ir n och seh en \\'enlen , übel' 
ihren Charakter a l s Luftschutzvork ehrung hill­
au s a ll gem ein e B edeutung für die Land esv el'­
teidigu ll g, und zwar für' den Küstenschutz uncl 
die Si ch erung der Seefahrt, zugeschri eben \\'ird , 
Ob er die Sch\\'i eri gkeiten, di e die Ver dunklun g 
selbst in d er ,. m odernsten Stadt der \Velt", in 
Ne\\' l' 0 1'), , bel'ei t et, \\ 'U rcl e berei ts b el'ich tetS) : 
a nges i chts d er mangelnd en Vorber ei tung auf den 
Kri eg \\' i n l e:-; c1ah<' 1' ver , t ändli ch, daß man hier 
noch lange nach d em lüiegseintritt del' V er­
einig ten Staaten d i e Vel'dllllk lung ,.üben " mußte. 
!' tatt si <' praktisch durchzufüh r en, E ine der 
größten Ver cl unk I u n g s ü b u n ge n hattr 
Ne \\' Y 0 I' k in der :'-i ach t vom 2;=), zum 26, März. 
und es i st b ezei chnen d für d ie L ei stungen des 
New Yorker Oberbürgenn ei ster s La Guardi a au f 
diesem Geb iet, daß es soga r noch zu di esem Zeit­
punkt l edigli ch m öglich \\'a l', nur ein e örtli ch 
en g begr enzte T eil verrlunklun g durchzuführen. 
di e si ch auf das Gebi et d er Inse l Staten I sland 
sowie vom eigentlich en Stadtgeh i et nur au f den 
unter en (südli ch en) T eil des Stadtteils Man­
hatta n auf d er g l ei chnamige n Insel be~chränkte , 
Di ese übung wal' von (Iell Vel'leidig ungsb ehör­
(l en m i t der B egründung angeor dnet \\'orden, daß 
noch im L aufe des Frühjahrs mit Luftangriffen 
auf Ne\\' York zu r echnen sei und daß die deut­
sch ell U-Boote elen Kri eg b er eits vor die Tore 
Am erikas getr agen hätten , Nach englischen Mel­
dungen 9) wal' die übung ein voller Erfol,gi an 
ihr h ät ten über 1000 Luftschutzwarte. PoliZI sten 
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und Fe ll cl'\\'ehrmünnl'r akti\' te i lgenommen , 
lllirl di r B evö lk erun g h al)f' bcgr i stel't mit­
gemac ht. Oi r ein zi gc lI, (lir ~ il'lI lI i (' lIt be­
tc ili g ten. sei eil d er ,\l ond 1I1HI d i c Strrllr 
so \\ ' i e dir Flußarm e gc \\'csr l l. ill dellPI1 dir' 
erst er en si ch ;.:pi ege ltrn, L a er 1I a I' d i a. d er illl 
l\ra fl\\ 'agc n in sp izi er ellli durch di e \' crdultI,('l t el l 
Str aßen fuhr, so ll si ch Il ae ll an cl cr r ll '\[ r ldull gcll 
a ll erdill gs ernsthaft übel' di e Ilu r ~r llr IIIHll ge l ­
ha ft durch ge führt e \ 'cnlullklullg bek lagt habei l : 
auc ll rü gte er, daß ~ i('h cill r 11[[('11 TaU ~P I\(l.e ll 
zä hl c lld e \[ensch enm enge auf d eli verdullkr lt ell 
Straßen aufgehalten habe. so daß cl' Illit dplll Ge­
,.;allltveriauf in k ein er " 'e i se zu fri ede ll ~ei , :\u " 
Stoc kho l m \\ ' inl hi erzu cr gä llZClld bcri('lil l't, dafl 
es auch \\ 'ährcn d d i e~er tibri ge ns Ilur z\\'a nzig 
Millut en dau crn dr ll t blln g' zu Panikszc lJ('1I ge­
k omm en sei. a ucll habcll s ich Iluc h rö nIi ~c h e ll 
M eldungc n za hll'eirll r ! ' nfiill r li n d ~o ll stige Z\\ ' i ­
,.; C'll ellfüll e er eig ll et. 

[111 11111(' 1'11 d er Staalel l , il l T e ll 11 (' ,.; ~ l' (', 
wurd e di e Verdullklull g soga r 11 0 \'11 Allfall f.!' ./LI'IJi 
geübt. Freili ch hpsagl' ll \I cldllii ge l l \\ ' i (' di e~p 
Ili cht. daß nUll bi~ dahill praktisch übcrha u\J1 
noch ni chts zur 1)urchfülll'ulI g' der \ ' cn lul l klun l! 
n.b Dau r rll1 aßll ahm e grsclwh f' 11 ~l' i, .\1;111 IIH! 
sc Il o ll eini ges geta ll, Ilur i ;.: 1 dir ()tll 'l' lIführull f.! 
dirseI' Dill ge ebell bezcichilcilli für di e d il ettal l -
1f' llh a ft c :\r t. in dcr In a l l ~ i c j e ll ~e it s des g r o fl c l l 
\\' a~~er~ a llfallt , 11 l\(I fiir di p ~tillllll lll i g. di p il l 
\\' eitell \ 'o lkskl'eisell Il c l'I's c lit ulld OI'[l' III) ;II ' so gu r 
nicht in di e lüi egspliin e Hoo,.;evc lt ~ Ulld sr ill c \' 
L eutc paßt. so daß 111(111 Hu('11 hi e\' lIil'ilt da " 
T cmpo eil lsc hl agc n kalili. da;.: IIl a ll ge l'll e In öchl(' , 
w ellil au ch d er Sonc1e \'k o rr('~ p o lld (' II t. d en di e 
LOlld ollel ' "Su nd a~' Times" illl :\p r il lI a(' h d eli 
Ver einig-ten Staaten entsa nclt c. am :l, " la i 1)('­
ri chtet, c1aß di r Stra fl r llbc l ru(' htullg il l :,\ p\\, '1' 0 1'1\ 
r ec ht sc h\\'ac h ~ (' i Ulld di e L ell('htrekl amen . dip 
einst da:.; abendli che Stndtbi ld hf'h e\'\'srhtrl J. 
vö lli g fehlteil. 

Daß si ch di e Verdunklul lg lJi ~ dahill auf d i r 
Eill sc l11'änkullg eier öffentli ch en B el r uchtullg bf'­
sch r änkte, \\ "ährencl el i e Bevölk erung ill sb c,.;o n ­
der e in New Y ork di e \' erc\ullklulI gse xperi m ell tC' 
ihres Oberbürgerm ei ster s - and er ;.: k a llil m a ll 
sein e T eilverdunklun gs übullge ll \\' i e di e oben be­
schri eben e eigentli ch nicht bczr ichn en - ~ nur a l ~ 
ein lI euartiges \ "er gnügen betrach tete. geht aLl~ 
eill er am , 28, ,\ pril g'ünz li cll überrasch end ('1' ­

g'angenell An 0 r eI 11 LI 11 g d es K Olllmand eurs de~ 
2, K orps. Gen er a lmajor Ph i I I i P s 0 n. h el'vor l O) , 

di e nunm ehr d i e vö lli g e V e rdunklun g 
in d en fo lgenden Staaten ei er Ostküste: :\e\\ ' 
York. Ne\\' Jer sey und D el a \\'al'r, eillführtc. und 
der s ich ei er Konllnand eur ei es I. K or ps für dC II 
Ber ei ch des Staates Conn ec ti cut a nsehl oß, Auf 
Gl'll1ld d i ese l' Ver ordnun g mußtr nUllm ehr d i e 
ö ff entli ch e B el eu chtung ill den genannteIl 
Kü stenstaaten all gem ein verdunkelt \\' errl en. ulld 
für d i e Wolk enkr'a tz er \\'ul'c\ e das L ös (' h e n 
der L i c h t e l ' vom 15, S t 0 (' k a II auf­
w ä r t s vorgeschri eben, Di esc !\IaIlnahm ell 
wurd en, \\'i e es in der B egründun g zu d er \ ' er­
or dllung h eißt, im Inter esse der amerikani sch ell 
Schiffahrt durchgeführt, da Schiffe, d i e einen 
Küsten streifen mit vi el en Gr o ßstäd ten pa!'si<,\'­
t en , si ch V0 1' dem Li chth ori zo nt a ls prächtige 
Si I h ouetten abzeich n eten und gel'ad ezu idealc 
Schießsch eiben für U-Boote bild eten. d i e übel'-

8) " Gasschut z und Luft schutz" 12 11942) 62 , 
A) "Times" • London, vom 27, Mä rz 1942, 

10) U, a, veröffentl icht in "N.w York Her old Tr ibune" vorn 
28, April 1942, 



di e" ge itau de li Kurs der Ha ndelsschiffe fes t­
~t e ll e ll und ihren Angriffskul's danach fes tlegen 
könnten. Di e Yerdunklun g sei UIl1 so \I-ich ti ge r. 
a ls der Li chtkran z des J<üs tengebi etes je nach 
dell a tmosphärisch en Bedin gull ge ll 10 bis 30 Mei­
len (al so et"'a ruml 15 bis 50 km) \\'e it s ichtbar 
seil! ). D?- im übrige n all e bish eri ge Il "\uffonle­
run ge n zu freiwilli ge r Verdunklun g unbea chtet 
gebli ebell seien, ordnete Gen eralm a jor Phillipsoll 
die ü ben\'achung der Durchführun g sein er An­
ordnung durch di e Marine an und drohte deli 
Städten, die der Anordnung et,,·u ni cht ode r nur 
ungenü gend Folge leiste n würden, di e zwa n g"­
,,'e ise völlige VerdLinklung durch die Militär­
behörd en a n . 

Di e vors teh ende Anordnun g erg'ill g so pl ötz­
li ch. daß die Besitzer und Bewohn er der \Volk en­
kratze i' in New York völlig überrascht wa r en 
und s ich , da die Verordnung in den Abendstun­
den des ~8 . April (Di ens tag) h er a uskam, a u ch 
ni cht m ehl' auf ihre Durchführung vorbere iten 
konnten, so daß s ie ihrer Ungehaltenh eit zum 
Teil r echt deutlich Luft macht en. Di e Za hl eier 
VOll eier An onlnung b e tr 0 f f e n e n H o c h -
h ä u se I' beträgt in New York nach An gahe des 
Leiters ei es Hoc hbauam tes. \\' illiam \\ ' i I so n . 
)'und 2000. unter denen s ich ;')0 Hot!:' ls sO \l' ir 
fern er 40 Gebäud e mit m ehl' a ls 30 Stockwerk en 
befind en. Das h öchs te Gebäude. das 382 m h ohe. 
102 Stockwerke zähl ende Empire S tate Building. 
weist a ll ein G500 F ens ter a uf. für di e so plötzli ch 
di e erford erli ch en v'er cl unklun gsmitt el und -vor­
richtun g!:' n ga r ni cht besch a ff( w erd en konnten. 
w eil di e a merikani sch e Indus tri e und der Ha n d!:' 1 
naturge mä ß a uf ein e so pl ötzli ch e und so Uill ­

fa ng)'eich e Nachfrage üb erh a upt ni cht vorb r­
reitet \I'ur en . 

Die Verordnun g umfaflte aber auch die nun ­
m ehr zur Pfli cht erkl ärte Verdunklung der ge­
samten S t I' a ß e n- und V e ,. k e h)' s z e i (' h e 11-

b e l e u c h tun g ni cht nur inn erh a lb dei' S täd te. 
sondern a u ch an den g-roßen F ernverk ehrs­
st.ra ßen , .' 0 z. B. der gToß en Pos ts traß e New York ­
Bos ton ; a u ch di e Verkehrsmittel selbst waren 
einbezogen, el ie überdi es von den Küs tens traßen 
abgeleite t \\'erden und die m ehl' landei nwärt s 
führend en S tra ßen b enutzen sollt en, während 
für die Eisenbahnzüge eier Jüi s tenlini en ein e 
Verdunklung zunächst nur nach cl er Seeseite hin 
befohl en wurd e. Für New YOl'k wirel übrigens 
in einer Schweizer Meldun g- ' 2) di e. Za hl von 
90000 Arbeitern gena nnt. deren Einsatz allein 
zur Verdunklun g der Verk ehrsampeln erford er­
li ch gewesen sei; un s will ein d erarti ger Auf­
wand an Arb eitskrä ft en selbs t da nn noch r eich­
lich übertJ'ieben er schein en. w enn hi er nur irr­
tümlich von Verkehrsamp eln gesproch en worden 
und tatsächli ch elie gesamte, na ch früh er en Mel­
dungen'3) von Hand zu bedi en end e Straßenbe­
leu chtung gemeint wäre - immerhin is t aber 
diese Angabe auf jeden Fall k ennzeichn end für 
den mangelhaften Umfang el er Kri egsvorberei­
tungen au ch a uf di esem Gebi ete. 

Das Eingreifen der Militärbehörelen erfol gt e 
übrigens mit dem a usdrückli ch en Hinweis da r ­
auf, daß s ich die Ein r i c h tun ge n des 
Lu f t sc hut z es a ls für die Durchführung 
clerart umfassend e)' Maßnahmen v ö I li g un -
zur e i e h e nd erwi esen hätten , womit a u ch ei er 
f)'üher en Tä tigkeit La Guardias a ls Chef des 
.. Amte ' für zivil e Verteielig-ung" bei eier Bundes­
)'egi crung VOll zu s t.ändigel' militä l'i ::;ch er StelIr 
ein eindeutige::; negatives Zeu gni s erteilt wurdr. 
Darüber hinaus bescheinigte ihm Gen era lma jor 

PhillipsOII , c1all d ie \\ 'üllsche der für de li l\ü s ten­
sc hut z zus tä ndi ge n militä ri sch en S tell en VO ll elcr 
~ew York el' S tadlvet',,'a ltun g off en sabotier t 
\\'or den seien . so elaß er s ich in ein er Presse­
konferen'z schli eßli ch sogar ge nötigt sah , der 
oppos itione ll en Stadtverwa ltun g uam it zu 
droh en, claß er seinen Solelaten den Befehl zu]' 
z,,'a ngsweisen Durchführung der Verdunklung 
von ~e\V York erteil en würd e, \\ 'e nn di e Bevöl­
k erun g seinen An ordnun gen ni cht Fol ge leis t.e . 
In d iese m Fall e würd e er mit einer Verdunklung 
nu r ch Abbl enden der Li chtqu ell en oeler der 
F ens ter ab er lIi cht m ehl' zufri eden se ilI , sO li derlJ 
di e völli ge Ausscha ltung eie r Beleu chtung er ­
zwin gen . 

Di e An ordnun g Phillipso ns wa r jedoch lJur eill 
Anfang. Ihr fol g te nach w eni gen Tagen ein B e ­
f e h 1 14) des da mal s er s t n eu erna nnten K om -
mancl e ur s für di e Vert e idi g un g der 
gesa mt e n O s tkü s t e derVer eini gtenStaa­
ten. Ge neral D I' um , der di e Verdunklun gspfli cht 
a uf ein en 25 km breiten Kü s tens treifen vom 
St.aatr Ma in e. a lso der kanad isch en Grenze, bis 
zum Staate Floriela. al so dem Golf von Mexiko. 
a useleh nte u nd g leichzeitig a nordn ete. claß die 
a n el el' Küs te entl a ngfahrend en E isen- und 
Sc hn e ll bahnen so abzubl end en . eien. daß s ie a u s 
r in er Entfern un g von ein einha lb I(il om etern 
ni ch t m ehl' wahrgenommen w erd en k önnten. 
Und abrrillals w eni ge Tage s päter erhi elt diese l' 
Befr hl Dl'um s d ie Sanktion ierun g des I(ri egs­
mini s tr l's S tim S 0 n 15), der ihn in ein e R e g i p­

p: i e l' u n g s v e r 0 r d nun g üb ern ahm . 
~un mehr begann en a lso der Os ten und der 

~o l'el osten der Ver eini g ten Staaten , im Dunk el 
elel' Nächt e unt er zuta u ch en . Sogar eli e Ni a­
ga l'a- Fäll e wurd en v e rdunk e lt. d. h. 
ihrc a lln ächtli ch e Beleu chtun g wurd e ein gestellt. 
Dirso ~1aßnahme wurde a u ch trotz des nach 
ein r l' a u . Toronto vorli egend en Meldu ng bei den 
Milit ä rbeh örd en ein gelegten Protes tes der an der 
Beleu chtun g der \Vasserfä ll e inter ess ierten Ge­
sch äftsleute au frechterhalten , und das will bei 
eIe)' ame ril, a ni sch en Mentalität des ,.busin ess is 
bus in ess" imm erhin einiges bedeuten . Merk ­
\I'ürdi gel'\\' eise bli eb jedoch der L e u e h t t ur m 
von B 0 s ton. d er al s das ä ltes te Leu chtfeu er 
der Vereinigten Staaten überhaupt gilt und da­
h er in gewissem Sinn e zu ein em \Vahrzeich en 
de i' ganzen .,Neuen \Velt" geworden is t, noch 
bi s Anfa ng September in Beil'i eb. um er st dann 
sein Li ch t endgültig abzuschalt en . 

Di e gesamten J<üs tenstädte der Os ts taaten aber 
n ahm en nach ein er sch wed isch en Melelun g!6) a ls-

111 Hi e r sei zur Erläut erun s,:! de r Fra.l!c , w ie w e it e in ei nzeln es Licht, 
.l!cntiJ,!cnde Int ensität 'vorau!';j:!csc tz t . Für cin auf der Erdoberfl äche be· 
findl ic hes A u~ e sichlba r is l . e lwas "Ve rdunklun~·sm a lh.malik" ein' 
~. schallet: 

B",zC'ich nc l man de n Erdradius mit r und die Höhe des Lic hts über 
der Erd obernäc he mil h. so e r~ i bl sic h für di e ~e s u cht e Enlfe rnun~ x 
nach d em bek annl en Lehrsa tz des Py th a~oras fo l~ende Gl e i chun ~: 

x2 = (r + h)2 - r" = r" + 2 rh + h2 - r2 = 2 rh + h". 
a lso x = \12 rh +-h":-

Ein Lichl in 100 m Höhe - a lso e lwa im 30. S toc k werk ei nes Wo l, 
ke nkratze rs - wäre de mn ach rcl . 36 km we it z u se he n, ein e Ent ~ 
fe rnun g. die sich i nfo l ~e der a lmosph ä r is chen Lichlbrechun g noch u m 
6 v.H .. also rd . 2 km. ve r~ r ößerl . so d aß d as End ergebni s 38 km lau le t. 

Befind e l sic h das Au~e d es Beo bacht e rs n icht in Höhe der Erd , 
obernächc, so ndern s te ht cr z. B. aur ei nem Schi Hsmas t , so wä re für 
die Mast höhe di e ,l! le ichc Berechnun g noch ei nmal durchzuführen und 
das Er~ c bni s dem ers te n hi nzuzuf ü.l! c n. Vornu ssc tzunJ,! für di e Sicht­
bark ei t auf so weite Entf ernun gen is t aber, wie sch on angedeu te t, 
ein e ausreichend e Int e nsitä t de r Lich tqu e ll e , damit die von ihr aus ­
}.! ehcnden Strahl en e in e de rart dick e Luft sc hich t durchd ri ng en könn e n. 

12 ) " Die T a t ". Zür ic h. vom 18. Sept emb e r 1942. 
1:1) "Gasscbut z und Luft sch ut z" 12 119421 62 . 
14) Nach e in e m Be ri cht de r "Ne w Yo rk T irn es" , ohn~ Da tu msa ngabe 

wi .d e r~e~ebe n in der " Berliner Bö rse n, Zei tun{' vom 5. Mai 1942. 
16) Nac h ei ner A~entur-Mcldun l! aus Li ssabo n vOm 8. Mai 1942. 
10) Eige ne Korres pond en t en , Meldun ~' des .. Dage n, Nyhet er". Sto ck · 

hn lm . vo m 19. Mai 1942. 
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bald dasAusseheu vOli G c::; p e n ::; t e r ::; t ä cl t e ll 
a.n. Und bald zeigten s ich auch d ie crsten 
"Schattenseiten" der VC'rdunk lung, und zwar in 
echt amerikanischem Ausmaße, wie das ja zu 
erwarten \\·a r . Be i Eintritt Jer Dämmerung 
stürzte s ich a ll es a uf die Verkehrsmitte l, di e 
durch die Einschränkungen des privateIl I<raft­
verkehrs und des Ollln ibusb etr icbes wegen der 
Gummi- und Treibsto ffknapph eit ohll ehin einen 
I\ 'esen tl i ch gest iegenen Verkeh r zu bewältigen 
haben. Di e New Yorker wissen sc hon, w eshalb 
s ie in den Straßen ihre r Stadt nicht gern von der 
Verdunklung überrascht w enle ll wo llen , u lHI ill 
Lier Tat konnte trotz sehr erh eb l ich er Verstär­
kung der Pol izeikräfte beim E inse tz en d er DUll­
k e lh eit die persön li r h e S ich c rheit der Staats­
bürge t' im La llcl e d cr Freiheit ni cht mehl' ge­
währl eistet w erd e n. Di e nächtlichen Raubüber­
fäll e nahm en, wie se lbst der Berichtcl'stattf' l' tlC's 
London er "Dail~' Ske tch " zugebc lI muß, seit Ein­
führung' der a l lgeme inrl1 ulld vö ll igen Verdullk­
lung in Ne\\' York täg l ich zu und e l'l'ei chte n i n l 
September b cr eits e ill heängstigendes Ausmaß. 
Vor a ll em wurd en auch Luftsc hutz\\'artc die 
Opfel' deI' Vprdul1klu lI gsg-a ngs te l'. so da ß d cr B e­
s chl uß gefaßt I\ ' urc! e , die Luflschutz l\ 'artp \'01'­

dri ng li ch unll beschl e uni g t m i t Stah lh elm e Il a us­
zustatten. Außerd em crhielt dic Po lize i AI1\\ei­
s ung, a uf fris ch er T at g'pfaßte Straß c nräub er auf 
clel' Stell e zu er schi eßen . Die Ge:o:r'lläftsinhabf'I' 
gingen außerdcm dazu über, i ll ihrc ll Geschäfts­
räume n selbst ständig Nachtwache zu h alten, 
weil auch d ie moderns ten und techni sc h vo ll ­
kommen s te n Siche"r'heitsvorrichtungen an Türen 
und Fen s tern s ie nicht vor nächtlichen 'über­
raschungen b ewahren könn e n. \ Vie wenig im 
übrigen di e B ehörden selbst eier öffentl ich en 
Sicher heit während der Verdu nklung vertrauen, 
geht u. a. d a rau s h ervor , dan anläßl ich der 
erwähnten Verdunk lung-sübung' in Ne\\' York am 
25. März vorher d er \\' ertvo 11 ste und bedeu tends tc 
Teil der in den Samm lun ge n b efind lichen 
Ku n s t sc h ätz e sow ie b esonders w ertvoller 
Privatbesitz entw ecler nach anderen Orten in 
Sicherheit ge br ac ht od er unter a ll eJ'­
stärksten Polizeischutz g-estellt wurden. 

(Fortsetzung fo lg t) 

PER SONAL I E N 
Am 6. i'\ovember beg ing un se r la ngjii hrige r Mit a l'bei­

tel', Gene ra l der F lakartill e\'i e z. V. ll ugo G \' i rn m e, 
in vo ll er Gesundheit se inen 70. Geburtstag, Die 
Schrift\\' altun i! \'on ,.Gasschutz und Luftschutz" über­
mittelt dem .Jubil ur, desspn Ve\'dien s te um den deut ­
schen Luftschutz be\'e its a nl üßli ch der Feie\' se in e\' 
:SOjährigen .\li lit ii \'d iens tze it ausführlich ge\\'ü\'di gl 
wurden1) und de \' in dirsen Ta ge n di e J\rönung se ines 
Lebenswerkes mit dem Absch luß se iner l iter:1\' isch­
wehnvissen schaftli chen AI'heit zu\' Ges,chichte cles 
deutschen Luftschutzes bis zum .J ahre 1933 \'o llb\'ing t, 
auch an diesel' Ste II r ih\'e h erzlichst en vVün sche fü\' 
se in ferneres \Voh lr l'i!ehen , 

SCHRIFTTUM 
Grundriß der Pharmakologie - Toxikologie (vVehr­

t.oxiko logie) und Arznei\'erol'dnungs lehre, Von Dr,­
Ing. Dr. merl. babil. rr einr ich G e b h ar d t. Aus 
der "Sammlung mediz inisch er Grundrisse". 11. Auf­
lage, 457 Sei ten. Verlag von nudolph Mül ler und 
Steini ckr. i\ 1 ü n c h e ll 1942. Preis brosch. '1,80 Rl\r. 

:\lach ('incr a usfühl'li chcn Ein le it.ung (Patho logischr 
Phys iolog ie - Organpbarmakologie) behand elt Ver-

1J v~\. " Gassch ul z und Luf tschutz' 11 1194 1) 68, 
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fassel' die l\ledikamentr ulld Gif ts toffe, nac h \ 'el'­
\\'undscbuftsgruppen übersichtlich geo rdnet. Von 
.i edem Stoff teilt er Entdeckungsgeschichte und den 
:\ufba u, m eist a uch mit stöchiom et ri schem FormeI­
bi ld, mit. Er beschreibt pharmakologiscl1e und toxi­
scbe 'Virkung, g ibt ther upeut ische Hinweise und 
nennt Einzel- und \Iaxim a ldos is. Vi elfach gibt er 
auch Hezep turen. Den .\ bschluß bildet di e Arzn ei­
vc rordnun gs lehre nach gesetzli ch eIl Grundlngell und 
Bindungen, Wirkung, App lika t ion und Tnkompati­
bil itä ten, Rezeptur, Zubere i tung und Dos ie ru ng. 

Im Rahm en der Sto ffe behand elt Ved usser uuch 
die chemii'chen Kampfstoffe. Er nennt die einzelnen 
Kampfstoffe gruppenweise , beschreibt Früh- und 
Kachwirkung und gibt Ra tSChläge für Thel'upi e und 
Entgiftung. Auf wenigen Seiten \\ 'ird hier e in e a us­
gezeichn ete übers icht gebo ten, 

Da s Bu ch. für !'turlierende eier r.,l ed izin bestimmt, 
ha t seinen \ V<'1'1 durch die Zahl r!rr Au fl age n bereit s 
hewi esen, 21. 

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FOR WEHR­
POLITIK UND WEHRWISSENSCHAFTEN 

Preisaufgaben 19U. 
Di e Gese l l sc llnft ste l l t ihr e Il )\[il­

g I i e cl er n rl i e 11 a c 11 s t e h e n den T h e m e Il 
z um Luft sc hutz als Prei~a.ufgaben: 

n, Die \\'irk samste Form des \Iensc!J r nschutzes, di e 
( 'Ilt erhringung in bombensiche r r n Sammrlhunkern. 
hr pinflußt di e Sich erung deI' \Vohnhüu se \' ungüns tig. 
SCllwächt di r Ah\\'ehrkra rt gerarI e im Falle ei er \'oll en 
Gefuhr durch AbzieheIl ei er Be\\'ohner'. ' Velche Maß­
nahm en organi sato r ischer und baulicher Art werden 
,'orgesc hlugen, diese Gefahr zu beheben? 

10, Unter Berücksicht igung der Roh sto ffl age is t, 
r ines der beidell fo lgl'>nden Verfahren zu entwicl,eln: 
n) Durch \\'e lche !=;ch\\' immenrl en T( örpe r können 

' Vasserflüchen abgedecl<t une! diese dadurch gegen 
Fliegersicht geta rn t wer den? . 

11 ) DlIl'ch welche einfache und dau erhafte \Veise kann 
nuf der Erdoberfl~iche Hil' den F liege r de r Ein­
druck einer ' Vasserflüche h eryorgehohen werd en ? 

Die Arbeiten dürfen den Umfan g von 30 \'faschin en­
,.;eiten (einseitig mit nOl'ma lem Zeil enabs ta nrl) nicht 
iibel'schreiten. Sie soll en ni cht drn Namen des Ver­
fassers, sond ern ein Kennwort tragen, Name, Mit­
gliedsnumm er und T(rnnwort sind der Arbeit in ver­
s iegeltem Umschlag beizufügrn , Di e Arbeiten si nd 
his zum 1. Mai 1943 dem General sel,retar iut einzu­
reichen , 

Zur Beurteil ung der Arbeiten werd en I(ommi ssio­
nen \'on je drei Herren unter Vorsitz ein es Mitg liedes 
des Fachbei rates deI' Gese ll schaft eingesetzt. 

Für diesen ' Vettbewerh se tzt die Gesellscha ft fo l-
gl' nd e Preise aus: 

einen 1. Preis \'on 600 n:\I, 
einen 2. Preis von 500 R\r. 
einen 3. Preis \'on 400 ln1. 

Die etwa ige Bewilligung zusütz lich er Prämien yon 
je 100 RM, für Arbeiten, denen zwa r kein Preis zu ­
e rka nnt is t, die jedoch einer besonderen Anerkennung 
wert erscheinen, behült s ich die Gese ll scha ft \' 01'. 

Die besten Bearbeitungen jedes Th ema s werden in 
unserer Zeitschrift "vVi ssen und W ehr" er schein en, 
soweit sie zur Veröffentlichung gee ignet s ind. Für 
di ese Veröffentlichung steht den Verfassern ein be­
sonderes Honomr zu. 

Die Namen der Preisträger \\'e rdl'n ::111 (leI' gleichen 
Stelle bekanntgegeben, 

D e r Präsident 
Dr. \'011 Cochenhausf:'l1. 




